
181TTI. 
I ~~'--"-..-. ."",... 
C r 

I~ ( 
I '''"' /---'-.. I L.-;. '-....J 

AUS DEM INHALT: 

AUS DEM VORSTAID 

B 
Terminvorschau, Wir gratulieren, Zentrale Meister­
schaften Frühjahr 1992, Generalversammlung 1991, 
Zentrale Meisterschaften 1991, Tabellen und Rang­
listen Herbst, Seinerzeit 

AUS DEM SPORTBETRIEB 
AUS DEM ÖTTV 
AUS DE.N VEREINEN 

T P.b.b. 
EraeheinungBort: St.Pölten 

E 
VerlagapoBtamt: '100 St.Pölten 
E1gentümer~ Herauageber, 
Verleger~~~rBteller 
BÖ. ~ISC~5ISLANDESVERBABD 
Adolf SchärfstraBe 25 
'100 ST.P ÖLT E B 

I I. I 

DVR:0483869 
Ti t.l • 
ST.ANDRÄ-W~RDERN UNION 
Herrn Wolfgang LIMBERGER 
S<:h 1 o rJber-' gwel;;) 4 
3413 Kit-'d1bach 

.. I 2 

I 



1 

AUS DEM VORSTAND 
TERfvflNVORSCHAU - TERfvflNVORSCHAU 

11./12.1.1992 ÖSTERR. MEISTERSOHAFTEN der JUGEND in JUDENBURG 
BUNDE SQUALIF IKAT IONSTURNIER JUNIOREN in WOLFS BERG /Ktn. 

12.1.1992 
18.1.1992 

18./19.1.1992 

19.1.1992 

VEREINSTURNIER der UNION Raiff. OBERNDORF ab LL 
1. Rde. Meisterschaft LL / UL / KLASSEN 
BUNDESQUALIFIKATIONSTURNIER SOHÜLER in LIGIST/Stmk. 
BUNDESQUAL.TURNIER der allgem.Kl. in WOLFSEGG/OO 
1. Rde. Meisterschaft JUGENDKLASSEN 
VEREINSTURNIER des ASV PRESSBAUM ab LL 

25.1.1992 NENNSOHLUSS für MINI-UNTERSTUFENMEISTERSOHAFT 
2. Rde. Meisterscha.ft LL / UL / KLASSEN 

26.1.1992 

1.2.1992 
1./2.2.1992 

2.2.1992 

8./9.2.1992 

2. Rde. Meisterschaft JUGENDKLASSEN 
Zentr. Meisterschaften SENIOREN 1 u. SENIOREN 2 
3. Rde. Meisterschaft LL / UL / KLASSEN 
REG. SICHTUNGSTURNIER JUGEND im BURGENLAND 
REG. SICHTUNGSTURNIER UNTERSTUFE in NO 
Zentr. Meisterschaft JUNIOREN 
3. Rde. Meisterschaft JUGEND KLA SSEN 
BUNDESRANGLISTENTURNIER allg.Kl. in 00 
JUGEND - A - TURNIER in der STEIERMARK 

9.-15.2.1992 E N ERG I E F E R I E N 
16.2.1992 

22.2.1992 
23'.2.1992 

29.2.1992 
1.3.1992 

7.3.1992 
8.3.1992 

14.3.1992 
14./15.3.1992 

15.3.1992 
22.3.1992 
29.3.1992 

Zentr. Meisterschaft JUGENDLIGA A in BADEN/CBAC 
JUGENDLIGA B in PRESSBAUM 

4. Rde. Meis.terschaft LL / UL / KLASSEN 
4. Rde. Meisterschaft JUGENDKLASSEN 
Zentr. Meisterschaft SCHÜLER weiblich in SIERNDORF 
Zentr. Meisterschaft SCHÜLERKLASSEN männlich 
3. Rde. LIGA-CUP 
4. Rde. RUNA-CUP 
5. Rde. Meisterschaft LL / UL / KLASSEN 
5. Rde. Meisterschaft JUGENDKLASSEN 
Zentr. Meisterschaften MINI-UNTERSTUFE 
Zentr. Meisterschaft DAMENKLASSE A in PRESSBAUM 

DAMENKLASSE B in ASCHBAOH 
DAMENLIGA in BADEN/OBAC 

6. Rde. Meisterschaft LL / UL / KLASSEN 
6. Rde. Meisterschaft JUGENDKLASSEN 
Zentr. Meisterschaft UNTERSTUFE weiblich in MATZEN 
NACHWUCHSTURNIER des ASV PRESSBAUM 
7. Rde. Meisterschaft LL / UL / KLASSEN 
ALPENCUP Damen und Junioren 
SCHÜLER - A - TURNIER in 00 
7. Rde. Meisterschaft JUGENDKLASSEN 
Zentr. Meisterschaft SCHÜLERLIGA 
Zentr. Meisterschaft JUGEND weiblich in MATZEN 

I 

http:Meisterscha.ft
http:allgem.Kl
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ADRESSENVERZ8CHN~-ERGANZUNG 
•• 

REVISOREN: Franz KAPELLER. Spratzener Kirchenweg 36b, 3100 St.pölten 
Tel. P 02742 - 64 75 05 
Franz UMGEHER. Rauchenbergergasse 5, 3160 Traisen 
Tel. P 02762 - 20744 AP 02742 - 68630 DW. 240 

TELEFONNUfV//V1ERN -ANDERUNGEN 
VERBANDSKASSIER Alois TRUMHA P 02252 - 399135 
ATUS HOHENEICH/GMÜND Gerhard HABERLEITNER AP 02852 - 502 DW. 59 
TTC ZE ISELMAUER Michael SCHMID P 02242 - 70938 

AP 0222 - 531 - 31 DW1821 
DW1820 

NEUER PASSREFERENT WICHTIG 
'-

Der bisherige PASSREFERENT Helmut JÄGER mußte aus beruflichen und 
f~miliären Gründen die Agenden eines Paßreferenten zurücklegen. 
Zu seinem Nachfolger wurde Helfried BLUTSCH, Parksiedlung 19/8, 
3300 Amstetten bestellt I!! Tel. P 07472 - 63073 

AP 0222 - 831616 DW. 365 
AN- u. ABMELDUNGEN von Spielern u. Spielerinnen sind ab sofort an 
obige Adresse zu senden. . . 
MANNSCHAFTSZURUCKZIEHUNGEN 

Folgende Vereine haben nachstende Mannschaften aus dem Meister­
schaftsbetrieb 1991/92 zurückgezogen: 
RS 8/1991 
Seite 22 
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40 
43 
43 
43 

42 

44. 
44 
44 

45 
46 
47 

VEREIN 
SG HADERSDORF/KREMS 
TTC MÖDLING 
TTV GÖSTLING/Ybbs 
TTC CASINO BADEN AC 
ASV PRESSBAUM 
UTT WAIDHOFEN/Thaya 
UNION HAGENBRUNN 
HSV LANGENLEBARN 
UNION STOCKERAU 
UNION STOCKERAU 
SG. ST.VEIT/HAI~~ELD 
ATUS MilIar TRAIS~~UER 
ATUS Miller TRAISMAUER 
USC RUPPERSTB-AL 
UNION HORN 
ASKÖ Maria THERESIA 
UNION HORN 

MANNSCHAFT 
KRHA 7 
MÖDL 4 
GÖST 2 
CBAC 1 
PRES 1 
UWAI 1 
UMG 1 
HSVL 1 
USTO 1 
USTO 1 
SGVH 2 
THAI 1 
THAI 1 
URUP 1 
HORN 1 
MTHE 1 
HORN 1 

KLASSE 
3.Kl. NORD B 
3.KI. SÜD C 
3.Kl. WEST C 
JUGEND weible 
JUGEND weible 
JUGEND weibl. 
UNTERST.weibl. 
DAMENKL. NOP..D 
DAMENKL. NORD 
SEN 1 Gr. D 
SEN 2 Gr. A 
SEN 2 Gr. B 
SCHÜ m WEST A 
SCRÜ mOST A 
UNT m. NORD A 
UN'l/: m. stlD 
EUNA-CUP 

Die Spiele gegen die zurückgezogenen Mannschaften sind ab sofort 
als F R EIL 0 S zu betrachten. 
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WIR GRATULIEREN 

"Sport schlägt Brücken über ideologische und geographische Grenzen" An über 170 Funktionäre und 
Sportler wurden am Landesfeiertag in 
WaidhofenlYbbs die Sportehrenzei­
chen des landes Niederösterreich 
übergeben. , 

FUNKTIONÄRE: 

Gold: Fritz IU~~~\S:i~~::';~~;,r}l: Rudolf ic 
Felix 0_'_''''''_'-

Gold, Silber 'und Bronze für 170 
Funktionäre und Aktive des Sports 

Karl (Krems), Franz i 
dorf), Johann Jettler (Neun 
Walter Kadletz Mödlin ,Stefan Kas­
per (Wien), Jose Kindl Hom), Ferdi­
nand Ko an urn rut), Ingrid 
Kropsch (St. Pölten), Hans Kudrna 
(Wien), Karl Kurz (Ternitz), Ulf Ledwin­
ka (GmÜnd). Hermann und Elfriede 
Ufka (Wien), Mathilde Mauer (Möd­
lin\il), Gustav Mautner-Markhof 
(WIen), Traudl Naethe (Mödling), Ste­
lan Pangerl (Hausmening), Alexander 
Peirits (Wr. Neustadt), Josef Rampsl 
(St.Pölten), Wilhelm Reichebner (Ba­
den), Franz Rieger (Reichenau), WilJi­
bald Schaferl (St.pölten), Felix Scho­
bel (Obergrafendorf), Robert Schörg 
(Gugging), Leopold Schramm (St.Pöl­
ten), Irmingard Steinmetz (Enzen-
reith), Erich (Schwechat), 
Erich Walter Svi­

n Swoboda 
~;:;::;::.:.;l:!'"="~-:(:Bade Leo-

Karl 

SPORTLEREHRUNG.- Lan- grad des Landes und einer Region 
des rat Liese Prokop hatte am bei. Zweitens schafft Sport La­
Freitag Im Stadtsaal yon Wald- bensqualität und Freude. Die Ver­
hofen an der Ybbs "alle Hände eine sind Zellen, In denen man sich 
yoll" zu tun. Sie übergab an wohlfühlen kann und In denen das 
Ober 170 Sportler und Funkti- Zusammengehörigkeitsgefühl 
onäre die Sportehrenzeichen wächst. Nicht zuletzt gehören die 
des Landes Niederösterreich. Spitzensportler zu den wesent-

lichsten Vorbildern unserer Ju-
Landeshauptmann Siegfried gend. Im Sport lernt der junge 

Ludwlg ließ es sich bis Jetzt noch Mensch spielerisch Werte und Ein­
nie nehmen, diese ehrenvolle Auf- I 
gabe selbst zu übernehmen. Die i 
kurzfristig einberufene Sitzung i 

zur Abstimmung Ober den ÖVP­
Präsidentschaftskandidaten 
machte ihm diesmal aber "einen : 
Strich durch die Rechnung" und 
so versäumte er zum ersten Mal in 
seiner Amtszeit die Ehrung. 

Die Landesrätin und ehemalige 
SpitzensportierIn Liese Prokop 
bedankte sich aber In seinem Na­
men für die hervorragenden Erfol­
ge und Leistungen der einzelnen 
Sportler und Funktionäre, die ja 
schließlich auch einen Erfolg für 
das Land Niederösterreich bedeu­
ten. 

In Ihrer Ansprache hob Liese 
Prokop vor allem drei Punkte her­
vor: "Zum ersten trägt der Erfolg 
der einzelnen Sportler wesentlich 
zum Ansehen und Bekanntheits-

LANDESSPORT.- 49 Mitglieder 
umfasst der Nö Sportfachrat nun 
nach der Aufnahme von Teakwon­
do und SquaSh. Der St. Pöltner 

. Fritz Manseder (TurnenNolleyball) 
wurde als Vorsitzender bestätigt, 

stellungen wle zum Beispiel Diszi­
plin und Fairness kennen, die er 
für das Leben braucht." Der 
Sport, so schloß Liese Prokop ab, 
werde auch In Zukunft die Aufga­
be haben mäßigend. verbindend 
und verständnisbrIngend zu sein 
und BrOcken über Ideologische 
und geographische Grenzen zu 
schlagen. 

D 

DAMEN -

Punkte 
1. Petra Fichtinger 

(Tischtennis) 105 
2. Martina Nemec 

(Schwimmen) 82 
3. Michaela Dorfmeirter 

(Ski alpin) 81 
4. Sabine Tröger 

(Leichtathletik) 
5. Birgit Grasnek 

(Fechten) 

HERREN 

1. Hermann Fehringer 
Punkte 

. ebenso die Ausschußmitglieder 
Norbert Heidner (Tischtennis), Pe­
ter Hruschka (Handball), Johann. 
Martinsich (Paddeln), Edmund 
Springer (Schützen), Franz Ma­
genbauer (Karate), Heinz Florian 
(Orientierungslauf), Alfred Wei­
chinger (Eisschützen) und Dr. Wil­
helm Reichebner (Fußball). 

Weitere 3 Jahre Sport-.. ehef": 
(Leichtathletik) 124 

2. Thomas Buchmayer 
Fritz Manseder aus St. pölten. 

NÖ~Sportlerwahl: Fehringer, Fichtinger und Stockerau Sieger I 

SPORTLER DES JAHRES TRAINER DES JAHRES 
1. Hermann Fehringer (WM·7 .. Stabhochspringenl 
2. Ding Yi (3. des Tischtennis-US-Open) 
1 Roland Königshofer (Rad·Steher-Weltmeisterl 
4. Thomas Sykora (Ski·Weltcup-Starter) 
5. Thomas Buchmayer (Daviscup·Teilnehmer) 

1. Hubert Baumgartner (VSE SI. Pölten) 
2. Werner Schwarz (Langlauf·Nationaltrainer) 
3. Sigi Held (Admiratwacker) 
4. Willi Kreuz (SV Stockerau) 
5. Christian Übleis (Traben) 

SPORTLERIN DES JAHRES FUNKTIONÄR DES JAHRES 
1. Petra Fichtinger (Tl·Jugend·Europameisterin) 
2. Marion Maruska (Tennis-Masterssiegerin) 
3. Ludmilla Ninova (WM-7., Weitspringenl 
4. Lisi Knechtl (Fecht-Junioren·Weltcupsiegerin) 
5. Martina Nemec (Schwimm·EM, B-Finalel 

1. Roland Seid I (Handball·Teammanager) 
Gunnar Prokop (Hypc·Manager) 

3. Anton Köckeis (Tischtennis-Pressesprecher) 
4. Arthur Mucha (Eishockey·.Papst· von Mödling) 
5. Dietmar pfeiler (Manager des RC Stockerau) 

MANNSCHAFT DES JAHRES FLOP DES JAHRES 
1. SV Stockerau (Fußball-Cupsieger) 
2. Möllersdorf (Basketball-Meisterl 

1. Fusion zwischen AdmirafWacker und Mödling 
2. Dietmar Hauer (Rad·Pseudo-Profi) 

1 Hypo Südstadt (EC-Finalist, Damen-Handball) 
4. KostelfPinggera (Rad-Paar-Staatsmeister) 
5. FU Mödling (7facher Fecht·Staatsmeister) 

3. Vösendorfer Kicker (Abstieg in die 2. Klasse) 
4. Kremser Handballer 
5. Guntramsdorfer Volleyballerinnen 

Alois TRUMHA zur EHRE NrUT GLIED SC HAFT des NÖTTLV 

(Tennis) 70 
3. Joachim Wendt 

(Fechten) 
4. Bernhard Richter 

(Leichtathletik) 
5. Thomas Sykora 

(Ski alpin) 

1. SV Stockerau 

52 

?unkte 

(Fußball) 146 
2. Hypo Südstadt 

(Handball) 103 
UKJ Möller.dorf 
(Basketball) 77 

4. Raika Obern dorf 
(Tischtennis) 

5. ESV St. Pölten 

Bei den Damen 
wurde erwartungsgemäß Petra 
Fichtinger vor Martina Nemec 
Siegerin. Der 18jährigen Obern­
dorferin gelangen die bisher be· 
steri- Plazierungen einer ÖSter­
reicherin im Tischtennis: Gold 
bei der Jugend-EM, Zweite in 
der Jugend-Europa-Rangliste. 

I 
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ZENTRALE MEISTERSCHAFTEN FRUHJAHR 1992 
Wettspiel berichte der Zentralen Meisterschaft 
69aL~L121 3100 St.Pölten zu senden. 

männlich sind an Herrn Josef DETZER, V. Adlerstraße 

SENIOREN 1 GRUPPE A GRUPPE B 

26.1.1992 Spiellokal: ATUS Gumpoldskirchen Spiellokal: ATUS M. Traismauer 
Leiter: Harr Bandl Leiter: Herr Detzer 

GRUPPE C GRUPPE D 

Spiellokal: HSV Langenlebarn Spiellokal: SV Sierndorf 
Leiter: Herr Maseck Leiter: Herr faltinger 

SENIOREN 2 GRUPPE A GRUPPE B 

Spiellokal: TTC Leopoldsdorf Spiellokal: SC Sitzenberg 
26.1.1992 Leiter: Herr Hofleitner Leiter: Herr Platteter 

JUGENOLIGA GRUPPE A GRUPPE B 
Spiellokal: TT CASINO Baden AC Spiellokal: ASV PreSbaum 

16.2.1992 Leiter: Herr A. Trumha Leiter: Herr Rameis .. 
SCHULERKLASSE~:~:~o:~~ ~NION Umd.Amstetten 

GRUPPE WEST B 

Spiellokal: UNION Allhartsberg 
23.2.1992 Leiter: Herr Zeilinger Leiter: Herr Schabasser 

GRUPPE WEST C GRUPPE OST A 

Spiellokal: UNION Umd.Amstetten Spiellokal: UNION Wolkersdorf 
Leiter: Herr Zeilinger Leiter: Herr Dr.Friedschröder 

GRUPPE OST B GRUPPE SUD 

Spiellokal: TTC Auersthal Spiellokal: BADENER TTA 
Leiter: Herr Gerold Leiter: Herr Ing. Gschiegl 

GRUPPE NORD A GRUPPE NORD B 

Spiellokal: ASKÖ Hoheneich/Gmünd Spiellokal: UTT WaidhofeniThaya 
Leiter: Herr Haberleitner Leiter: Herr Streicher 

UNTERSTUFEN GRUPPE WEST A GRUPPE WEST B 

26.4.1992 
Spielloksl: UNION Umd.Amstetten Spiellokal: UNION Umd.Ams:etten 
Leiter: Herr Zeilinger Leiter: Herr Zeilinger 

GRUPPE NORD A GRUPPE NORD B 
Spiellokal: ASKO Hoheneich/GmUnd Spiellokal: UTTC Haderedorf 
Leiter: Herr Haberleitner Leiter: Herr Scherz 

GRUPPE OST GRUPPE SUD 

Spiellokal: TTC Auersthal Spiellokal: ASKO Wr. Neudorf 

JUNIOREN l Leiter: Herr Gerold Leiter: Herr Sellmeister 

Spiellokal und Leiter werden den teilnehmenden Mannschaften vom 2.2.1992 Meiaterschaftsreferenten J. Detzer rechtzeitig bekanntgegeben. 

SCHUL ERL IGA Spiellokal und Leiter werden den teilnehmenden Mannschaften vom 

22.3.1992 Meisterschaftsreferenten J. Detzer rechtzeitig bekanntgegeben. 

Wet;;Pielberichte der l;~ntralen Meisterschaft weiblich sind an Herrn Walter AST, WienerstraSe 38bl 
2/1 3130 Oberwinden Herzooll:enburoll: zu senden. 

JUGEND W~/BLICH 
.. 29.3.1992 

Spiellokal: UNION Spk. Matzen Leiter: Herr W. Ast 

.::>CHULER 2~Cf~~~H Spiellokal: SV Sierndorf Lei ter: Herr Rameis 

UNTERSTU~E ~1;IBL. 
8.3.1992 

Spiellokal: UNION Spk. Matzen Leiter: Herr Wegscheider 

OAMENLIGA Spiellokal: TT CASINO Baden AC Leiter: Herr A. Trumha 

1.Dg. 1.3.1992 Teilnehmer: TT CASINO BADEN AC 1. ATUS GUMPOLDSlClRCHEN 1, 
SV SIERNDORf 1, TTSC Spk. EGGENBURG 1, TTC GALLBRUNN 1, 
UTT Spk. WAIDHOFEN/y.1, UNION YBBSITZ Raifteisen 1, 
UIW St.Anton wR. NEUSTADT 1 

~ - er Mannschaft mit einer JUGENDLICHEN I! Die Aufstellung muS so 
erfolgen, daß die beiden .ugendlichen unbedingt gegeneinander 

2.0g.12.4.1992 
spielen mUasen !! 

Spiellokal und Leiter wird in Baden featgelegt I!I 

OAfvlENKL.1.0g. DAMENKLASSE A DAMENKLASSE B 
Spiellokal: ASV Preßbaum Spiellokal: UNION Aschbach 

1.3.1992 Leiter: Herr Rameis Leiter: Herr Mag.Pausinger 
Teilnehmer: SKV Altenmarkt, Teilnehmer: UNION Aachbach, 
TT CASINo BADEN 2, ASV Preßbaum, UNION Oberndorf, UNION All-
ATUS Gumpoldskirchen 2, TTSV 
Weigeladorf, ASKO Wr. Heudorf 

hartsberg, ATUS M.Traiemauer 

OAfvlENKL.2.0g. Spiellokal und Leiter wird in 

12.4.1992 Preßbaum festgelegt ! ! 

Die D~NKLASSEN werden mit einer ZWEIER-MANNSCHAFT (mit Doppel) 
gespielt ! ! 
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NOTTLV-GENERALVERSAMMLUNG1991 
•• 

Am 8. Dezember 1991 fand im Autobahnrasthaus GroBram bei Preßbaum die berichtende 
Generalversammlung des NÖTTLV statt. In Anbetracht der schlechten Witterungsverhältnisse 
hatten sich lediglich Vertreter aus 29 Vereinen eingefunden. Die Fragebogenaktion dürfte 
ebenfalls manche Vereine an der Teilnahme gehindert haben, konnte so bereits vorweg die 
eigene Meinung kundgetan werden. 
Nachdem die statutengemäß einberufene und polizeilich gemeldete Generalversammlung zum 
festgesetzten Zeitpunkt (9,00 Uhr) nicht beschlußfähig war, wurde der Beginn der GV -
wie in den Statuten verankert - auf 9,30 Uhr verschoben. 
Nach der Begrüßung durch Präsident Dr. Gottfried Forsthuber wurde die Generalversamm­
lung um 9,30 Uhr eröffnet. 
Die durch die Satzungen gegebene Tagesordnung umfaßte folgende Punkte: 
1. Feststellun der stimmberech n Mit lieder: Zur Feststellung der stimmberechtigten 

tglieder wurden vom chrif rer Kindl die Namen der Vereinsvertreter von den ab-
gegebenen Vollmaohten verlesen und deren Stimmbereohtigung von der Generalversammlung 
zur Kenntnis genommen. 
Anwesend waren: SKi ALTENMARKT(W.Jandl 1, R.Has 1), ESV AMSTETTEN(H.Blutsch 2), 
TT CASINO BADEN AC(A.Trumha 2), BADENER TTA(Ing.E.Gschiegl 2), ASKÖ BERNDORF(H.Hirt1, 
Th.Reiter 1), UNION D.WAGRAM(B.Uhl 2), TTSC EGGENBURG(M.Bogner 1,K.Bogner 1), TTC GALL 
BRUNN(P.Zeman 1,Ing.G.Wuczkowski 1), ASKÖ GRIMMENSTEIN(Ing.E.Handler 1, K.Stoyer 1), 
UKl ~roß-Enzersdorf(B.Wachmann sen.1 f R.Wachmann jun.1), ATUS GUMPOLDSKIROHEN(G.Bauer1, 
K.Manninger 1), UNION HORN(J.Kindl 2J, ASV KLOSTERNEUBURG(H.Katholnig 2), UNION KRITZ­
ENDORP-Kierling(J.Fenzl 2), TTC LEOPOLDSDORF(Frz.Hofleitner 1, E.Zach 1), TTC MANNERS­
DOBF)H.Jäger 1, F.Klementschitz 1), UKJ MARKGRAFNEUSIEDL(H.Peyfuss 11 W.Schrör 1), 
UNION MISTELBAOH(E.Herzog 2), SO bMV NEUSIEDL/Z.(G.Adam 2), ASV PRES~BAUM(P. Bameis 1, 
O.Waghofer 1)1 SC SITZEMBERGlR.(R.Platteter 1, Frz.Kapeller 1)1 UNION STOCKERAU(Ing.E. 
Neumann 2), W~V TRAISEN(P,Nußbaumer 1, P.Tiffi 1), ATUB M.TRAI~MAUER(W.Ast 1, J.Detzer 
1), TTV AÖ TULLN(A.Köckeis 1, J.Raderer 1), TTSV WEIGELSDORF(J.Eisner 1 f Frz.Matejka1) 
ASKÖ WR.NEUDORF(Ing.Fr.Bellmeister 2), ESV Werke WÖRTH(Fr.Sonnleitner 2J, TTC ZElSEL­
MAUER(M.Schmid 2) = 58 Stimmen 
von der Verbandsleitung die Herren Dr.Forsthuber, Gierer, Detzer, Kindl, Reg,R. Wach­
mann, Trumha, Ast, Blutsch H., Jäger, Pereira, Ing.Gschiegl, Bameis und EP. Heidner = 
13 Stimmen. 
Die Gesamtstimmenanzahl lag bei 71 Stimmen; die einfache Mehrheit bei 36 Stimmen; die 
2/3-Mehrheit bei 47 Stiimen; die 3/4-Mehrheit bei 53 Stimmen. 

2. Genehmif~ des Protokolles der letzten Generalversammlung: tlber Antrag von Herrn K. 
BognerC Spark. Eggenburg) besohloß die GY einstimmig von der Verlesung des letzt­
jährigen Protokolles Abstand zu nehmen. Das allen Vereinen zuge gange ne Protokoll der 
GV 1990 wurde einstimmig zur Kenntnis genommen. 

3. Berichte: Die den Vereinen in schriftlicher Form zugegangenen Beriohte des Verbands­
kapitäns, des Jugendwartes, des Schiedsrichterreferenten und der bei der GV schrift­
lich aufgelegte Bericht des Verbandskassiera wurden ohne Wortmeldungen einstimmig zur 
Kenntnis genommen. 
Für den krankheitsbedingt entschuldigten Damenwart berichtete Präsident Dr. Forst­
huber über den Niedergang des Damensportes in NiederHsterreich. Der Landesverbands­
vorstand hatte bereits vor der GV die Meisterschaftsagenden des Damenwartes an den 
Jugendwart W. Ast übergeben. Damenwart Maseck wurde damit nioht entmachtet, er soll 
vielmehr in der nächsten Zeit mit den Vereinen neue Wege im Damentisohtennis gehen. 
Gegenteilige Berichte in den Zeitungen können nur durch eine Fehlinformation erfolgt 
sein. 
Nach Wortmeldungen der Herren Köckeis, Bogner und Kindl kam man überein, daS die Funk 
tionäre von Vereinsn mit Damenmannsohaften an einen Tisoh gebraobt werden sollen um 
den Damensport wieder aufzurichten. Der Bericht wurde mit großer Mehrheit angenommen. 
Vizepräsident Gierer referierte über die Fragebogenaktion, die nur von 48 Vereinen 
wahrgenommen wurde. Diskutiert wurden die Einführung einer dritten Unterliga, die 
Aufstockung der Landesliga, der Termin für die kommenden Generalversammlungen, eine 
Unterschriftenaktion für eine verstärkte Präsentation des Tischtennissportes in den 
Medien sowie die Bildung von Spielgemeinschaften für Damenteams. Nach zahlreichen 
Wortmeldungen wurde auch dieser Bericht einstimmig zur Kenntnis genommen. 
Der Bericht von Ehrenpräsident Heidner betreffend Leistungszentrum Stockerau, die 
Arbeit im Sportfachrat die SpitzenfHrderung, die Funktionärsschulungen, das Er­
scheinen einer neuen N6.Sportzeitung und die Sportlerwahl 1991 wurde von der General­
versammlung einstimmig zur Kenntnis genommen, 
Nachdem Vizepräsident Gierer den Vorsitz übernommen hatte, folgte der Bericht des 
Verbandspräsidenten • Dr. Forsthuber begann seinen Bericht mit einer Gedenkminute für 
die in der letzten Geschäftsperiode Verstorbenen - u.a. dem langjährigen Präsidenten 
des ÖTTV Hofrat Dr. Karl Smekal. Naoh Dankesworten an die Vorstandsmitglieder bzw. an 
die Vereinsvertreter für die gute und zufriedenstellende Zusammenarbeit im abgelauf­
enen GeschäftSjahr berichtete der Präsident über die abgehaltenen Vorstands- u. Leit­
ungssitzungen, die Arbeit im ÖTTV, das TT-LZ Stockerau, das Handbuch, Subventionen, 
das Sekretariat, die Gruppensitzungen, die Schullandesmeisterschaften, die EDV-Ver­
arbeitung der Meisterschaftsergebnisse, die Leistungen der nH. Spitzenvereine und 
Auszeichnungen verdienter Verbandsfunktionäre durch die NÖ-Landesregierung in Waid­
hafenlYbbs. 

I 



6 

Über einstimmigen Beschluß des Vorstandes wurde am 3.12.1991 an Petra Pichtinger für 
ihre großartigen Erfolge bei der diesjährigen Europameisterschaft die goldene Leist­
ungsnadel des HÖTTLV überreicht. 
Pür langjährige lunktionäraarb.i~en wurden Herbert Katholnig (ASV Klosterneuburg), 
Pranz Hofleitner (TTC Leopoldsdorf), Ernst Zach (TTC Leopolde~orf), Pranz Matejka 
(TTSV Weigelsdorf) mit dem NÖTTLV-Ehrenzeichen in Silber und 'elix Klementschitz(TTC 
Mannersdorf) mit dem NÖTTLV-Ehrenzeichen in Bronze ausgezeichnet. 
Nachdem Vize präsident Gierer dem Präsidenten für seinen ausführlichen Bericht gedankt 
hatte wurde der Präsidenten bericht zur Diskussion freigegeben. Nach Wort~eldungen von 
Köckeis (bessere Vermarktung des TT-Sportes durch Marketingausschuß) und Hofleitner 
(neue Serviceregel) wurde der Bericht des Präsidenten durch die Generalversammlung 
einstimmig zur Kenntnis genommen. 

4. Entlastung der Leitung. des Vorstandes und des Kassiers: 
Revisor Franz Kapeller brachte den Revisionsbericht und berichtete, daS die Kassenge­
barung von ihm und VK. Detzer im Beisein des Kassiers überprüft und in Ordnung befun­
den wurde. Sein Antrag dem Kassier, der Leitung und den Vorstand die Entlastung aus­
zusprechen ·~rde von der Generalversammlung einstimmig befürwortet. 

5. Festsetzung der Beiträge: 
Der Antrag der Verbandeleitung die Paßgebühren in ihrer bisherigen H~he - Neuanmeld­
ung u. Vereineweehsel S 20.-, Verlust!Duplikat S 15.- und Paßabmeldung bei Rückgabe 
S 5.- - zu belassen wurde von der Generalversammlung einstimmig angenommen. 
Der Antrag den Jugendförderungsbeitrag - Vereine, die keine Jugendmannschaft für die 
Meisterschaft stellen (StaatSliga A bis einschließlich Unterliga S 1.000.-;1.Klaase 
S 500.-) - wie bisher zu belassen wurde von der GV ebenfalls einstimmig angenommen. 

6. Anträge der Verbandsleitung: 
Der Antrag der Yerbandsleitung zwecks Erteilung der Vollmacht für die AUfatockung 
der Landesli~a auf 12 Vereine (1992/93), die Einführung einer dritten Unterliga mit 
10 Vereinen l1992/93), allenfalls notwendige Qualifikationsspiele vor dem Übertritte 
termin zu spielen und die Klaeseneinteilungen ab den 2. Klassen ( unter Wahrung der 
Klaesenzugehörigkeit) sowie sämtlichen zentralen Meisterschaften nach den jeweiligen 
Erfordernissen vornehmen zu können wurde von der Generalversammlung einstimmig ange­
nommen. 
Der Antrag der Verbandsleitung, daS für das Sport jahr 1992/93 wieder ein Jugendförd­
erungsausachuB (§ 12 (5) der Satzungen des NöTTLV gebildet werden soll, wurde eben­
falls einstimmig angenommen. 
Der Antrag von IIEhrenpräsidentIlHe1dner, Alois TRUMHA für seine langjährige und ver­
dienstvolle Funktionärstätigkeit - seit 8.12.1958 Verbandskassier und Vorstandsmit­
glied - zum EHRENMITGLIED des NÖTTLV zu ernennen, wurde von der GV unter lebhaftem 
Beifall einstimmig angenommen. 

7. Anträge der Mitglieder: 
Von den Mitgliedevereinen langten bis zum festgesetzten Termin (17.11.1991) keine 
Anträge ein. 

8. Allfälliges: 
Unter Allfälligem wurden Anregungen betreffend Öffentlichkeitsausschuß, bessere 
Verrearktung des nö. TT-Sports in den Medien, LigaausschuS mit 1-2maligen Besprech­
ungen mit Landesliga- u. Unterligavereinen \Köckeia) Termin der künftigen GV,s 
8.Dezember bzw. anderer Termin (Hofleitner) - durch Abstimmung: 8.Dezember bleibt 
(36 ja, 19 nein, 16 Enthaltungen), Zusatzmittel bei Totogeldern (Rameie), Fest­
setzung der Finaltermine für zentrale Meisterschaften (Zach), Veröffentlichung von 
Tabellen u. Ranglisten der nö. Ligen im Rundschreiben (Herzog), zweimaliger Ver­
sand von Tabellen u. Ranglisten von den jeweiligen Meisterschaftsreferenten (Plat 
teter) erörtert, diskutiert und festgehalten. 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorlagen dankte Präsident Dr. Forsthuber den 
29 Vereinsvertretern (118 Vereine) für ihr Erscheinen und ihre aktive Mitarbeit 
am Verbandsgeschehen des HÖTTLV Bowie Herrn Peter Rameis {PreBbaum) für die Lokal­
beschaffung im Autobahnraethaus Großram. . 

Mit den besten Glückwünschen zum bevorstehenden Weihnachtsfest und~um Jahres-· 
wechsel von Präsident Dr. Forsthuber wurde die Generalversammlung 1991 um 12,45 
Uhr geschlossen. ' . 

Josef Kindl e.h. 
1.Schriftführer 

Dr. Gottfried Forsthuber 
Präsident 

I 
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ERGANZUNG zur 
MEISTERSCHAFTS o!U'SSGHBEIBUI& 1991/92 

3) AUF-UND ABSTIEG : 

NÖ.LANDESLIGA : Die erstplazierte Mannschaft erwirbt die 
Berechtigung, an den Qualifikationsspielen 
um den Aufstieg in die Staatsliga B teilzunehmen. 
Die erstplazierten Mannschaften der beiden 
Unterligen steigen in die Landesliga auf, es 
steigen so viele Mannschaften in die geographisch 
zuständige Unterliga ab, daß die Zahl 12 nicht 
überschritten wird. ' 

UNTERLIGA Die Meister der fünf ersten Klassen steigen in 
die geographisch zuständige Unterliga auf. 
Ab dem Spieljahr 1992/93 werden drei Unterligen 
gebildet: NORD/OST, SÜD, MITTE/WEST. 
Es steigen so viele Mannschaften in die 
geographisch zuständige erste Klasse ab, daß die 
Zahl 10 nicht überschritten wird. 

I.KLASSE Die erstplazierte Mannschaft steigt in die 
geographisch zuständige Unterliga auf. Durch die 
Bildung einer dritten Unterliga ist ein weiterer 
Aufstieg möglich (Qualifikationsspiele vor der 
Übertrittszeit ). Es steigen so viele Mannschaften 
in die zugeordneten zweiten Klassen ab, daß die 
Zahl 10 nicht überschritten wird. 

2.KLASSE Jeder ersten Klasse werden zweite Klassen zugeordnet 
In jede erste Klasse steigen die Meister der 
zugeordneten zweiten Klassen auf. Wird nur eine 
Klasse zugeordnet, so steigen die erst-und 
zweitplazierte Mannschaft auf. Wenn erforderlich, 
werden die'~Aufsteiger durch Qualifikationsspiele 
e~mittelt. Es steigen so viele Mannschaften in die 
zugeordneten dritten Klassen ab, daß die Zahl 
10 nicht überschritten wird (Ausnahmeregelungen 
für einzelne Gruppen möglich). Werden keine . 
dritten Klassen gebildet, dann können den zweiten 
Klassen auch mehr als zehn MannscKaften zugeeei~t 
werden. 

3. KLASSE Die Zuordnung zu den zweiten KlaSsen erfolgt 
weitgehend nach geographischen Gesichtspunkten. 
Es steigen so viele Mannschaften in die zuständige 
zweite Klasse auf, daß in dieser die vorgesehene 
Mannschaftsanzahl nicht überschritten wird. Wenn 
erforderlich, werden die Aufsteiger durch Qualifikation 
spiele ermittelt. Wird e~per zweiten-Klasse nur eine 
dritte Klasse zugeordnet, so steigen bis zu 
8 Mannschaften .eine, b,ei mehr als 8 Mannschaften 
zwei Mannschaften auf.Aüs den dritten Klassen steigen 
so viele Mannschaften in die zugeordneten 4. Klassen 
ab, daß die Zahl l~ nicht überschritten wird. 

4. KLASSE: Die erstplazierten Mannschaften (Klassensieger) 
steigen in die geographisch zuständigen 
3. Klassen auf. 

. 
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unseren 
NACHWUCHS 

Niederösterreichischer Tischtennis Landesverband 

Nö. Mini Mannschafts - Meisterschaft 1991/1992 

Ausschreibung: 

Die Austragung erfolgt in Zweiermannschaften zentral,nach dem 
Handbuch $7 a, mögliche Ergebnisse: 3:0,3:1,3:2 

Die Mannschaften werden je nach Nennungsergebnis in eine oder 
mehrere Gruppen eingeteilt. Die Austragung erfolgt an einem vom 
Verband bestimmten Termin. 

Wird in mehreren Gruppen gespielt,so spielen die beiden 
f..:::ruppenersten jeder Gruppe an einem Final termin gemä.ß S 7 ades 
Handbuches um den Titel eines Landesmeister. 

Teilnahmeberechtigt: 
.. ~ '" . .. .. ,. .. .. .. .. . .. .. .. .. .. .. .. .. 

... .. .. " .. ., • 5 .. ~ .. .. e .. .. • • .. .. .. 

Es können reine Burschenmannschaften.Mädchenmannschaftenund 
gemischte Mannschaften daran teilnehmen. 
Sollten jedoch bei den Mädchen und Burschen 8.Ma.nnschCiften ge 
nannt ha.ben,werden diese getrennt a.usgetragen.Gemischte 
Mannschaften können a.m Bewerb der Burschen teilnehmen. 

Sollte ein Verein nur eine Spielerin oder einen Spieler haben, 
so können diese Vereine mit einem anderen NöT7LV. Mitgliedsverein 
eine Mannschaft bilden. 

Die gemischten Mannschaften gelten nur für den Bereich der Mini -
Unterstufe,jedoch nicht für die Jugend,Schüler und Unterstufe. 

Stichtag: 

Nenngeld: 

01. Jul i 1981 

S 100.-- für jede spielende Mannschaft. 

Sollte ein Verein seine Mannschaft zurück 
ziehen müssen, wird keine Strafe eingehoben. 

Nennschluß: 25 0 JäJmer 1992 Datum des Poststempels 

Nennungen: Wa.lter Ast 3130 Oberwinden Wienerstraße 38 b 2/1/5 

Termin: 1.März 1992 

Mit besten sportlichen Grüßen 

Jugenwart Walter Ast eh. 

I 
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Zentrale /VIeisterschaffen 
I 

EINZELRANGLISTE. 

JUGENDLIGA 1.KARGL 08274 8TTAl 4 9 0 
2.FIOI 08150 BTTAI 4 8 0 

GRUPPE A WOL SCH SRU 3.HUBER Th. 07532 C8ACl 4 9 1 
1 1 1 4.SIRIC 09075 8RUC1 4 7 4 

5.MUCH 08151 CSACI 4 5 3 
1.8ADENER TTA 1- XXX 6:1 6:3 6:1 7:0 4 0 0 25,05 8 6.RClSENFELO F. 08975 SCHWl 4 6 4 
2.CASINO 8ADEN 1 1,6 XXX 6:2 6:1 6:2 3 0 1 19: 11 6 7.SCHAOEN 09543 WOLAl 4 5 4 
3.WOLKERSOORF/LANGENL. 3:6 2:6 XXX 6:3 5:5 1 1 2 16:20 3 8.HESSEL P. 08876 WOLAl 4 6 6 
4.ASKö SCHWARZAU 1 1: 6 1: 6 3:6 XXX 6:3 1 0 4 11: 21 2 9.SCHREDL 08863 WOLAI 4 5:6 
5.UNION BRUCK 1 0:7 2:6 5:5 3:6 XXX 0 1 3 10:24 1 10. HUTTERER K 1. 08935 STTA1 4 4:5 

EINZELRANGLISTE. 11.ROSENFELD M. 08976 SCHWI 4 3:7 
12.BURGER 09014 CBAC1 4 2:6 

1.SCHELBERGER 08113 Y8BSl 4 12: 0 13.WENZEL 09102 8RUC1 3 2:6 
2. FRANK OOOOOxx WOLA1 4 10: 1 14.RECHER 09060 BRUC1 3 0:6 

3.POBATSCHNIG OOOOOxx WOLA1 4 9: 1 1S.FURTlNGER 09488 SCHW1 4 0:8 

4.LöWENSTEIN B. 08555 OBER1 4 6: 2 weite,-Sl: 
5.RESEL 07525 OBERI 4 6: 3 JOHN 09059 BRUCI 2 0:5 

6.SKERBINZ 08866 CSTOl 4 5: 3 
7.SUMMERER Cl. 08077 CSTOI 4 4: 5 

KOZAK 08402 CSTOI 4 4: 5 
9.STURMLECHNER 07714 OBERI 4 3: 5 

I GRUPPE BI 10.BOHRN OOOOOX)( PRES1 4 3: 6 WOL 08E eST YB8 PRE 
11. PRECHTL Cl. OOOOO)()( PRESI 4 2: 7 1 
12.HAIDEN 08844 Y88S1 4 1:10 

ATTENEDER 08112 YBBSI 4 1: 10 1.WOLKERSDORF/LANGENL. XXX 6:2 6:2 6:3 6:2 4 0 0 24 09 8 
14.PETER OOOOOx" PRES1 4 0: 8 2.UNION OBERNDORF 1 2:6 xxx 6: 1 6:3 6: 1 3 0 1 20 11 6 

weite,-s: 3.CA STOCKERAU 1 2:6 1: 6 XXX 6:4 7:0 2 0 2 16 16 4 
SOTKA OOOOOxx WOLA1 1 : 1 4.UNION Y88SITZ 1 3:6 3:6 4:6 XXX 6:4 1 0 3 16 22 2 

xx keine Paas N,-: bekann;gegeben. 5.ASV PRESSBAUM 1 2:6 1: 6 0:7 4:6 xxx 0 o 4 7 25 0 

SCHUELER MAENNLICH 
NORD A HOG WOL UKR WAl GRD HAK EINZELRANGLISTE. 

1 3 1 1 2 2 
1. HA8ERLE lTNER 09089 HOGMI 5 5:0 

1.ASKö HOHENEICH/GMUND 1 XXX 3:0 3:0 3:0 3:0 3:0 5 0 15,00 10 ZULUS 09404 HOGMI 5 5:0 
2.WOLKERSDORF/LANGENL. 3 0:3 XXx 3:0 3:0 3:0 3:0 4 1 10:03 8 3.MENIGAT 09454 WOLA3 5 4: 1 
3.UTTC KREMS 1 0:3 0:3 xxx 3:0 3:0 3:0 3 2 9:06 Q WACHTER OOOOOx WOLA3 5 4: 1 
4.UNION WAIDHOFENIT. 1 0:3 0:3 o 3 XXX 3:0 3:0 2 3 6:09 4 5.BRUNNER 09990 UKREI 5 3:2 
5.TTC GROSSDIETMANNS 2 0:3 0:3 o 3 0:3 XXX 3:0 1 4 3: 12 2 HASELMAYER 00000)( UKREI 5 3:2 
6.HADERSOORF/VOEST KREMS 2 0:3 0:3 o 3 0:3 0:3 XXX 0 5 0: 15 0 7.0RSARIO 09572 WAID1 5 2:3 

-~-_. KOLIHA 09568 WAID1 5 2:3 
EINZELRANGLISTE. 9.VEITH 09417 GRDI2 3 1:2 

1.MA!ERHOFER 09513 GOIEI 5 5:0 '(A 'iRh 
10.WEISSENSTEINER 09419 GRDI2 4 1: 3 
11. GLASER 0941b GROI2 3 0:3 

FEGERL 08826 GDIEI 5 5:0 12.HILDWEIN 09586 HAKR2 4 0:5 
3.PIE 09471 HAKRI 5 7:1 tBnnis üBERACKER 09589 HAKR2 4 0:5 
4.GARTLER 09450 WOLA4 5 4:2 x Neuanme 1 dung. 

ULRICH 09448 WOLA4 5 4:2 
6.EI8L 08997 WOLA6 5 4:3 NORD B 

GRO WOL WQL KRH WAl HOH 
7.NEUWIRTH 09569 WAID2 4 2:3 1 4 6 1 2 2 
8.PISCHINGER 00000)( WClLAb 5 2:4 
9.BERGER 09570 WAI02 3 1 :2 1.TTC GRClSSOIETMANNS 1 XXX 3:0 3:0 3:0 3:0 3:0 5 0 15 00 10 
10.RUBICK 09571 WAID2 3 1: 3 2.WOLKERSOORF/LANGENL. 4 0:3 XXx 2:0 3:2 3:0 3:0 4 1 12 05 8 
11.SAMMER 00000)( HAKRI 5 1 :b 3.WOLKERSDORF/LANGENL. 6 0:3 0:3 xxx 3:3 3: 1 3:0 3 2 9 09 6 
12. ROHRBöCK 09403 HOGM2 5 0:5 4.HADERSDClRF/VOEST KREMS 0:3 2:3 2:3 XXX 3: 1 3:0 2 3 10 10 4 

HINTERLECHNER 09161 HOGM2 5 0:5 5.UNION WAIOHOFEN/T. 2 0:3 0:3 1 :3 1 :3 XXX 3:0 1 4 5 12 :1 
x '.~_!:-"",;=::-- 6.ASKö HOHENEICH/GMUND 2 0:3 0:3 0:3 . 0:3 0:3 XXX 0 5 0 15 0 

OST A EGG EGG zrE MIS WOL MIS ZIE EINZELRANGLISTE. 
2 3 1 5 2 2 

1.NEUHOLO 08764 EGGB2 6 6:0 
l.TTSC EGGENBURG 2 XXX 3:0 3:0 3:0 3:0 3.0 3:0 6 0 18:00 12 FLEISCHHACKER 08759 EGGB2 6 6:0 
2.TTSC EGGENBURG 3 0:3 XXX 3:0 3:0 3:0 3:0 3:0 5 1 15:03 10 3.HAuSGNClST 08764 EGGB3 6 5:1 
3.UNION ZIERSDORF 1 0:3 0:3 XXX 1 :3 3:0 3:0 3:0 3 3 10:09 6 ZIEGLER St. 08766 EGG83 6 5: 1 
4.UNION MISTELBACH 1 0:3 0:3 3: 1 XXX 2:3 3: 1 3:0 3 3 11: 11 6 5.KATZLER 09382 ZIERI 6 4:2 
5.WOLKERSDORF/LANGL. 5 0:3 0:3 0:3 3:2 XXx 3:1 3:2 3 3 9: 14 6 6.CHOW 09577 WOLA5 6 5:3 
6.UNION MISTELBACH 2 0:3 0:3 0:3 1: 3 1: 3 XXX 3:1 1 5 5: 16 2 7.PELZELMAYER OOOOOx MIST! 6 5:4 
7.UNION ZIERSDORF 2 0:3 0:3 0:3 0:3 2:3 l: 3 XXX 0 6 3:18 0 8.öHLER 09352 MIST! 6 4:3 
HSV Langenleba,-n 1 (nicht angetreten). 9.FRöHLICH 09379 ZIERl 6 3:4 
TTC Ruppersthal 1 (HannschaTt zurückgezogen. MARCHART 09339 MIST2 6 3:4 

EINZELRANGLISTE. 
11. WURZ 09381 ZIER2 6 2:6 

(A IIMh 
12.UNFRIEO 09383 ZIER2 6 1: 6 

1.KREUZINGER 09153 ZLA81 6 6:0 
13.PFAFFL 09599 WOLA5 6 1: 8 
14.GUTMANN 09447 MIST2 6 0:8 BöCKL 09241 ZLABI 6 6:0 t.nn/L. 3.KOSIK 09312 MATZ 1 6 7:1 

4.URBAN 09584 AUERI 6 5:2 

lOST I 6.JANKA 08807 AUERI 6 4:2 B 
ZLA MAT AUE WUI. HAT GÄN HAR 

7.ELLINGER 08702 MATZ2 4 2:2 1 1 1 1 2 1 1 
8.FRöTSCHL 09548 MATZ2 4 2:3 
9.HULLER 09428 GÄNSI 6 2:4 1 . UTTC ZLA8ERN 1 XXX 3:0 3:0 3:0 3:0 3:0 3:0 6 0 18 00 12 
10.SCHOOL 09123 WULTI 6 3:7 2.UNION MATZEN 1 o 3 XXX 3:0 3:1 3:2 3:13:1 5 1 15 08 10 
11.HABERFELLNER 09414 GliNSl 6 2:5 3.TTC AUERSTHAL 1 o 3 0:3 XXX 3: 1 3:0 3:0 3:0 4 2 12 07 8 

WILD 09223 WULTI 6 2:5 4.UNION WULTENOORF o 3 1: 3 1 :3 XXX 3:1 3:2 3:2 3 3 11 14 6 
13.SCH,coUt:;R 09 4 01 MARK1 6 2:~ 5.UNION MATZEN 2 o 3 2:3 0:3 1 :3 xxx 3:0 3:0 2 4 9 12 4 
14.KRENN 09546 MATZ2 4 1: 5 6.UNION GÄNSERNDORF 1 o 3 1 :3 0:3 2:3 0:3 XXX 3:0 .1 5 6 15 2 
15.BAUER 09143 MARKI 6 0:7 7.MARKGRAFNEUSIEOL 1 o 3 1: 3 0:3 2:3 0:3 0:3 XXX 0 6 3 18 0 
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SCHUELER MAENNLICH 
EINZELRANGLISTE. 

I.KöSSLER 08889 WEIG1 7 8:0 
2.SCHöNECKER 07781 UNEU1 7 8 1 

WEI UNE ANE SRU GUN GUN 8TT ALT 3.CHRIST 09040 WEIGl 7 6 1 SUED 1 1 1 1 2 1 2 1 4.FöRST 08951 8TTA2 7 10 2 

l.wEIGELSOORF 1 
2.U.WR.NEUSTAOT 
3.A.WR.NEUSTAOT 
4.UNION 8RUCK 1 
5.GUNTRAMSOORF 2 
6.GUNTRAMSOORF 1 
7.9ADENER TTA 2 
8.SKV ALTENMARKT 1 

E!NZELRANGLISTE. 

1.PRECHTL M. 
2.BACHLER 
3.EBNER 
4.TAYEL 

SCHöRGHUBER 
6.SERGER G. 
7.PILZ 

ETTMANN 
9.NEUGSCHWENTNER 

SIEBERER 

XXX 3:1 
1: 3 XXX 
0:3 1: 3 
0:3 0:3 
0:3 0:3 
0:3 0:3 
0:3 0:3 
0:3 0:3 

08832 
08983 
08823 
09422 
08791 
09233 
09517 
08804 
09515 
09408 

3:0 3:0 
3:1 3:0 
XXX 3:0 
0:3 XXX 
0:3 ! :3 
0:3 0:3 
2:3 2:3 
0:3 0:3 

PRESl 
UAMS2 
EAMSI 
PRESI 
UAMSI 
EAMSI 
UAMS3 
UAMS3 
UAMS5 
UAMS5 

3:0 3:0 3:0 3:0 7 0 21:01 16 
3:0 3:0 3:0 3:0 6 1 19: 04 12 
3:0 3:0 3:2 3:0 5 2 16:08 10 
3:1 3:0 3:2 3: 1 4 3 12: 13 8 
XXX 3:2 3:2 3:0 3 4 10: 16 6 
2:3 XXX 3:2 3:0 2 5 8: 17 4 
2:3 2:3 XXX 3: 1 1 6 11: 19 2 
0:3 0:3 1: :; XXX o 7 2:21 0 

TISCHTENNIS 

: :~![WEST AI 
4 3:2 1 • PRESSBAUM 1 
4 3:2 2.ESV AMSTETTEN 1 
4 .,):,.;. 3.UN!ON AMSTETTEN 2 
4 1: 3 4.UNION AMSTETTEN 3 
4 1: 3 5.UNION AMSTETTEN 5 
4 0:4 Union Wallsee 2 (nicht 
4 0:4 ATUS Mille.- T.-aismaue.-

WEST B 
OBE 

3 
ALL ALL 

1 2 
OSE 

4 
ALL ALL YBB 

3 4 1 

5. RUMPLER 09150 UNEU1 7 5 2 
6.WEINRICH 08871 ANEU1 7 6 3 

SCHöPF 09565 8RUCI 7 6 3 
e.AWER 08939 ANEUI 7 5 3 
9.GARAUS A. 09159 GUNT2 7 5 5 
lO.ZbCHMEISTER 09356 GUNT2 7 3 6 

GARAUS B. 09160 GUNTl 7 3 6 
12.SCHULAK 09566 8RUCl 5 2 4 
13.RESCH 09355 GUNT1 7 2 7 

STEINBACHER 08967 ALTM1 7 2 7 
15.SZALGO OOOOOx 9RUCI 3 0 3 
16.MOROLF 09306 ALTM1 7 0 7 
17. KRA ZOWSKA 00000" 8TTA2 7 0 1 : 
" Ne!L.:a "me 1 du"g. 

PRE EAM UAM UAM UAM 
1 1 2 3 4 

XXX 2:3 3:0 3:0 3:0 3 11: 03 6 
3:2 XXX 2:3 3:0 3:0 3 11:05 6 
0:3 3:2 XXX 3:0 3:0 3 1 9:05 6 
0:3 0:3 0:3 XXX 3:0 1 3 3:09 2 
0:3 0:3 0:3 0:3 XXX 0 4 0:12 0 

anget.-etenl. 
1 (Maonscha-Ft %udlckgezogenl. 

EINZELRANGL!STE. 

1.HAUSS 08848 OBER3 6 6:0 
1 .OBERNDORF 3 XXX 3:0 3:0 3:0 3:0 3:0 3:0 6 0 18:00 12 KAISLlNGER M. 08849 OSER3 6 6:0 
2.ALLHARTSSERG 1 0:3 XXX 3:0 3: 1 3:0 3:0 3:0 5 1 15:04 10 3.S0NNLEITNER 09148 ALLH1 6 6: 1 
3.ALLHARTSBERG 2 0:3 0:3 XXX 3:1 3:0 3:0 3:0 4 2 12:07 8 4.SCHULLER 09147 ALLH2 6 5'" 
4.0SERNDORF 4 0:3 1: 3 1: 3 XXX 3: 1 3:0 3:0 3 3 11: 10 6 GUT ZER OOOOO"x OSER4 6 4:2 
5.ALLHARTSSERG 3 0:3 0:3 0:3 1: 3 XXX 3:0 3:0 2 4 7:12 4 7.GRASL 09591 ALLH2 6 3:3· 
6.ALLHARTSSERG 4 0:3 0:3 0:3 0:3 0:3 XXX 3:0 1 5 3: 15 2 8. DECKEL MANN OOOOOxx OBER4 3 2:2 
7.YBSSITZ 1 0:3 0:3 0:3 0:3 0:3 0:3 XXX 0 6 0:18 0 9.MAIERHOFER 09145 ALLH3 6 3:4 
TTV Göst! i ng 1 (niCht a nget.-etenl . 10.ADAM OOOOOxx OBER4 4 2: 3 ' 

EINZELRANGLISTE. 11.8ERGER 09583 ALLH3 6 2:4 
12.HORNSAUCHER 09580 ALLH4 6 1: 5 

1. F'ANOWITZ 08985 UAMSl 5 
2.WININGER 08986 UAMSl 5 4: 1 

REITER 09146 ALLH4 6 1! 5 
14.ZAMARIN G. OOOOOx YSSSl 4 C:4 

ZAMARIN L. 00000" YSBSI 4 0:4 
3.BERGER P. 09234 

PENEOER 09191 
UAMS2 5 

6:0 ~ 
6:2 
6:2 
6:2 
5:3 

~_h 
t~nnis 

ESNER SRUNNER 00000" VSSSI 4 0:4 
UAMS4 5 :)( Neua nme 1 du ng I 

SCHUBERT 09134 PRES2 5 
6.RIPPLER 08443 WALLI 5 xx keine Pass N.-: bekanntgegeben. 

7.POXHOF'ER 09326 ASCHl 5 4:4 
3:3 

l:~lwEST cl UAM EAM UAM WAL PRE ASC 
1 2 4 1 2 1 

8. GROS SAUER 0"1235 EAMS2 5 
9.SPIEGL 0'9516 UAMS4 5 
10.BAYER OOOOOxx PRES2 3 
11. LEITNER 09329 ASCH1 3 
12,KLAGHOFER 09469 PRES2 :3 0:4 1.UNION AMSTETTEN 1 XXX :3: 1 3:0 :3:0 :3:0 3:0 
13. KORNMULLER 09187 WALL1 5 0:7 2.ESV AMSTETTEN 2 1 :3 XXX 3: 1 3:0 3:2 3:0 

weitel's: 3.UNION AMSTETTEN 4 0:3 1: 3 XXX 3:23:1 3:1 
ZACH 09409 UAMS4 1 0: 1 4.UNICJN WALLSEE 1 0:3 0:3 2:3 xxx 2:3 3:1 
MEDER 09321 ASCHI 2 0:2 5.ASV PRESSBAUM 2 0:3 2:3 1: 3 3:2 XXX 1: 3 

xx keine Pass N.-: bekanntgegel:len. 6.UNION ASCH BACH 1 0:3 0:3 1: 3 1:3 3:1 xxx 

SCHULER WEIBLICH IN RRESSBAU/v/ 
-

1. SPARKASSE WAIOHOFENITH. 5 : 0 15104 10 EINZELRANGLIsrE: 
----------------2. ASV. PREßSAUH 4 1 13106 8 : 1 . FALrINGER CLAUOIA 3. SPARKASSE HArZEN 1 3 : 2 09170 6 

4. SPARKASSE HA rzEN 2 
5. SV.SIERNOORF 
6. RAIKA ZIERSOORF 

UNTERSTUFE 
EINZELRANGLIsrE: 

" •••• 111 •••• " ••• "" 

1 . 

3. 

6. 
7. 

9. 

DENK ANOREA 
HÜLLNER ISASELLA 
KUPFER SIHONE 
SrURHLECHNER SILKE 
HARRAUER IRIS 
BETrEL IRENE 
BErTEL SrEFANIE 
ESERHANN VERENA 
SCHWEIGHOFER JULIA 
SruRHLECHNER RIrA 
REISENWEIN BErrINA 

2. TULIS HARIA 2 : 3 70110 4 3. DENK ANOREA 7 : 4 10112 2 4. Lt;JFFLER HARGIr 0 : 5 00115 0 GRUSER KARIN 

WEIBL/CI-I 6. OHLZEL r RIrA 
7. NEUHEIER HARGIr 

HANSI 

HArzEN 4:0 
HArzEN 4:0 
08ERNOORF 3. I 
OBERNOORF 3: 1 
SIERNOORF 3: 1 
AL rENHARK r 2: 3 
AL rENMARK r 7: 3 
SIERNOORF 1:3 
08ERNOORF 0:4 
OSERNOORF 0:4 
SIERNOORF 0: 1 

9. HÜLLNER ISASELLA 
EeERHANN VERENA 

11. Rupp 
EGGER 

1 • SPARKASSE HArZEN 4 
2. RAIKA OSERNOORF 1 3 
3. SV. SIERNOORF 2 
4. SKV. AL rENHARKT 1 
5. RAIKA OSERNOORF 2 0 

UNION HAGENSRUNN NICHr ANGErRErEN 

0 
7 
2 
3 
4 

5 0 15:01 10 
4 1 13:06 8 
3 2 10:10 6 
1 4 7: 13 2 
1 4 7: 14 2 
1 4 5: 13 2 

SIERNOORF 8:7 
PREßSAUH 6:2 
HArZEN 6:3 
WAIOHOFEN 5:2 
WAIOHOFEN 5:2 
HArzEN 4:3 
PREßSAUH 3:3 
HATZEN 3:4 
HArZEN 1 :5 
SIERNOORF 1 :7 
ZIERSOORF 0:5 
ZIERSOORF 0:5 

72:00 8. 
09:03 6 
06:07 11 
04:09 2 
00: 12 0 
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Zentrale Meisterschaften 
DAMENKLASSE N 0 R D 
1. SV SIERNDORF 
2. TTSC Spk.EGGENBURG 
3. ATUS M.TRAISMAUER 

4 - 12:02 8 
2 2 8:06 4 
- 4 0: 12 0 

HSV LANGENLEBARN u. UNION STOCKERAU 
haben ihre Mannschaften zurückge­
zogen! ! 

DAMENKLASSE S ti D A 
1. TT CASINO BADEN AC 1 
2. A.GUMPOLDSKIRCHEN 1 
3. SKV ALTENMARKT 
4. TT CASINO BADEN AC 2 
5. ASV PRESS BAUM 
6. A.GUMPOLDSKIRCHEN 2 

DAMENKLASSE SÜD B 
1. UKJ St.A. WR.NEUSTADT 
2. TTC GALLBRUNN 
3. TTSV WEIGELSDORF 
4. ASKÖ WR.NEUDORF 

9 1 28:06 
8 2 24:08 
6424:14 
3 7 12:23 
3 7 10:25 
1 9 5:27 

6 - 18:04 
4 2 12:11 
2414:14 
- 6 3:18 

UTTC BRUCK nicht angetreten !! 

DAMENKLASSE WES T 
1. UTT Spk.WAIDHOFEN!Y. 
2. UNION YBBSITZ Raiff. 
3. UNION ASCHBACH 
4. UNION Raiff.OBERNDORF 
5. UNION ALLHARTSBERG 

8 - 24:0 
6 2 18:9 
4413:15 
1 7 9:21 
1 7 4:23 

18 
16 
12 

6 
6 
2 

12 
8 
4 
o 

16 
12 

8 
2 
2 

ACHTUNG ACHTUNG .. -
TERfVllNANDERUNG 

Einzelrang11ste: 
1. Bigl 
2. Seifritz 
3. Bogner 
4. Pernerstorfer 
5. Ast H. 

Re i thmayer 
7. Schnötzinger 

Faltinger 

1. Obermüller 
2. Reithofer E. 
3. Huber 

Nemec 
5. Kolacek 
6. Pöckl 
7. Reithofer A. 
8. Levonyak 
9. Bauer 
10.Stepan 
11 • Hartlieb 
12.Neumeier 
13 .Tulis 
14.Rameis S. 

Rameis B. 
16.Brammen 

1. Greipel 
2. Wallner Cl. 

Kampichler B. 
4. Zemann 
5. Lutz C. 
6. Kornfeld 
7. Stossfellner 
8. Bareyska 

Walclhäus1 

1. Dr. Asenbaum 
Brandetätter 

3. Edelsegger 
4. Gugler 
5. Haselhofer 
6. Strasser 
7. Brunthaler 
8. Zmek 
9. Leitl 

Wieser 
11.Koczirz 

SIER 
SIER 
EGGE 
EGGE 
TRAI 
TRAI 
EGGE 
SIER 

ALTE 
CBAC 
AGUM 
AGUM 
CBAC 
ALTE 
CBAC 
AGUM 
AGUM 
CBAC 
CBAC 
PRES 
PRES 
PRES 
PRES 
CBAC 

WEIG 
UNEU 
UNEU 
GALL 
GALL 
NEUD 
NElID 
WEIG 
WEIG 

4: 1 
3: 1 
3:2 
2:2 
0:4 
0:4 
1 :0 
1 :0 

14:2 
10:2 
8:3 
8:3 
8:6 
4:8 
2:9 
2: 10 
1: 9 
5: 1 
4: 1 
3:4 
3:5 
0:5 
0:5 
1 :0 

12:0 
6:2 
6:2 
4:4 
4:5 
2:5 
1 :7 
0:5 
0:5 

WAID 8:0 
WAID 8:0 
YBBS 9:2 
ASCH 8:4 
ASCH 3:5 
OBER 4:7 
YBBS 2:4 
OBER 3:8 
ALLH 1 :8 
ALLH 1:9 
YBBS 1: 1 

[ WICHTIGI DAMEN-KLASSE A 
_ . . DAMEN-KLASSE B 1.3.1992 in ASCHBACH 

1.3.1992 in PRESSBAUM IWICHTIGI 
DAMEN-LIGA 1.3.1992 in BADEN (CBAC) 

2. Durchgang der FRUHJAHRSMEISTERSCHAFT der DAMENLIGA u. KLASSE A 
am 12.4.1 I!! Spiellokale werden beim 1. Durchgang festgelegt! 

-Donnerstag, 28. November 1991 

Unterwegs in 
iederöSferreich 

Tischtennis-Liebhabern wird si­
cher schon aufgefaUen sein, daß 
wir nie Ergebnisse der Damen­
Landesliga bringen. Die Begrun­
dung ist einfach: Die Damen der 
niederösterreichischen Tischten­
nisvereine spielen lieber gegen 
Herren als gegen Ihresgleichen' 
Das gibt Anlaß zur Verzweiflung. 
Denn laut Klaus Massek, dem Da­
menwart des niederösterreiehi­
schen Tischtennisverbandes. be­
findet sich dieser Sport bei den 
Frauen nicht im Zustand des Stag­
nierens, sondern eher im Zustand 

Longsomer Tod 
eines Spods 

des Verschwindcns. Wie kann 
man das endgültige "Aus~ ab­
wehren? 

Massek: "Das Problem ist. daß 
viele Mädchen im Alter von 16. 17 
Jahren den Sport an den Nagel 
hängen, weil sie andere Interessen 
haben. Daruberhinaus müßten 
viele Spielerinnen ihre Einstellung 
ändern. Zum Beispiel maulen sie, 
wenn ein Spiel an einem Sonntag 
oder Feiertag staUfindeI, Und 
dann, seltsam, aber wahr, nehmen 
viele Damen lieber an Herrenmei­
sterschafien teil, weil dort die Kon­
kurrenz größer ist." Ein kataslro­
phaler Zustand. Diverse Vorschlä­
ge Masscks. etwa rur Meisterschaf­
ten Spielgemeinschaften zu grun­
den. also Damen verschiedener 
Vereine in einem Team antreten 
zu lassen. blieben - eben nur Vor­
schläge. 

Generell muß sich aber die Ein­
stellung der Spiclerinncn völlig än­
dern! Sonsl wird auch die im De­
zember tagende Generalversamm­
lung, die unter anderem dieses 
Problem in Angriff nehmen wird. 
nichts gegen das Sterben des Da­
men-Tischtennissports unterneh­
men können. . . Diane Böhmcr 

WICHTIG 
TIschtennisreform 

Nur 29 von 118 Vereinen 
fanden die Generalversamm­
lung des Nö. Tischtennisver­
bandes in Preßbaum für 
wichtig und entsandten dazu 
Vertreter. Wichtigste Verän­
derungen: Damenwart Klaus 

WETTSPIELBERICHTE der zentralen 
Damenmeisterschaften sind ab sofort an Herrn 
Walter AS~t Wienerstraße 38 b!2!1!5, 3130 OBER­
WINDEN/Herzogenburg zu senden I!!! 

- Maseck wurde entmachtet, 
Walter Ast mit dieser Funkti­
on betraut. Mit der Einfüh­
rung einer dritten Unterliga 
wird ab 1992/93 die Herren­
Landesliga von zehn auf 
zwölf Klubs aufgestockt. 

Der Vorstand des Landesverbandes hatte bereits 
vor der Generalversammlung die Meisterschafts­
agenden des Damenwartes an den Jugendwart über­
geben. Damenwart Maseck wurde damit nicht ent­
machtet, er soll vielmehr in der nächsten Zeit 
gemeinsam mit den Vereinen neue Wege im Damen­
tischtennis gehen. Gegenteilige Berichte in den 
Zeitungen können nur durch eine Fehlinformation 
erfolgt sein. 

I 
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lBJEltAU~E&TE 
MEIS~rEBSCII!rT S .- ElfttE'ltJIIS·SE 

Ittl/t2 
LANDESL/GA 

ALD • sn ALD~ 1 
EAMS • ESV AMSTET'1!Eli 1 
CBAC • TT CASIiO BADEN AC 2 
GUM • ASXO GRIHMENSTEU 1 
AGUM • ATUS GUMPOLDSIlRCHElI' 1 
SITZ • sc SUZElI'llERG/Re1dl1ng 1 
TRAI • uns M1l1er TlU.ISMAUER 1 
UBEU .. UKJ St.Anton WR.NEUS~T 1 
WÖRT • ESV Werke WÖR!H 1 
trIBS • UNION YllESItZ Ra1!te1aen 1 

HERBST FRtlR.l'AHR 

l.R. i:i ::~ : = ~U~ ~O': 
1 : 6 EAMS 1 - CBAC 2 : 

6:1 AGUH 1 - ALTE 1 : 

2.R. t:! ~~~ ; : ~~ ~o: 
5:5 SITZ 1 - EAHS 1 : 

5 : 5 GRIM 1 - UllEU 1 : 

i 6: 1 TRAI 1 - WÖRT 1 : I 

'.R. ~:~ = ~ : ~l ~o: 
6:3 AGUM 1 - SITZ 1 : 

" : 1 AIJrE 1 - CBAC 2 ; 

4.R. b: Lt CBAO 2 - uns 10' 
1:6 SITZ 1 - ALTE 1 : 

2 :" GRIM 1 - AGUM 1 : 

" : 1 TRAI 1 ::: EAMS 1 : 
5 : 5 WÖRT 1 - unu 1 : 

S.R.lI:6 unu 1 - UYllS 10' 
6 : 2 EAMS 1 - WÖRT 1 : 

6 : 1 AGUM 1 - TRAI 1 I 

':/-: 0 A.LTE 1 - GRIM 1 : 

~:1 OBAC 2 - SITZ 1 : 

6.R.' 12 uns 1 - SITZ '0" " : 2 OUC 2 - GRIK 1 : 

o : 1- 'rRAI 1 - AIJrE 1 : 

3 16 WÖR'l 1 - AGUK 1 : 
5:5U1IEU1-EAMSl : 

7.R. ;;; :: ~ :::: ~o: 
;. : 0 ALtE 1 - WÖRT 1 : 

~ 1 0 CBAC 2 - TRAI 1 I 

613 SITZ 1 - GRIM 1 : 

S.R. ~;; :~~ ~ : :~~~ ~D; 
1;:6 "ÖR'r 1 - CBAC 2 : 

011 UDU 1 - ALTE 1 : 

3 I 6 E.A.MS 1 - AGUM 1 I 

9.R. H = : : ::a :0: 
(,:1 SITZ 1 - WORT 1 I 

5: 5 GRIK 1 - TRAl 1 : 

UNTERLIGA WEST 
ASOH • UNION Rt.Pabat ASOHBACH 1 
GRIll ,. TTO GROSZDIE'rM.AJmS 1 
UXRE • U'r'rC KREMS 1 
OBER • UNION Raitte11en OBERND1.2 
EPÖL • ESV ST. PÖLTEN 1 
UPÖL • UNION ST. PÖLTEN 1 
SGYH - SG ST. VEIt/BAIID'ELD 1 
WAl .. UNION Spark. WAIDHOFEll/y. 1 
WÖRD c UNION WORDERN 1 
WOLl.. .. SG WOLXERSD1/LANGENLOIS :3 

HER.lIS~ JRURJAHR 

, .'. b' 3 wOlm , - GROll I' I b: 2 WOLA :3 - ASCH 1 : 

q : 6 O.BER 2 - UWAI 1 : 

1 : 6 EPÖL 1 - SGVli 1 : 

NA. 0: -; ilPÖL 1 - URE 1 : 

2.R. 1:6 GRDI 1 - UICRE 10' 
6 : 2 SGVH 1 - UPÖL 1 : 

b : 2 tNAI 1 - EPÖL 1 : 

1 : 6 ASCH 1 - OllER 2 : 

3:6 wöRD 1 - WOU:3 : 

'.R. 5:5 WOLA:3 - GRDI 1 
5: 5 OBER 2 - WÖRD 1 

3 : 6 EPÖL 1 - ASCH 1 

5 I 5 UPÖL 1 - UWAI 1 

6 : 5 UKRE 1 - SGVH 1 L.-":'--....I 

.... ~:! =! : = r: ~ 0: 
6 : t.,. WÖRD 1 - nöL 1 : 

5: 5 wou :3 - OllER 2 : 

OllER 2 - GRDI 1 0' EPÖL 1 - WOU, I 

UPÖL 1 - WÖRD 1 : 

UXRE 1 - ASCH 1 : 
SGVH 1 - UWAI 1 : 

6.R. ~:: =~ ~ : :~~ ~ [: 
1:6 WÖRD 1 - fJKRE 1 : 

2 : 6 wou 3 - UPÖL 1 : 

?-: 0 OBER 2 - EPöL 1 : 

7.R. 2:6 EPÖL 1 - GRDI 10' 
(, I lt UPÖL 1 - OBER 2 : 

(, I 1 UKRE 1 - WOU 3 : 

6 1 2 SGVH 1 - WÖRD 1 : 

1- : 0 mUI 1 - ASCH 1 : 

8;R. 6: 1 GRDI 1 - ASCH 1 0" 
1 : 6 WÖRD 1 - mUI 1 : 

1:6 WOLA 3 - SGVH 1 : 
, : 2 OBER 2 - UKRE 1 : 

2 : 6- EPÖL 1 - UPÖL 1 : 

9.R, : :; :: ~ : :~~ ~ 0; 
(, 1 lt SGVa 1 - OllER 2 : 

6 : 2 UWAl - WOU, : 
2:6 ASCH _ WORD 1 : 

UNTERLIGA OS T 
ASPA • 'rV ASPARI 1 
BTTA • BAIl.EBD fT WnuRE 1 
EBER • TTO EBERGASSIBG 1 
AGUK • AflJS GUMPOLDSDltCHEH 2 
IiEOP '" TTC Huka LEOPOLDSDOR.P 
MATZ = UNION Sparkasse MATZEN 
MöDL • TTC MÖDLING 1 
WEIGo ,. 'rTSV 'liEIGELSD0R7 1 
BEUD = ASKÖ WH. BEUD0R7 1 
WOU '" SC; WOLKERSDF/LAlIGENL<:lIS 4 

HER~ST FRUHJAHR 

U. ~:1 :S: = :: ~ o~ 
6 : ?! MÖDL 1 - WOU... : 

1:6 WEIG 1 - E:BER 1 : 

2.R. ;:~ :~:: : ~:a: ~ D: 
"7:0 NEUD 1 - MöDL 1 : 

612 LEOP1-AGUM2 : 

2:6 MATZ 1 - BTTA 1 : 

'.R. :;rIO BTU 1 - ASPA 1 D 
6:3 AGUK2-MATZl I 

3 : 6 MÖDL 1 - LEOP 1 : 

o : 1- WEIG 1 - NEUD 1 : 

':1: EllER 1 - WOU 4 : 

4,R. 6: 1 ASPA - WOu 40' 
~~: :: 1 : ~~ ~ : 

0: ":J. MAT Z 1 - HöDL 1 : 

6:1 BTTA 1 - AGUK 2 I 

5,R. ":6 AGUM 2 - ASPA 1 0' 
o : r MöDL 1 - BTTA 1 : 

6 : 4- WE IG 1 - MATZ 1 : 

2 : 6 EBER 1 - LEOP 1 I 

0: 7- WOLA 4 - NEUD 1 : 

6.R. Olf. ASPA 1 - NEUD 10' 
:;.: 0 LEOP 1 - WOU 4 : 

2: 6 MATZ 1 - EllER 1 : 

;%:0 BTTA. 1 - WEIG 1 : 

S' I 5 AGtTH 2 - MöDL 1 : 

7.R. 6:.?> HöDL 1 - ASPA 10' 
., : 6 WEIG 1 - AGl1M 2 : 
3:6 EBER 1 - BTTA. 1 1 

3:6 WOLA 4 - MATZ 1 : 
6 : 2 NEUD 1 - IiEOP 1 : 

S.R. 216 ASPA 1 - LEOP. 1 0' 
0: 1t MATZ 1 - NEUD 1 : 
1-: 0 BTTA 1 - WOLA 4 : 

5: 5 AGUM 2 - EBER 1 : 

" : ~ MöDL 1 - WEIG 1 : 

9.R. 6: ~ WEIG 1 -ASPA 10' 
" : lt EBER 1 - HÖDL 1 : 

'" : 6 WOU ... .:. AGUH 2 : 
1 : (, DUD 1 - BTTA 1 : 

;%: 0 LEOP 1 - MATZ 1 : 
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IMEISTEBSCHAFT STIIILI.II'1 

Herren Landesliga IIII'ST GRUPPE NORD 
I.ATUS GUMPOLOSKIRCHEN 1 9 7 :2 0 52:2716 Endst&nd H41rbst ~ 
2.UNION YBBSITZ 1 9 7 'I 1 53:2215 18 11/82 1. KI •••• Nord 
3.SKV ALTENMARKT 1 9 7 0 2 50:1414 1.U.W.ldh~n/Th. 1 9 0 0 159. 6 18 4.CASINO BADEN 2 9 7 0 2 49:2414 
5.ATUS MILLER TRAISMÄUER 19324 30:42 8 2.Union HornS 9 0 1 :50.18 16 
6.SC SITZENBERG 1 9 2 2 5 32i44 6 3.56 KrR.s/Had.~. 1 6 1 2 4:5132 13 
7.UKJ WR.NEUSTADT 1 9 1 4 4 34,49 6 23.WEROWETZ WöRO 9 7:16 4.56 Wolk.dT/Lalo S 6 0 3 46.2:5 12 
8.ESV AMSTETTEN 1 9 2 2 5 29.46 6 24.HALBMAVR ASCH .9 :,'h 16 :5.5G Kre •• /Had.~. 2 4 1 4 3713B 9 
9.ASKö GRIMMENSTEIN 1 921 6 26:49 5 25.SCHWINGENSCHLÖGL DIET 6 4: 10 

6.66 Wolk.dT/L.lo 6 1 S 3 3:5.46 7 
10.ESV WöRTH I 90 I 8 17.55 1 7.U.W.idhoT.n/Th. 2 3 1 S 24,:50 7 

26.ABULESZ WöRD 9 4:17 9.A.HohRneich/Ga. 2 1 2 6 29.47 4 
Eiß'll~gli81el 27.ZENZ EPöL 9 4:18 9.56 Kr ... /Kad.dT.3 1 0 e 21.:51 2 

1 • eIOH UYBS 9 24: 0 28.GROHMANN WOLA 8 3.16, 10.A~HohRn.ich/Gm. 1 o 2 7 21.:54 2 

2. SCRÖBERL H. CBAO 7 16: 1 29.I'1AIER OIET 6 3111 Einz.lr.ngl1.te. 
:5. Z,UAO ALTE 9 15 s :5 30. SEIDEL ASCH 9 2.16 1. RRhbichl.r 07211 UWAIl 9 16: 1 
4. MUCK Lutz ALTE 9 12: 4 31.SCHACHINGER ASCH 9 2:17 2. R .. i •• 03917 HORNI 8 16. 1 
5. ICLBIN OBAO 9 15 : 6 3. R"z.b 09:509 UWAIl 9 16: 2 

6. HUEBR ~. CBAC 8 14: 5 
weiters: 4. Schmidt 06369 UWAU 9 16. 3 

7. 'fBA.IiBR H.P. ALTE 9 12: 5 
VOGLAUER UWAI 1 2, 0 :5. Birrlno.r 07119 WOI..A:5 9 15. 3 
NAGL 6. K .... Tm.nn 03559 HORNI 9 171 4 

8. HUBER Mario AGtrM 7 14: 5 UKRE 2 1: :3 7. Büch.e 05553 KRHAI 9 16. 9 
9. KOLLER SITZ 9 16, 8 BIRRINGER E. WOLA 1 2: 1 9. Bl.rringer 07314 WOLA5 9 13, 7 
10.MADIIGER AGUM 9 14: 8 LöWENSTEIN B. OBER 1 0: 3 9. Lehr 05559 WOLA5 9 11, 9 
11.GÖSS J. UDU 8 14: 8 10. SchRrz 04491 KRHAI 9 11: 10 

12.lALDJiSTBINER THAI 9 12: 9 Herren Unter!iga Ost W .. gner 04919 KRHAI 9 11,10 
12. Wintersberger 05966 KRHA2 9 10,10 

1:5.EBHER-BRUNHER O. uns 9 11: 10 Stögmilyer 06031 WOLA6 9 12.12 
14.EDBLHOJ'ER AGRI 9 11: 11 1.BADENER TTA 1 9 9 0 0 5BtOB 19 14. Sieberth 0456B KRHA2 9 11,12 
15.GOtSCBD AGUM 8 101 9 2.ABKH WR.NEUDORF I 9 9 0 1 54.10 16 Zickba ..... r 09349 KRHA2 9 11,12 
16.SCBBLl3ERGER UYBS 9 10: 11 3.TTe LEOPOLDSDORF 1 9 7 0 2 49.21 14 16. Scherz 04497 KRHA3 9 10.11 

4.ac EBERGABSING 1 941 4 39.36 9 17. Sc: hm ... tzenhOTel" 07013 HORNI 9 9.10 17.AST Ghd. THAI 7 91 8 :5.TTC MtlDLtNG I 9 4 I 4 37.40 9 19. Stl,edl 06995 HOGMI 9 10,13 
18.PJ.JIl)UR UDU 9 11:13 6.ATUS GUMPOLD8KIRCHEN 29 3 2 4 36.42 9 19. Korn .. ll 09318 UWAI2 9 9.13 
19.50lfNLBITHER WÖRT 9 10: 12 7.TV ASPARN I 9 4 0 5 32.43 B 20 .. Metz .. 05005 WOLA6 :; 7. 6 
20.GSOHIiGL G. EAMS 9 91n B.TTSV WEIGELSDORF I 9 3 0 6 23,49 6 He •• el 09976 WOLA6 5 7. 6 
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08780 ALLE3 
09279 ALLE3 
08:583 LANG2 
08779 ALLE3 
08826 GRDI:5 
08:5B2 LANG2 
08:584 LANG2 
09137 LANG3 
0906:5 GRDI:5 
OBB27 GRDI:5 

4 91 0 
6 14. 1 
6 10. 1 
:5 7. 3 
6 8. :5 
6 8. 6 
:5 6. 4 
6 6. 7 
4 4. 4 
6 :5. 9 
6 4. 9 
4 3, :5 
6 2.10 
:5 2. 9 
4 I. 7 

Pi.h 
Pl!rnic:k .. 
UHU.,. 
Strasse ... 

, ~llcre 

[1 ""t' 

KRHA2 
WOLA4 

1 
1 

o. 4 2.GRöGER Werner 02372 MIST2 
~: ~ 3.KlDZYK Helmut 05328 MMK1 
1: 2 4.HANSI Marianne 90929 MATZ3 

5.CIBULKA Heinz 09268 MIST2 
6.SCHERZER Robert 04104 MIST2 
7. fOb'I.l..rn Kar I 04998 ASPA3 
8.LANDBAUER Richard 05327 MMK1 
9.0LSACHER Walter 08049 AUER1 

10.SI'EPAN Herbert 04865 NE1JS1 
11.0LSACHER Ernst 07669 AUER1 
12.MANAK Priedrich 07390 MATZ3 
13.GASTEYER Herbert 06276 ZIST1 
14.LANDBAUER Hermann 04147 MARK2 
15.FUHRMANN Peter 03503 NEUS1 
16.PRENNER Helmut 04290 MARK2 

http:b.,.l.it
http:6.G,..Di
http:K,..m./Had.df
http:Einsi.dl
http:All.nt.t.ig
http:ppott.n.t.in


1S 

17.~Wemer 06016 M1IHK1 9 10:13 3.KOOJ.1lECK O"lristia 08414 WOLM 9 16: 2 · WEBER ITYJ Kar 1 07619 GREN2 2 4: 2 
18.PE'iFUSS Harald 06015 M'ARK2 9 10:15 4.SQru)EN Bemhard 09543 WOLM 9 15: 2 · STlISNIK Kar 1 07246 GREN1 1 1: 1 

· HANSI Pranz 05638 MA1Z3 9 8:12 5.B1NDER Josef 05196 WOLAB 9 15: 4 
3. Klasse H. OST C 20.KAINZ JUrgen 09534 DElTI'2 9 8:14 6 . SCItiIAUER Ernst 04331 DRöS1 9 16: 7 

1.U Haika Zieredorf 5 5 1 0 35: 18 11 21. REIMm PrImZ 06605 DElJT2 9 8:15 7. JIOVAK Robert .07991 WOLAB 9 13: 6 
2.USC Ruppersthal 2 5 0 1 35: 13 10 • OI.SACI-IER Pranz 08802 AUER1 9 8:15 8.1-IlJB:rn Pranz 03306 DI.iRN1 9 14: 7 
3.Sv Sierrrlorf 3 3 2 1 29: 24 8 23.AULINGER Manfred 07998 ASPA3 8 7:13 9.00BESCH Leopo ld 07606 DRöS1 9 14: 9 4. Spark. FqgenbJrg 3 2 2 2 30: 23 6 24.FQRS'I'H\JBER Gernot 07426 DElJT2 7 7:12 10. RUPP Pranz 079:2:7 WOLl\B 9 11: 8 

25.FUHRMl\NN Reinhard 03889 NElIS1 9 6:16 11. WEICHSELBl\.UM Pran 04607 MIST3 9 12:10 5. TIC CA Stockerau 4 2 1 3 24: 26 5 
26.1UREI'SCHEK Anton 05980 ZIST1 9 5:17 12.l\RLT Irg Herwig 02126 MISTS 9 12:13 6.U Haika Ziersdorf 4 1 0 5 13: 37 2 

· KERN Georg 05978 ZIST1 9 5:17 13.MUCK Reinhard 07926 WULTl 9 11:12 7.TIV Spillern . 3 00 6 12: 37 0 

28. PARTEDER Herbert 08417 KAPE1 9 5:21 14.KRAMES Gerhard 03763 MIST4 9 10:12 
3. Klasse H. OST C 29.RIEPL Reinhold 05480 ASPA3 9 2:21 · Wl\JlliAUSER Pranz 07538 MIST4 9 10:12 

3O.GEISSEIIDF:rn Eric 09105 KAPE1 9 0:25 · WEISER Hans 04335 DRöSI 9 10:12 1.IDIBACH:rn Arxlreas 05715 ZIER5 4 12: 0 

17.1iERZ03 Fduard 04269 MISTS 9 10:13 2.WILDPERT Anton 05823 RlJPP2 4 9: 1 

weiters : 18.STOIEER Dietmar 06437 ZIST2 7 7: 9 3. ZIMMERL Pranz 08767 El3GE3 6 12: 3 

.DITIRIOi Robert 07592 DElJT2 2 5: 1 19. SI<RAB1\L Ludwig 07928 WULTl 9 8:14 4.ARNAUER JOBef 06220 8IER3 6 13: 4 

.SCHMID Manfred 09068 M1ST2 1 1: 1 20.kE9SEl.ßRUEER Hart 09127 MISTS 9 7:16 5. WAQITER He inz 05692 ZIms 6 12: 5 

21.STEINEDER Walter 06996 MIST4 8 6:13 6.JAKOBARTL Günter 07317 HUPP2 5 8: 3 
2. Klasse H. OST B · H1IRIMANN Herbert 06548 ZIST2 8 6:13 7. STEINDL Jdlann 00164 STOC4 6 10: 7 

I.U Raika Ziersdarf 1 9 0 0 55; 14 18 · rolMID Manfred 09068 MIST3 8 6:13 8.B:X3EN~ Arth 07074 Sl'OC4 6 7: 7 
2.Spark. FqgenbJrg 2 8 0 1 53: 15 16 24. OOW~ Chris 08633 NElJS2 9 5:14 .PA'IZELT Rolard 05283 SPIL3 6 8: 8 
3.U Raika Ziersdorf 3 5 1 3 42: 37 11 25. SCHWEINBERGER Chr 08471 NElJS2 8 4:16 10.SCHMIED Bemhard 08765 El3GE3 5 7: 6 
4.U Raika Zisredorf 2 3 4 2 40: 41 10 26 • MALUSCH Pranz 02656 OORN1 9 3:17 11 . SCHADEN Kar 1 06305 HUPP2 4 5: 4 
5. UKJ KirchberglW. 2 3 2 4 37: 44 8 27 • UI..RAM Leopo ld 08651 NElJS2 8 2:16 12.ZIEGLER Stefan 08766 EI3GE3 4 5: 5 
6.TIC CA Stockerau 3 2 2 5 35: 48 6 28.~ Leopold 06275 ZIST2 5 0:10 .TISCH Karl 08293 STOC4 4 4: 4 
7. USC Ruppersthal 1 2 2 5 32: 44 6 • FRI\NK Karl 07846 ZIER4 6 6: 9 
8.51/ Siern::\orf 2 30 6 :2:7: 49 6 weiters : 15.SCHI.J'I"ZENIDF:rn Lud 08323 ZIms 6 5: 9 
9. TIV Spill ern 2 2 1 6 33: 45 5 .OOBER Stephan 06813 MIST3 411: 0 16. rolMIDT Herbert 08878 ZIER4 4 3: 8 

10.TIV Retz 1 2 0 7 28: 45 4 · KRAMES Reinhard 07553 MIST3 3 6: 2 17. BJCH3RAB.ER Bruno 06173 ZIER4 4 2; 7 

· SCI{)l)L JOBef 07730 WULTl 3 4: 3 18.SEIFRITZ Hartina 91074 81m3 4 2: 8 
2. Klasse H. OST B • WIED:rnMANN Pranz 05981 ZIST2 3 5: 4 19. DETTER Leopold 09538 ZI:rn4 4 1: 8 
1.~ We:mer 05992 ZIml 8 15, 1 · GRAF GUnter 07069 ZIST2 4 2: 6 20. BRINNIOi Johann 07769 SPIL3 6 1:13 
2.~ Ern 06178 ZIER1 9 20: 2 .MUlLER Cedric 08923 MIST3 2 1: 3 
3.ZIEGLER Gerald 079f57 mGE2 9 17: 3 .~ Thomas 06094 MISf4 1 1: 2 weiters : 
4.ANl'Q/i' Manfred. 07470 EEGE2 6 10, 2 .KOBER Reinhard 07925 WULTl 2 0: 4 .PESCHINA Wilhelm 06904 8IER3 3 6: 1 
5.IDIBACH:rn Harald 07258 ZIm2 9 19: 6 · STREU. Kar 1 06284 RUPP2 2 4: 1 
6. WAarr:rn Beatrix 90872 ZIER3 8 16: 6 3. Klasse H. OST B .GANSB'EltGER JOBsf 06540 h\JPP2 3 5, 2 
7. WITTMANN Robert 08292 mGE2 6 8, 3 1.UKJ Gr.Enzersdorf 1 9 0 0 59: 5 18 .GRAF Reinhard 06224 SIER3 3 3: 5 

.GREILII>l3ER Joeef 06664 Z1m2 9 16: 9 2.U Gänserndorf Spa 1 8 0 1 50: 16 16 .GNAUER Harald 08872 Sl'OC4 2 2: 3 
9 .HIGA~ Gern 07664 mGE2 6 10: 4 3.U.Spark. Matzen 5 6 1 2 45: 28 13 · WAQITER Hildegard 90780 ZIms 2 1: 3 

· S'J:'OOKAN Kar 1 07436 SPIL2 9 15: 9 4.TIC Auersthal 2 6 0 3 45: 23 12 • EBmMI\NN Pranz 06222 SP1L3 3 1 : 5 
· WEIXE!..BlI.UM Al oie 04404 KIRC2 8 15: 8 5 . UKJ Markgrafneusi 3 5 0 4 38: 29 10 • NElJJ-()U) Olristoph 08764 EI3GE3 1 1: 2 

12.REIOiENAum Gerha 09536 h\JPP1 9 14: 9 6.U Deutsch-Wagram 3 3 2 4 33: 38 8 4. Klasse H. OST A 
13.STI.JBENVOI.L JOBef 06179 ZIER1 9 10: 7 7.U.6park. Matzen 4 30 6 25: 44 6 I.UNION Wultendorf 2 90 0 59: 10 18 14.:aJRIC Manfred 04260 REIZ1 9 13:11 8. U Deutsch-Wagram 4 2 1 6 21: 47 5 2.U Zlabern-Neudf-K 1 7 1 1 51: 20 15 

· m.ESSEL Ernst 07031 Sl'OC3 9 13:11 9.TIC Auersthal 3 1 0 8 13: 55 2 3.SC /::jIN NeusiedllZ 3 7 1 1 51: 24 15 16.FALTIN3:rn Helmut 06223 51m2 710: 7 10.UKJ Gr.Enzersdorf 2 o 0 9 13: 57 0 4.$ Wo1k./largenl. C 6 0 3 46: 24 12 17.sotIIDI' An::I.reas 08540 SPll.2 8 11:10 5.U Zlabern-Neudf-K 2 5 0 4 45: 33 10 18.SAI..ZGEBm Herbert 05863 KIRC2 8 10:11 3. Klasse H. OST B 6. TIC Rabensrurg 2 4 0 5 36: 34 8 19.BJa< Leopold 07257 ZIm3 8 9:11 1.WINTER Christian 07205 GREN1 8 16: 0 7.U Zlabern-Neudf-K 3 3 0 6 22: 45 6 20. B.\um PrImZ 06221 SIm2 6 7: 8 2.WACHMANN Reinhard 07208 GREN1 9 18: 1 8.UNION Wultendorf 3 20 7 24: 46 4 21.!nJCEK Peter 08181 REIZ1 8 6:11 3.:BRENNER Hudo 1 f 08757 AUER2 9 17: 2 9.UNION Mistelbach 6 1 0 8 13: 51 2 22.PUSCH Walter 07008 Sl'OC3 9 8:17 4.9XS Karl 06086 IJ3AN1 9 17: 3 10. TIC Rabensrurg 1 o 0 9 2: 62 0 23. W1:iiREl1 Erich 01925 REIZ1 7 5:11 5.1-IlJB:rn Peter 07201 GREN1 9 15: 3 
24. 'l'RAXLEIt Manfred 04950 KIRC2 8 6:16 6.zrnNPFENNIG Chris 07096 1J3ÄN1 9 15: 4 4. Klasse H. OST A 
25 . MATI'ES Arxlreas 04872 SPIL2 7 5:12 7.PURK Hudo1f 03949 MARK3 9 14: 5 1. ADAM Gerhard 02838 NElJS3 9 19: 2 26. FAI.BCHL:El-INE Anto 06836 RUPP1 9 5:16 8.SOiMITZER Norbert 06027 IJ3AN1 8 12: 4 2.HAJEK A10is 08594 WULT2 9 18: 3 27.fn!ENAum Karl 08145 ZIER3 e 5:15 9 . FJ..rn.. He i nz 06624 MATZS 9 14: 8 3. HAJEK Rudel! 07924 WULT2 9 15: 4 
28.~ 01 Bernhar 08922 Sl'OC3 7 5:14 10. F'ELLNER Rol arrl 08334 MATZS 9 12: 8 I 4.SCHMID Olristoph 09512 'f«)u\'C 9 17: 5 29.GN1WENEIEB3:rn An:Ir 05919 Z1m2 7 1:16 11. E)UNGER Horst 05962 MATZS 9 11: 9 .1i:iBE!rr We:rner 08253 ZLl\B2 9 17: 5 3O.B1GL Doris 91073 S1m2 5 0:11 12.QUIRGST Priedrich 06513 DEUT3 6 9: 5 6.RElSS Heinrich 08254 ZLAB1 9 15: 5 13.GERHOI.D Helmut 05963 AUER2 9 10: 9 .BöCKL Christian 09241 ZlAB1 9 15: 5 weiten!! : .llJGER Gerhard 06217 AUER2 9 10: 9 8. FINK Johann 08478 ZlAB2· 9 17: 6 .WILDPERT Anton 05823 RUPP1 4 7: 2 15.RASCHEK Pater 06514 DEUT3 9 11:11 9.SCHODL Joeef 07730 WULT2 5 10: 2 .l\RNAUER Jceef 06220 SI:rn2 1 2: 1 • ZUCI<ERSIX>RF'm Ern 06325 OEUT3 9 10:10 10.BRAUN JOBef 06546 NIDS3 9 16: 8 

· SUMMERER Cl emens 08077 Sl'OC3 1 2: 1 17. WE3SCHEIDER Victo 91164 MATZ4 8 10:10 l1.KR!JDm Rainer 06241 RABE2 8 13: 6 
• WAarr:rn Heinz 05692 ZIER1 1 1: 1 18.SCHMIO Manfred 074010EXJT4 6 8:11 12.PELZER Lorenz 09207 ZlAB1 9 13: 7 .SEIlllUTZ Gerhard 07978 51m2 2 2: 4 19.MEISSNER Claus 08241 DruT4 8 7:10 13.SCHREDL Franz 09425 WOLAC 9 11: 8 .GNAUER Harald 08872 SI'OC3 1 1: 2 20.SCHFitlm Martin 06800 MARK3 6 6: 8 14.NIZIOLEK Gerhard 07990 waU\.C 7 9: 6 
• HELFER Franz 06225 51m2 1 0: 2 21.EISLER Alfred 07668 A\JER3 9 6:14 15.H::iDL Herbert 05975 Rl\.BE2 9 10: 9 .:rnLINGER Hennann 07917 SPIL2 2 0: 4 22. ZAPI..ErAL Alfred 07462 GREN2 7 4:12 16.rolMID Robert 08482 ZLAB3 9 10:11 

3. Klasse H. CST A 23.RA1H Gerhard 07862 AUER3 9 3:16 17. LE1SSER Pranz 08356 WULT3 8 8: 9 
1.00 Wolk. /laTYJenl. A 90 0 60: 6 18 .~ Reinhard 09003 OElJT4 9 3:16 18.RENlOOFER Klemens 08470 NEUS3 9 8:13 25.REIMER Hermine 90865 A\JER3 8 3:15 2.00 Wolk./I.MrJenl. B 7 0 2 49: 19 14 26.DOSE Priedrich 07533 GREN2 6 2:11 

19. KOBER Re inhard 07925 WULT3 6 6: 7 
3. OC OOrnkrut 1 6 0 3 47: 26 12 27.JANECEK Peter 09220 GREN2 7 1:13 

20. NEMlXEK Gerhard 06034 Rl\BE2 6 5: 8 
4.UNION Mistelbach 3 5 2 2 43: 33 12 21.Bl\UER Josef 09152 ZLAB3 9 5:13 
5. TI1V Dröe iTYJ Spar 1 5 2 2 43: 34 12 28. WAQiM1\NN Re inhard 07207 GREN2 5 0,10 22.MULLER Cedric 08923 MIST6 5 4: 6 
6.UN1ON Mistelbach 4 30 6 31: 44 6 .REITINGER Stefan 08704 MATZ4 6 0:12 23.KLIOO Rolarrl 07899 MISf6 6 4: 8 
7.UNION Zistersdorf 2 30 6 24: 47 6 3O.W'ES'I'rnMAYm Bernh 08337 MATZ4 5 0:11 24.KRUCKL Paul 09206 ZLAB3 8 4:13 
a.UNION Mistelbach 5 1 3 5 31: 49 5 waiters : 25.KOBER Günter 09202 WULT3 7 4:12 
9.UNION Wu1terdorf 1 2 1 6 25: 1\9 5 .MUHL Leopold 06537 MARK3 4 8: 0 26.KlIDJZIOOER Jürg'en 09153 ZLl\B2 6 4:11 

10.OC tj4IJ NeusiedllZ 2 o 0 9 13: 57 0 • HJUJHfl{ Pater 03948 M'ARK3 1 2: 0 27 . tllLER Gerhard 09532 MIST6 6 3: 9 
.~ Martin 06622 MATZ4 1 2: 0 28.HEYIMANE1< Michael 09332 RABEl 9 0:18 

3. Klasse H. OST A .FRb~ Helmut 07483 MATZ4 1 2: 0 · SCHMAUS Bernhard 09333 RABEl 7 0:14 
1.~Dr 02448 WOLM 9 16: 0 .?RENNER Al fred 04146 MARK3 1 2: 0 .M1TI":rnMEIER Mario 09331 RABEl 8 0:16 
2. KEIL Mag Hudelt 03514 OORN1 9 23: 2 .BOi:iFNAGL Johanne 06033 MATZ4 3 6: 1 31.BEI8s:rn Kurt 09545 MIST6 5 0:11 

http:BJCH3RAB.ER
http:WEICHSELBl\.UM
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weiters : JOOEND m. OST B .KöNIG Kar1 07413 AGUM~ 2 1. 3 

.WDlDT Karl 07930 WULT2 4 8: 0 1 . Spark • Fggenb.lrg 1 5 0 0 31: 7 10 • ZIEGLER RudoH 0~237 AGUI13 1 11 2 
• ZACH Ernst 06037 LEOP2 1 11 2 

.1<RZ'iW'DA 1u'rl.:rze i 09432 WOLAC 1 2: 0 2. Spark . Fggenb.lrg 2 4 0 1 29: 10 8 .MENZ G.er; 064:53 LEOP2 1 O. :2 

.~ Michael 09330 llABE2 2 2: 2 3.U Zlabern-Neudf-K 1 30 2 24: 17 6 .HOFMANN H.inz 0307:5 AGUM4 1 O. :2 

.ZOI...I:lI'. Alfred 07931 WULT3 2 2: 3 4.U Raika Ziersdorf 1 2 0 3 19: 20 4 .HANAKAMPF G.or; 09003 LEOP2 3 O. 0 

.~ Michael 09330 RABE1 1 0: 1 5.98 Wolk./Langenl. 5 1 0 4 11: 25 2 • PiTER Thomas 094~6 AGUI13 1 O. 2 

.~ Ardreas 08536 WULT3 1 0: 2 6. SIJ Sierrrlorf 1 o 0 5 0: 35 0 .JOHN AdoH 0913:5 BRUCl 1 0, 2 
.AJIBADE Idris-01a 07971 LEOP2 3 O. 6 

• UBLAum Thomaa 08537 WULT3 1 0: 2 .FiJRST Thoma. 09104 AGUI13 1 O. 2 
· !'lLJ)Gerald 08565 WULT3 1 0: 2 JOOEND m. OST B • HOFMANN Dan!..l 09186 PERCl 2 O. 4 

4.l{lasse.H. OST B 1.H:HENAum Kar 1 08145 ZIEm 5 10: 2 .SCHEBESTA Hara}d 06~91 PERCl 1 O. 2 

1.00 Markgrafneusi 4 80 0 50: 11 16 
2.ZIMMERL Pranz 08767 B3GE1 5 9: 2 
3.ZIEGLER Gerald 07987 IDGE1 5 8: 2 Durch PrO~.h1er iet keine 

2. SIJtl4II Gänserrrlorf 1 6 1 1 45: 18 13 4.ZIEGLER Stefan 08766 B3GE1 5 9: 3 richtige eihung mBglichl daher 
3. U Gänserndorf Spa 2 6 0 2 43: 22 12 5. NEIJli)lD O1rlstOph 08764 IDGE2 4 7: 2 fehlen die Ranrlieten der folg-4.VV Kapellerfeld 3 5 1 2 42: 2311 · SCHMIED Bernhard 08765 El3GE2 4 7: 2 enden Klauen I I 
5.VV Kapellerteld 2 3 1 4 31: 37 7 7. F'LEISCl-iI-lAa<rn Ste 08759 IDGEZ 4 6: 2 6.1TC Auersthal 4 1 3 4 23: 45 5 8.BöCKL O1ristian 09241 ZLAB1 5 8: 4 2. Klasse H. 11. 
~ •. U.Spark. Matzen 6 2 0 6 22: 42 4 9 • HJ\.USGloK:6T Ra 1 ph 08605 IDGEZ 3 6: 2 1. TIC Mi\NNER3IXH' 1110 0 69: 19 22 
ß:.U ~erndorf Spa 3 o 2 6 22: 47 2 10 . PELZER Lorenz 09207 ZLAB1 5 8: 5 2.ASKö W~ NDJIX) 3 9 1 1 66: 27 19 
~. U,;spafk. Matzen 7 o 2 6 16: 49 2 11. CH:)W--QiEOO 09576 WOLA5 5 5: 6 3. TIC LElJfOU:SIX)l(F 3 53 3 52: 41 13 

12.SCHUSTER Ardreas 08870 ZIm1 5 4: 7 4.ATUS GUMroI.D3KIRC 6 53 3 51: 47 13 
4. Kl~ee H. OST B .KRUCII1.. Paul 09206 ZLAB1 5 4: 7 5. TIC MARIA :DIZmS.D 1 43 3 46: 42 11 

1 . J-[)llJBEl( Peter 03948 Ml\RK4 6 15: 1 14.B:iCK 09575 WOI.A5 4 3: 5 6. öTB GUMPOI..J::S<IR 1 34 3 47: 44 10 
2. SZFU3'Z:TA Gerhard 06574 aJiili1 6 12: 1 7.TIC~ 1 34 4 43: 53 10 
3.CHALOUPSKY Walter 09179 aJiili1 8 16: 4 

15. SAUERZAPF 09574 WOLA5 3 2: 4 8. TI CASH«:> BADm 11. 3 4 1 4 38: 36 9 
4.JMlJ Roland 08961 Kl\PE3 8 15: 4 

16.FRöHLICH Robert 09379 ZIm1 3 2: 5 9.SV Semperit TRAIS 1 23 6 42: 54 7 
5. RIPFL Arrlreas 08399 Ml\RK4 7 12: 3 

17. PFAFFL Markus 09393 WOLA5 3 0: 6 10. TIC ftiJLItG 3 22 7 33: 61 6 
6. rDFFR Mantred 05639 lmiN2 8 12: 5 • DRAXL Robert 08389 SIm1. 5 0:10 11 . UTIC I-kX:HNElJKIRCH 1 20 9 33: 61 4 
7.8I'ADI..BAUffi Cllrist 09074 lliili2 8 14: 6 · SEIFRIlZ Mart ioo 91074 SIm1 5 0:10 12. TIC ~ASSItG 2 20 9 26: 61 4 
8.BIOll\ Molt 09301 KAPE2 8 15: 

.MliILER Gerald 09222 SIm1 5 0:10 
8 2. Klasse H. B 9.GAISMAYER Gerald 09071 lliili2 8 11: 6 weiters : 1 . TI CASH«:> BI\.DfN 11. 4 90 1 56: 31 18 10.GEISSElIDFER Mari 09048 Kl\PE3 8 11: 8 · KATZI..ER Herbert 09382 ZIm1 2 1: 3 2. ASKö GRIMMEN3TEIN 4 6-3 0 51: 25 15 

• RCSENFELD Kar 1 08740 KAPE3 8 11: 8 3. PADENER TI AMlI.1El 3 62 1 51: 23 14 12.KLEIN Hehnut 08962 KAPE2 8 10: 9 .. 
4. TIC ASKö SCHWAilZA 1 6 2 2 52: 32 14 13.LEIroiNER Heinz 06570 00AN1 7 7: 8 GRUPPE SUD 5. ASKö MlIRIA 1liE:mS 1 4 1 4 43: 37 9 14.REITIN3El1 Markus 09157 MAlZ6 7 7: 9 6. UNION KAlJMBEm 3 33 3 39: 42 9 

15.PANZER Erich 09093 AUER4 8 8:12 1. Klasse H. 7. SKV ALTENMlIRKT 3 23 4 31: 47 7 
16.H:JCHMEISTm Joeef 08681 Aum4 6 5:10 1. Bl\DnIm TI AMlI.1El 2 11 0 0 70: 10 22 8.UNION st.VEITl1i'"i 1 22 6 35: 52 6 
17.MöSTL Michael 09537 KAPE2 6 3:10 2.ASKö ~ NElJOO 2 90 2 60: 23 18 9.Bl\DnIm TI AMlI.1El 4 2 1 6 34: 48 5 
18.CHRIST Leopold 06435 Aum4 5 3: 9 3. AM GUMR:lI.l8C(RC 3 72 2 55: 34 16 10. TIK ASKö mzESFEL 1 1 3 6 33: 55 5 
19.KCBIK Mario 09313 MA1Z7 8 3:15 4. TI'C M:iDLItG 2 7 1 3 54: 37 15 11.ASKö BEIlNlXlRF 1 02 a 26: 59 2 
20.~ Priedrich 0931900!W3 8 3:18 5. ASKö GRDIMER:ITEIN 2 70 3 52: 25 14 
21. URBAN Peter 09312 MATZ6 8 2:16 6.ATUS GUMR:lI.l8C(RC 4 33 5 43: 52 9 3. Klasse H. 11. 
22.1<RD1N Oliver 09546 MA1Z7 6 1:14 7.UNION KAlJMBEm 2 3 1 5 30: 43 7 1.ATUS GUMroI.D3KIRC 8 8 1 0 57: 15 17 

8. SKV ALTENMlIRKT 2 3 1 6 32: 47 7 2. ASKö W~ NDJIX) 4 80 1 52: 1416 
weiters : 9. U. RAIKA PEROiTOID 1 1 3 7 36: 63 5 3.U.RAIKA PEROiTOID 2 6 1 2 49: 25 13 

· mcem Martin 06622 MAlZ6 2 6: 0 10.UNION TIC ERlKX!L 1 2 1 8 31: 61 5 4. ASKö WInim NDJIX) 5 5 1 3 39: 3311 
.PINTZ Robert 06572 aJ)iN1 1 2: 0 .TIC~ 2 1 3 7 30: 59 5 5. TIC MARIA :DIZmS.D 2 34 2 44: 37 10 
• SCHAI..E2< RaDan 07850 MAm<4 4 7: 1 12.ATUS GUMroI.D3KIRC 5 1 3 7 25: 64 5 6. TI CASlOO BI\.DfN 11. 5 33 3 39: 40 9 
.fOR:im Michael 06801 MAHK4 3 5: 1 Kl ..... H. 7. ASKö BEIlNlXlRF 2 3 1 5 30: 44 7 
.JULINY '1'h<:Gas 09072 OO!W3 3 5: 3 .F\.ORC2AK Jurel< 09271 BTTA2 7 13: 0 8.UNION st.VEITl1i'"i 2 2 1 6 25: 45 5 
.PEIrot< Alexarder 09357 OO'.liN3 4 4: 4 .NIZIOLEK Stanls1 .. 08699 PERC1 6 17. 1 9. TISV WEIGE!..SIXRF 2 1 0 8 24, 50 2 
• OCHJ\.Uffi Reinhard 08400 MAHK4 4 4: 4 • FID1 Chriliteoh 081~ BTTA2 7 14. 1 10. TIK ASKö mzESFEL 2 o 0 9 5: 61 0 
.~ Ieabella 9121.1 MATZ6 4 4: 5 .ROLINEK UH 09324 NEUD2 11 20. 3 

.LIST JOBl!T 0:5466 GRII12 10 20, 3 3. Klasse H. B 
JOOEM) m. CGT 11. .POKORNY Helmut 04033 MöDL2 10 21: 4 1.TI'C~ 4 90 0 55: 20 18 

1. U. Spark. Matzen 1 5 0 0 32: 510 • MITTERSTö6ER W .. l.t 00694 BTTA2 10 16. 4 2.ATUS GUMtU.t'E'KIRC 7 7 1 1 52, 19 15 .CHURY Paul 09270 NEUD2 11 17. 6 
2.UKJ Markgrafneuai 1 3 1 1 24: 18 7 .SCHAFFHAUSER Joha 03291 AGUM3 8 14. :5 3.U.RAIKA ~ 3 6 1 2 43, 32 13 
3.U Deutsch-Wagram 1 2 2 1 23: 21 6 .I1AUTHNER l1art!.n 0~666 BTTA2 9 12. :5 4. BAJ:E-Im. TI AMlI.1El 5 35 1 45: 39 11 
4.U.Spark. Matzen 2 2 0 3 17: 24 4 .GRIML1NG Walter 08:503 NEUD2 10 1:5. 7 5 • TI'C MlIRIA Jl'.'N'Z:mSD 3 3 1 5 33: 44 7 
5.UNION Mistelbach 1 1 1 3 20: 26 3 .SEIVERTH Gotthard 07263 BRUC1 11 17.10 6. TIC GAU..'BIlUNN 3 2 2 5 37: 45 6 
6. UKJ Gr. Enzeradort 1 00 5 9: 31 0 .LEVONYAK Reinhard 0i!24 AGUM3 8 1::>. 6 7.PADENER TI AMlI.1El 6 22 5 36: 46 6 

.HOLZER RudolT 0 23 AGUM3 9 14. 8 a.TIC ATIl KOlTItr.;ER 1 22 5 35: 47 6 .BAUMGARTNER Erich 04634 GRIM2 10 14. 9 
JOOEM) m. OST 11. • WESZELITS Gttrt 06834 ALTE2 10 15.10 9. TIC LElJfOU:SIX)l(F 5 1 2 6 31: 47 4 

1. wm.9::HEIDER Victo 91164 MAlZl 5 11: 0 .FEUCHTL Peter 08108 AGUM4 10 15.11 10.U.RAIKA ~ 5 20 7 20: 48 4 
2. F'.ELl1-Im Rolard 08334 MAlZ1 5 9: 1 .HOLLER Jo .. eT 0~298 AGUI14 10 14.11 3. Klasse H. C 
:3. SCliWF.N> Reinhard 09003 OOJTl 5 12: 2 .NüRNBERGER Bruno 044~3 MiSDL2 11 13.13 

4. RIPFl.. Arrlrsas 08399 MAm<1 5 9: 2 .BANDL Klaus OS841 6RII12 1 21 0 1. TIC Mi\NNER3IXH' 3 8 1 0 56: 18 17 
• SöRöS Martin 06392 KAUM2 1 21 0 2. TIC MANNmSI:X;RF 2 80 1 53, 22 16 

:5.MU.U..J:R Cedric 08923 MIST1 5 10: 4 .KOLECKO Helmut 046S:5 PERCl 10 13.15 3.UNION TIC lRJCK/L 2 6 1 2 48: 26 13 
6.!nfA1Jffi Reinhard 08400 MAHK1 5 8: 4 .HANDLE!< Peter 06706 GR1M2 8 8: 9 4.KSIJ BIFDmMANNSIX> 1 6 1 2 49: 28 13 
7.REITIN3El1 stefan 08704 MAlZ1 5 7: 4 .STAUDINGER Christ 09446 LEOP2 5 71 :5 5. TIC GAU13RUNN 1 42 3 46: 33 10 
8.GEHRI Chrietian 09230 DEm1 5 7: 6 .PAULiK WeHqang "67:53 KAUM2 6 71 6 6. TIC GALl.I'RJNN 2 4 1 4 41: 37 9 
9. REITIN3El1 Markus 09157 MAlZ2 5 6: 6 .DEIMBACHER Markus 07133 KAUM2 7 B. 9 

7. UNION TIC lRJCK/L 3 30 .JANDL W"rner 0::;941 ALTE2 10 8.13 6 25, 43 6 
.JANEX.lK Peter 09220 GRENl 5 6: 6 • BORS AlT"ed 00577 l1öDL2 11 8.17 8. TIC ftiJLlOO 4' 1 1 7 19: 52 3 

11. FIHiLICH Roman 09087 MISTl 5 5: 7 .WALLNER WoITQang 074:57 KAUM2 8 7,11 9. U. RAIKA PmCHI'OLD 4 1 0 a 17: 53 2 
12.URBAN Peter 09312 MAlZ2 5 4: 8 .HAS Roland 06536 ALTE2 10 7:14 10. KSIJ BI.IDESWINSOO 2 o 1 a 14: 56 1 
13.00ZELT Rita 91212 MAlZ2 5 3: 7 .SCHAIlL Anten 00663 AGUM5 8 5.12 
14.fOiAUffi Roman 08401 MAm<1 :5 1:10 • EACHHOFNER Themas ')826') AGUM4 7 5111 3. Klasse H. D 

1:5.tH.ER Bernd 09352 MISTl 3 1: 7 .DoaiNGER Chri .. tia 06575 PERCl 10 4;23 l.ASKö MlIRIA 1liE:mS 2 a 1 0 56: 18 17 

16.KOPlCA Michael 09467 GREN1 5 0:10 
.VLAHOVIC JO"'T 07351 LEOP2 :5 3. 9 2.00 st.Anton WR.N 2 7 1 1 51: 23 15 
.KUCERA Johann 07593 LEOP2 6 3.11 3. TIC ASK'o SCHWAilZA 2 5 3 1 51: 25 13 17.TCD Martin 09466 GREN1 5 0:11 .pöLZL Christian 07690 8RUCl 11 3:21 4. TIC ASKö SCHWAilZA 3 52 2 46: 28 12 .KERNBAUER Thoma. o~oo 8RUCl 9 3.18 

weiters : .DAVID Franz 03404 AGUI1~ 2 2. 3 5.AUIDJND SPMK.WR 1 33 3 37: 40 9 

.9:lICID Florian 09605 MISTl 2 1: 3 .GRATZER Karl 07412 AGUH~ 2 2. 3 6. TIC ASKö SCHWAilZA 4 3'2 4 34: 37 8 
.GRANDL Werner Q434~ AGUM:5 3 2. :5 7. ASKö GRIMMDISTEIN 5 30 6 29: 44 6 

" ( tischtennis ') 
.KUCERA Eduard 07414 LEOP2 :5 2. 5 a.UNI~ KAllMBEm 4 2 1 6 'Z7: 47 5 
.SCHWARZ Leooold 026n AGUM:5 B 2.1:5 9. ASKö GRIMMEmTEIN 6 1 1 7 23: 49 3 
.LANG Walter 04814 MöDL2 1 11 1 10.AUIDJND SPMK.WR 2 1 0 a 12: 55 2 .BIRICZ Roman 090:57 BRUCl 1 11 1 

http:Pro~.hl.er


4. Klasse H. A 
1.TI'C~ 2 80 
2. AS<ö wr:rnrn NElJOO 6 6 0 
3. öTB GI.lMPOI.m<IROi 2 60 
4. TI'SV WEIGEtSIX:RF 3 5 0 
5. AnJS GUHPOI..J::S(IRC A 5 0 
6. AnJS GUMPOIlSKIRC B 2 1 
7. TI CASlOO BADEN A 6 20 
8.UNION St.VEITfI'ri 3 1 1 
9.BAD:rnrn TI AMATElJ 7 00 

4. Klasse H. B 
1. TI'C MANNrnSOCm' 4 70 
2.AnJS GlMPOILSaRC 9 5 0 
3.AnJS GUMPOIlSKIRC C 4 1 

4. TI'C GUNI'IW4SIXE" 1 4 0 
:5. TI'C ATV KOITIOOER 2 3 1 
6.KSVB~3 1 2 
7. TI'C lHilllSIX:m' 3 1 1 
8. TI'C EBEmASSIt.G 3 o 1 

4. Klasse H. C 
1. UNION TI'C BRUCl<.IL 4 70 
2.UI<J St.Anton WR.N 3 60 
3.StNAL~ 5 4 1 
4.l1ITC HXHNE1lKIRCH 2 30 
:5 . AS<ö GRIMMENSIEIN 7 30 
6. TI CASlOO BADDI A 7 30 
7. StN ALTElIM1IhKT 4 1 0 
8. AS<ö tWUA 1HElID3 3 o 1 

1. KIn- H. MITTE 
1.f!B.J ~ 1 90 
2. E&V 8T. F'tL TEN 2 62 
3.l.NIClII sr. FtL TEN 2 62 
4. B<\IG PCJTTENBRLIIIII 1 42 
5. 8T .\.E lT HAllIFELD 2 50 
6.~ 1 4 1 
7.ESV sr.FtLTEN 3 2 1 
8.1oSV TRAlEEN 1 20 
9. ESV loERKE lo6ITH 2 1 1 
10.nvHERZ~ 1 1 1 

1. Klas .. H. MITTE 

0 53: 
2 42: 
2 41: 
3 34: 
3 35: 
5 23: 
6 24: 
6 18: 
8 0: 

0 44: 
2 32: 
2 35: 
3 27: 
3 27: 
4 27: 
5 18: 
6 14: 

0 43: 
1 40: 
2 37: 
4 29: 
4 27: 
4 27: 
6 11: 
6 14: 

0 62: 
1 47: 
1 46: 
3 401 
4 38: 
4 34: 
6 32: 
7 31: 
7 26: 
7 25: 

5 16 
18 12 
21 12 
23 10 
24 10 
39 5 
40 4 
44 3 
56 0 

9 14 
24 10 
22 9 

27 8 
27 7 
35 4 
38 3 
42 1 

13 14 
18 12 
26 9 
29 6 
29 6 
31 6 
38 2 
44 1 

1 18 
31 14 
31 14 
39 10 
38 10 
41 9 
48 5 
48 4 
52 3 
52 3 

1.EDf'lN ERWIN 09490 PRESI 9 17: 0 
a..RI~ GOTTFRIEO 05406 PRESI . 9 17: 0 

3.l.I..I<AEDEI< a::RrII-M 05766 PRESI 9 15: 1 
4.EW..OI I-EINZ 02524 EPtL2 8 151 5 
5. El..J!l..eSTEI~ RE I 03386 L.P!:L2 9 17: 7 
6.Ll~ ~ 05744 EPt:L2 9 18: 8 
7.1IA'O... HEREERT 01524 POITI 9 15: 9 ~ 
8.ZWiBALER H..fERT 02595 ~2 9 14: 10 

WJTZL RLm.F 06449 EF'tL3 9 14: 10 
10. VCl.LER JO-IOt>,N 06559 POIT I 9 14: 11 
11.9TRITZL PLFRED 04450 LFt:L2 9 12: 10 
12.~ GOTTFRIED 03492 SG\M2 8 12: 9 
13.JI:lCH... O'fU9TI~ 05437!-ERZ! 7 12: 8 
14.EDlEK RI.JDPI..F 03747 EPt:L2 6 10: 6 
15. N...698Ai..J'ER PETER 00412 WTRA I 9 12: 12 
16. KRl.t'F'tO< ER I Ci 05B99 !<LCE I 8 10: 10 
17. BtIO< RUIXl..F OCF.R6 I-ERZ I 7 10: 9 
18. TlFFI PETER 00413 WTRAI 9 11: 13 
19. Tl1!U.ER JO-IOt>,N 00532 S(M-Q 8 9: 11 
2O.1ICMlTNV j:lLEeRT 06283 POIT2 7 8: 10 
21.~ICS TlOCR 03730 KLCEI 8 7: 12 
22.1oD<I.RJ< HEREERT S 00531 EGvH2 8 7: 13 

1'7 

FLEI9O-€R I-EINZ 02552 EPt:L3 
24.srto<l... J03EF 05495 106IT2 
25. RAa.. ERlCi 05094 EPt:L3 
26.KATra..NIG !-EREERT 03905 KLCEI 
27 • RU-M FRPt-lZ 00934 POITI 
28.IIO..FSJlG::R GERI-M 00138 WTRAI 
29 • f-El...M ER ID-! 03029 WöRT2 
3O.1-MTL FRPtolZ 05444 !-ERZ 1 

2. Klasse H. MITTE A 
I.~~ 1 9 0 0 
2.TULLN ZEI~R 1 60 3 
3.A1\..B M. TRAISI'RER 2 4 2 3 
4.9: SlTZENEERG 2 4 2 3 
5. TULLN ZEI~ 2 4 1 4 
6.l.NIO'J L<.ORIERN 2 32 4 
7. Af:N PRESSM-M 2 40 5 
8. KLCE'TERIIEI..JB. 2 40 5 
9.TULLN ZEI~ 3 30 6 

10. TTV HERZ~ 2 o 1 8 

8 7:13 
9 7:15 
9 5:16 
8 6:14 
8 5:14 
9 5: 17 
9 4:19 
8 0:19 

57: 
44: 
39: 
39: 
37: 
37: 
37: 
32: 
29: 
23: 

9 18 
32 12 
36 10 
39 10 
40 9 
40 8 
41 8 
39 8 
45 6 
53 1 

9 19: 0 
9 17: 2 
9 18: 6 
9 16: 6 
9 17: 7 
9 12: 5 
9 15: 7 
9 15: 8 
9 15: 9 
9 13: 9 
9 14:10 
8 12: 8 
9 12: 11 
9 11:11 
9 9:10 
8 10: 10 
8 8: 8 
9 10:12 
8 9:10 
9 10: 13 
8 8:11 
8 7: 12 
8 7:13 
9 5:14 
8 5:14 
5 4: 9 
9 4:18 
9 3: 17 
9 1:19 
5 0:10 

08912 KLCE2 3 7: 0 
08440 KLCE2 3 I: 6 

2. Klasse H. MITTE B 
l.l.NIO'J sr.FtLTEN 3 
2. SV TE ICi !.E INEl..flG I 
3.l.NIO'J sr .FtLTEN 4 
4. SK\.G f'OTTENBR\JI.N 2 
5. SV VIEHFEN 1 
6.ESV sr.FtLTEN 4 
7.1oSV TRAIEEN 2 
8. ESV lr.ERKE wtlRTH 3 
9.A9<~~ 1 

10. 8SV ~ZsrCFF 1 

2. Klasse H. MITTE B 

54 
6 I 
53 
5 I 
5 1 
4 1 
3 2 
22 
2 1 
00 

0 
2 
I 
3 
3 
4 
4 
5 
6 
9 

50: 
48: 
48: 
47: 
42: 
43: 
35: 
34: 
31: 
13: 

36 14 
27 13 
34 13 
3311 
3511 
36 9 
44 8 
43 6 
46 5 
57 0 

I.AlGELSREITER ROBE 05259 LFti..3 9 23: 3 
2.1HN KMI... 02311 WöRT3 9 201 4 
3. TEUEEL SIEGFRIED 03219 !.EINI 9 17: 4 
4.~YER /'MTI 04352 LFä...4 8 18: 5 
5.110...1.. ~D S 05034 l.f'ä...3 8 16: 5, 
6.1-M'flIER RID-MD 05622 VIEHI 9 18: 7 
7. EEIl\M I"ARTIN 07871 EPt:L4 9 15: 8 
8.0TZELBERGER FR~Z 06575 POIT2 9 16: 9 
9.MAYERl-CFER .J(HW\J 00167 LFd.4 9 13: 8 

10.PAINZ 8ERN-'ARD 07444 POIT2 9 14: 9 
I1.SCHltERBEO< ERICi 02652 !.EINI 9 11: 8 
12.NELLINGER i"M<I..6 06458 EPt:L4 8 13: 9 
13.~O JrnGEN 08526 WAGRI 9 14: 11 
14. BElIEOCH ERNST 00925 !.E INI 9 11: 10 
15.L.t'GEI-ER ~ 04449 WTRA2 9 12: 12 
16.!.E8ER DIETER 07915 ~ITRA2 8 11: 12 
17. ALFERM..ER KARL 06552 POIT2 8 9: 11 
18.PRIlLER I40LTER 04081 VIEHI 7 8: 9 
19. PLA'WAV9<Y PETER 07168 WAGR I 8 9: 12 
2O.RCl:.6'A..ER ~ 06992 WAGRI 9 7: 13 

21.~ MICH'B.. ce534 WTRA2 9 7:14 
22. KtNIG J03EF 04722 EPd..4 9 7:15 
23.IoLRZER ~ 07286 VIEHI 9 6:15 
24.BINOER ALFREO 07114 ~I 8 5:15 
25.~ ERID-! 07218 ~1 8 3:14 
~ I40LTER 07726 ~I 8 3: 14 

27.SCJIN..EITJIER ~ 04728 WöRT3 8 3:17 
28. KIROCH 8ERNO 04767 LFti..4 7 3:15 
29.IIO...1..~DJ 08044 LFä...3 9 3:21 
3O.SCJIN..EIThER FRlTZ 00610 WöRT3 7 0:16 

..eiters: 
I-EUBEO< JO-IOt>,N 02913 WöRT3 3 8: 0 
ZETTEL Jt.R<OVICS 07551 l.f'ä...4 3 8: 0 

. HNILIO<A j:lLBIN 05612 ~I 3 0: 7 

3. Klasse H. MITTE A 
I. TULLN ZEISEIJ'W.ER 5 90 0 58: 12 18 
2.9: SlTZENEERG 3 80 1 53: 24 16 
3.~ 3 5 1 3 43: 29 11 
4.9: SITZENBERG 5 42 3 45: 39 10 
5.A1\..B M. TRAISI'RER 3 4 1 4 34: 41 9 
6.9: SlTZENEERG 4 4 0 5 40: 37 8 
7.PEN PRESSM..M 3 22 5 39: 48 6 
8. TULLN ZEISEIJ'W.ER 6 30 6 24: 51 6 
9. KLCETER\E1.Ja..I<G 4 2 1 6 22: 47 

10. TULLN ZEISEIJ'W.ER 4 o I 8 25: 55 

3. Klasse H. MITTE A 
1.KLPG-O=ER OTTO 02925 PRES3 9 26: I 
2. J'tiI-I'ERT a:JIlTER 08629 SGTZ5 8 20: I 
3.AST REGllIA 91126 TRAI3 5 12: I 
4.Rl..JDIOCH ~ 05513 SITZ3 9 21: 4 
5.8ERGER LEOPOLO S 04273 SlTZ5 9 21: 6 
6.KREUZER FRIEmID-! 04102 l<lJE3 9 16: 5 
7.LElTZlNGER IIO..FGA 09125 S3TZ5 8 16: 6 
8.J'tiI-I'ERT CXRPLD 08921 93TZ5 8 13: 5 
9.SIM<lJVIC JO-IOt>,N 04222 SlTZ4 . 9 15: 7 

10. PLATTETER RUOCl..F 04208 SITZ4 9 16: 8 
II.KöNIG FRPt-lZ 06270 SITZ4 9 17: 9 
12.KLEIN FRPt-lZ 04523 SITZ3 9 15: 8 
13.MAOtK l40L TER 04500 KL0S3 9 12: 8 
14.EBERL GLNTER 07643 TRAI3 8 10: 8 
15.GRUBEL FRPt-lZ 06269 SITZ3 9 10:10 
16.STEI~ ERIC 05142 SGTZ4 9 9: 15 
17.LANG MARCO 083S8 SGTZ4 9 8:15 
18.STEIN<ELU\ER FRIE 04864 KL0S3 B 6: 11 
19.PETER MICH'B.. 09136 PRES3 8 8: 16 
2O.8LlI'El. J03EF 09016 SGTZ6 9 7: 16 
21.SCH.LZ !.ERI\ER 09022 SGTZ6 9 5: 16 
22.HIMMELM..ER ~ 08655 KLCE4 7 4: 11 
23.KD..ETNIK D-flISTCP 08885 KLOS4 6 4: 10 
24.E~ RUIXl..F 04521 SITZ4 9 4: 18 
25.MAYER JCEEF 09021 SGTZ6 6 3: 10 
26. EO-f<N MICH'B.. 09405 PRES3 8 4: 18 
27.s::1-W\8 aNTER 09436 TRAI3 9 3: 16 
28.SOtlO-ER GERtLD 05160 SGTZ4 5 3: 10 
29.s.cJEIJlJA ,:lLEX~ 08982 KLOS4 6 2: 10 
3O.FITZ ~O'J 06268 SlTZS 8 0: 19 

..eiter's: 
t-O...ZEJIlLER GEBHARD 07219 SGTZ6 3 7: 2 
KRCI'AA Rlcw.RD 08672 KLCE4 3 3: 5 
AST llLFRED 003SS TRAI3 3 0: 6 

3. Klaase H. MITTE B 

5 
I 

1 • sr .\.ElT HAIN=ELD 3 7 1 0 51: 11 15 
2. GEI'D. sr. FtL TEN 1 70 1 45: 18 14 
3. SV VIEHFEN 2 60 2 37: 28 12 
4.LNIO'J ST.FtLTEN 5 5 1 2 41: 2911 
5. Af:N F'RESS8!U1 4 3 1 4 33: 39 7 
6.SV TEID-! !.Elra..I1G 2 30 5 29: 40 6 
7.A9<ö~ 2 1 1 6 25: 45 3 
8. TTV HERZCl?iEJ'8...RG 3 02 6 23: 47 2 
9.sr.\.ElT HAIN=EL.D 4 1 0 7 20: 47 2 

3. Klasse H. MITTE B 
1 • f<RI:Ul HARj:lLD 05143 SG\.HS 8 18: 0 
2. SQtiIJ8Io-t..ER FRPtolZ 053Ce GPt:Ll 8 19: I 
3.~ WILLI 00959 $\.H3 7 13: 1 
4. TEl..&:l... EIl..MD 03811 !.EIN2 8 17: 5 
5.ElJTj:lLA KLRT 03460 l.FtL5 7 15: 5, 
6.PREDfTL I"ARTIN 08832 PRES4 8 16: 6 
7. [Xß>,ER LEOPCl..D 05443 HERZ3 7 13: 6 
8. RIESENBERGER ~ 08404 VIEH2 5 9: 3 
9.AlGELSREITER LECFO 06198 VIEH2 6 11: 5 
10.~ WILLI 01820 GPt:Ll 8 10: 7 
I1.KREI~ HEINZ 00957 EG'vH3 8 9: 8 

http:22.1oD<I.RJ
http:Tl1!U.ER
http:SQtiIJ8ID-l.ER
http:BRUCl<.IL
http:KLCSTERIIEI..JB


1E3 I 
12.IMiJ" I-EREERT ~~ 7 10: 8 8. 8C.H..Ai%R F'Ri"M 02103 W:)RT4 9 15: 8 16.Zitzrran Irg. Kurt fHS2 12::10 
13.RAl"EI9 PETER 05144 PRES4 8 11: 11 9.~ PETER 04366 EPöL5 8 15: B 17.EIl.utsd1Ihlfriad E.tMi3 9: 7 
14.8CHWAlGER MERTIN «=F159 LA:L5 B 10:10 10.I"O"STl:'TTER RIJOCl..F 07224 KIReI 7 1:2: 6 18.~E.mst l..W-S1 :10: 9 
15. KJEER KAR!.. 04508 GPt:l..l 7 7: 7 11.f-€LLI ~ 07582 $VHS B 14: 9 19 .000etniillBr 001tar PS:H2 7: 4 
16. MClTEZ I C Jt:H:NIj 07000 IJPöLS 6 7: 8 l:2.~R AIXl.. 00528 SG\.H6 9 12: 10 2O.W3sely FJ..orilJ1 'rtI3S1 9::10 
1 7 .I\E I Il.. FRANZ 05745 VIEH2 6 6: 7 13.KILIAN Jt:H:NIj 04525 8...FI'J2 7 11: 8 21~ Friedrid1 fHS2 :10:14 
IB.GRILI. KARL 00535 $'vH4 8 7; 13 14.BIQHLER JURGEN 06972 GPt:l..:2 6 9: 6 22.Sdrei\lde fot3g" fhlrtBrd E.tMi3 8:13 
19. SE I FERT l<lJ'<T 04507 WAGR2 8 6:13 15.GRUIER Gl.M'ER 09274 a.AN2 5 7: 4 23 .litzellac:trer Gemg mvu 5: 6 2O.1<Re'FL EJlG:LIERT 01146 \oEII'l2 B 5:14 16.HJEER Jt:H:NIj 09121 SG\.H6 9 10: 11 
21. TRESTL ~D 09::>75 SGIM4 7 5: 13 17.LUBll\EK HJSERT 07392 8...FI'J2 5 8: 5 24.1:lautt Frslz 'rtI3S1 5:11 

22. J!:D-L ERWIN 05446 I-ERZ3 8 5:16 18.~1E~ J"t.R::E:N 09302 8...FI'J2 8 9: 9 25. Si.x Al.fred ICIEM 5:15 

23. H'UER LED 08649 WAGR2 8 5:17 19.t:En< FRIE~IOi 02104 WöRTS 6 7: B 26.Sd1actlirger llri.stia1 PS:H2 5:14 
24.aa::RELL Jt:H:NIj 00699 I-ERZ3 B 3:17 2O.STCUlER ~TER 08684 lF't:l..6 9 8:14 27.SI:eyrer Olri.st:i!n l-W..E1 3:12 
25.1<l..A..EER ROBERT 05351 \oE I N2 B 2: 15 21.FtLBtD< JOOEF 02534 W:)RT5 7 8: 11 28.Q.gler Feistlard A9}l2 2: 8 
:26.FlO6 RlJEERT 05953 SGIM4 6 2: 12 22. rl..l\&l IRN l<lJ'<T 08547 lF'i:L6 7 5: 12 29.1-U:ler lecpold 'rtI3S1 2:16 
27 • PREO-ITL a..JUS CR097 PRES4 7 :2: 16 23.1<D..l..I"Ai\N ~O 013421 WöRT 4 9 4: 14 :D.1.ardl ltWrut l-W..E1 0:14 

24. GRf'M1 FRANZ 07659 $VHS B 5: 16 31.P!:üller Lro MIlE1 0:16 
.. 1u..-s: 25.1-ro<ER LI.JruIG 05167 W:)RT5 9 4: 17 

FAECHII'G MClX 00205 LA:L5 3 6: 1 26.UNFRIED HANNES 073I:IJ L.f'i:i...b 6 2: 1:2 2. Klasse H. Itst A 
~II\ER !-ERB 05742 VIEH2 3 4: 3 27 • NElLII'GER ELJ<E 91127 EPt:l..5 5 2: 1:2 

28.PöCI<L FRANZ 05318 GPt:l..2 6 1: 12 1. U. U. Anst.ett:en 2 7 1 1 52:22 15 
4. Kl_ H. MITTE A ~.I-EMERKA lH:l"re 00670 SG'vH6 5 0:11 2. U. AUh:lLSt::!:my 1 7 1 1 50:25 15 
l.llLLN ZEI~ 7 52 0 42: 17 12 30. EU<GER MClRIO 08903 EPöL5 7 0: 17 3. U. W:ilih:IfI:n 3 7 0 2 47:28 14 
2. P9J f'RESSEJjU1 5 52 0 41: 19 1:2 4. U.U. Anst.ett:en 2 6 1 2 48:33 13 3.9<\IG F'OTT'ENBRIJ\N 3 S 1 1 41: 17 11 weite,..s: 5. lh:ia1 Haag 1 3 3 3 41::ß 9 4.llLLN ZEI~ 9 40 3 :26: 28 9 WIN<LER KARL 06519 GPä...2 3 6: 1 6.m:~1 3 2 4 44:36 8 5. rrv I-ERZca::Na.fIG 4 3 1 3 29: 28 7 ~R ~ 07452 lF'i:L6 3 5: 1 7. ESJ Anst.ett:en 4 2 1 6 29:45 5 6.AltS M. TRAI~ 4 20 5 :24: :U 4 ~GE~O 09224 TRAI3 3 5: :2 8. PS<l'J Ksoota1 2 2 1 6 29:48 7. SC SITZENEERG 6 1 0 6 17: 39 :2 f-ELFERSCO'lFER LED 03027 W:)RT5 
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XUIIl'All . Wou. CICR trIIIS :ann J.S:2! Jm.K llrBSI 80 80 
l.i'Tlflln OSfO WAll .u.m RE5Sll:L CA. VOLA llB.OZOfS1:I T.lll!f 40 40 80 
AJU.nOSI 0l!D. lIÖlD'l R. WOU. SO'll'.t. !lOU KLEKB.ft8CB:ftZ JU.D 80 80 
BQUQSU. WOU ZUlC I&OP m: II!IIA.IlB:IR Um! DJU,J; Q.LLLlI 40 40 80 

l'.J.JlOI WOl!D: 60 60 
G.vartetvurden: p~ J.-'fu:!::D.1er BraWlaUlll (2) J.-!u=1er Wolkerdorf. IUllL .il.![Vl 60 60 

3 !RL! _udenburg{ (4) RL-!urn1.r Trai.en. (5) Reg. HO:PUBR Q. un:& 60 60 
Sichtung. turnier, 6) BÖ.Land •• me1,terechatt. 14.YBIJDElCU nus 20 20 40 
(7) A-Turnier W&ldegg, (8) Kanne~tem.~t.,gg, SCJU.:.U.l.&L 'fI!.llS 20 20 40 

NÖ. DAMEN-RANGLISTE HERBST 
:a&DnB. nöL 40 40 
1Wl!I!BB. TIm!. 40 40 
GA.P!IU.u:r ~ 40 40 

1 2 3 4 5 Pu..nkt. ~lmm. Oh. IU.D 20 20 40 
8CBJ.lE1U.trIR. BOClDt 40 40 

1.FICHUllGER P. OBER 40 200 40 22 660 940 :B.IJtllIIIir.1Il :r. VOU 40 40 
2. STREIl!' li. OBER 5 60 15 8· 240 320 22.1IIBD. D. !lI.US 20 20 

UJ!13lD:II. :r. 'fI!.llS 20 20 3.HAK31 M. MAU 3 72 10 200 275 WIIXID. 'fI!.lIS 20 .20 
4.BROSER G. MATZ 7, 140 140 SfÖCXL vORm 20 20 
5.GBEIPEL S. WEIG 42 12 . 96 138 HlILICD. ~z . 20 20 
6.0:BERMULLER AL1'M 14 112 112 G!.1l!IJIWEGD. ütl:K 20 20 

pe SC.li.lmK B1ll) 20 20 7.REUHOJ'ER E. CBAC 10 80 80 
8 .EDE LSEGGER UYES ~ § 72 72 PIiIIII. JDl) 20 20 

PDDli Q1LLB 20 20 9.BRA1IJ)ST.Ä!rTER WAIDY 64 64 lIlDIX !OOD 20 20 
ASENBAUX WAIDY ( 8; 64 64 XlUD. I. BOCD 20 20 
HUBER AGUX ~ ~. 64 64 JImat CA. :u.n 20 20 
liEMEC AGtIM 64 64 .AßOIT •• :1GB 20 20 

JWIDL1\IUKB. Q. BOIUl 20 20 KOLACEK CBAC ( 8 64 64 VOlI:UJt :I. UU 20 20 
GUGLER ASCH 

P 
64 64 l!IJlUC •• un 20 20 

15. WALLNEB. Cl. unu 48 48 3. K LA:::'.:::>t. 
KAMPICHLER B. unu 48 48 1.1J.8CBDQ UPOL '0 40 70 

17.STEPAN CMC . 5 40 40 PlZID f D1lD 40 ;0 10 
18.pOCn AL1'M 4. 32 32 ;. QIJXIl(lft DilS ;0 10 40 

HARUIEB CBAC pi 32 32 D.llJS B. SGTIl 10 '0 40 
Dl85 SGTIl 20 20 ·40 BrGL SIER 32 32 Q.i.MIW11 .LQ1i.IK 40 40 

STRASSER OBER 32 32 JWIDL1\IDER. 1iJ. ROIUl 40 40 
ZEMAN GALL 

( :} 32 32 8.SCDIll JI. SftZ 30 ;0 
LUTZ C. GALL 32 32 l!IJlUC •• RE!fZ ,., '0 

10. SClilflle;n UPOL 10 10 20 24.NEUMEIER PRES 3) 24 24 RJIL.ICU IUIZ 20 20 
TULIS PRES 3) 24 24 EODIo c;.u.r.:a 10 10 20 
SED'RUZ SIER 3) 24 24 ZElU.W GJ.LIJI 20 20 
BOGN.ER M. EGGE 

~~ 
24 24 PDDL GJ.LIJI 10 10 20 

PE%S01!llEr. liImD 10 10 20 HASELHOFER ASCH 24 24 üG:iJ!. •• HOOD 20 20 
ZMEK OBER 24 24 oilmm. H. JU.D 20 20 

P~NGLISTENSTÄRKE: 
GlI..t.."lIDlfBG UlIK 20 20 
wÖlliER :I. UU 20 20 

KOCOVA TRAIM 20.1J".I!C3I!D. P. 5J.lS 10 10 
OBER AST R. GliILL SGTS. 10 10 sucm UPÖL WEGSCHEIDER MATZ SCBöDlc:a:rn aPOL 10 10 

(1) A-Turnier Wolkersdorf, (2) Bu 
lrlIDL !lI.UK 10 10 

Gewertet wurden: POS.l.UQ .&.LDII 10 10 
ndeeranglietenturnier JUdenburf' KA.t!DlIÖCI: .&.LDII 10 10 
(3) NÖ.Landesmeiaterachaft, (4 A DSCB:L.L11 YBlliJ 10 10 

.mCUIo . lI!U 10 10 Turnier Waldegg, (5) Mannschafts- l'.BLDB. zu.:a 10 10 
meisterschaft '991 :BOllXL ZLI.lI 10 10 

Z1m1S :B. BOG!! 10 \0 
Ranglistenausschuß: Ranglietenobmann I&CllJD. 11. J.lJ.i"I 10 10 

Maseck Klaus, Ast Walter Detzer J ose! D1eee S.tsungel1eten aollen bei !uzDi.rea 4 •• Irüh-
Gechiegl Ernst, Lang Werner Jah%ee 1992 !1l:I:-lIeverbe der 1 •• 2. u. '.11 .... 'nr-

Wachmann Reinhard vendet verden. 

http:29.!B.A.ID
http:CJSaIU.Il
http:POS.l.UQ
http:B.t.T.ID
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NO.IISCHlfNNIS lANOfSVfRBANO 
~cinct~ctt Erinnern Ste sich n()ch 1/ 

[Vor '10 Johren: I 
••• am 5./6.1.1952 fand in IBHSBaUCK die Pinal­

runde du HERREB'-BUIrnESL.ÄBDERl?OKALES UlII den 
silbernen Berztisch statt. . 
1. WIEB 8 - 40:4 16 Margolu8 2 2:0 
2. STEIERKlRK 7 1 ;5:11 14 Karlhoter 1; 7:6 
;. fIROL 6 2 ;1:20 12 JirkOTsky 12 5:7 
4. OBERÖS~. 5 ; 28:20 10 Schöberl 6 2:4 
5. SALZBURG 3 5 28:;0 6 Sedlmaler 1; 4:9 
6. ~ ; 5 18:;4 6 WeiSenbacher 0:; 
7. BI&DERÖST. 2 6 21:38 4 Dr.Dittrich 0:4 
8. VORARLBKRQ 1 7 15:38 2 
9. BURGDI.J..JD 1 7 9: 35 2 

N.-O. UnJon-landesmeisterschaften 
die am la. Jänner 1952 in Wien ihren Abschluß 
fanden, erbradlten nach vorhergehenden Bezirks­
a~sscheidungskämpfen, an denen sich 20 Vereine 
mll 42 Mannschaften beteiligten, folgende Sieger: 

Herren: .1. Ul)1ion Neunkirchen, 2. Union 
~todcerau, 3. Udion Langenzersdorf 4. Union 

. A'Illstetten, 5" Union Gars. ' 
Damen: 1. Union Stodcerau. 2. Union Langenzersw 

dorf, 3. Union Horn, 4. Union Baden. . 
Jugend, männU~: 1. Unien Pottenstein. 2. Union 

Amstetten. 3. Union Stodcerau, 4. Union Kloster­
neuburg, 5. Union Krems. 

Marso(us siczst' .vor Sc1ö'b4Zrl 
Am 19. 11I1d 20. Ja.t\ner 1952 ...... iIIl:\- aufgestellt werden lIlullte, 11m die ~ 

staltet"" der SK MöUersdorf uiId die werbe zeltgerecht durdmibringen. Be­
SJ MaUendort Im .Festsaal der Möten- sonders lIervorrulleben !si. elaJI es Mar­
dorfer SpinAerei ein Gro8tumier, "" dem golus (Möllersdorf) gelang, d""·un,,. 
.id> 22 Vereine beteillgte.n. Du :o.n- Hetteneil12:.1 I ausgeset%ten We:elet­
nungsergebtlls war so groll, cIaJ\ - ob- pokal, eier Im Vorjahr durd> Zirps :lad> 
wolll fünf TIsd>e %U.t Verfilgtmg stan- W .. n abwanderte, %U.tudrauerobem. 
den - Im Autentllaltmlum ein Si!C.st .. r 

Herreneinzel I: 1. Margolus (SK Möllersdorf) 
2. .Schöberl (BAC), 3. Lasser (BAC) und ZirP~ 
(Wien); Herrendoppel I: 1. König-Sedelmayer (ESV 
5t. Polten), 2. Margolus-Jbkovsky (SK Möllers· 
d~rf)., 3. Klein~Schöberl (BAC) und Lenardin­
Alchmger (Sem.perit); Herreneinzel U: 1. 'Trumha A. 
(BAC), 2. Riener (ESV. St. PöHen), 3. Starkt 
(BlT~) und Lenardin (Semperit); Herrendoppel 1I: 
1, Rlener-Szumovsky (ESV 5t. Pölten-Semperit), 
2. Trumha A;-Lenardin (BAC-Semperit), 3, Jindra­
Nakladal (Kol,)au) und AidlingerwTrumha H. (SK 
Möllersdorf); DameneInzel: 1. Kaspar (Union 
Stodcerau), 2. Mayer (BlTA1, 3. Kern (Semperit) 
und, Kühnl (Union Stodcerau); Damendoppel: 
1. Kern-Ock.her (Semperit-ESV St. Pölten, 2. Neu­
mann-Ullrich (Wr. Neustadt); Junioren: 1. Sedel­
mayer (ESV St. Pölten), 2. König (ESV St. Pölten) 
3. Lenardin (Semperit) und Trumha H. (SK Möllers: 
dorf); Jugend: 1. Nakladal (Köbau). 2. Art (PSV) , 
3. Blaha S. (BlT A) und Straßer (TribuswiD.k.el): 
Jugen~doppel: ,1,_ HeilS-Haiderer (Trumau-ESV 
St. Polten), 1. RoUer-RöUer (Union "Stockerau) 
3. !eil-~ammer (Wr. Neudorf); SdltUer: 1. Quard~ 
(MollerSdorf), 2. RÖUer (Union Stodterau). 3. Bur­
gel und Lech.ner (BACh BUI%: - 1. König (ESV 

•• 
M . St.. .Polten), 2. Jindra (Köbau), 3. ZiIPs (WIen) und 

l'OI6rgolus (SK Möllendorf): SozlallsUsche Jagend: 
1. Sedelmayer (.ESV St. Polten, 2. Jindra (Köbau), 
3. Zirps (Wien) und Trumha H. (SK Möllersdorl J . 
••• Tom 1.-10.2.1952 erreichte das österreich-

ische Damenteam PRITZI und WERTL bei der 
WELTMlilISTERSCHA1"f in 130KBAY im CORBILLON-Cup 
hinter Japan, Rumänien und England den 4.Platz. 
Linde Wertl belegte den dritten Platz 1m DAMEN­
EIIZEL und den dritten Platz 1m DAMENDOPPEL mit 
Elliot/Schottland. 

'Endstand des Corbillon-Cups 

i Il ~ I ... IHI J\ul \ 

~ ! ~ 
i ! i iPi j 

J.&p"n I • I 3:% i 3:. I 3'1 I 3:' I 3:0 I 3:. I & I • ! - ;3:S 

Ruminin I !:3 ! • I :1:3 I 3,1 I 3~ t ! 3, 1 I 3:. I 8 I , • : :1 ~ 9 

!n.gland I 0;3 ; 3:' 
, • I 1:3 I 3:0 I 3:1 I 3:0 I 6 i , , 

1 ;;1:9 , 
Olltt:rfilidl I 1:3 I 1:3 I 3,1 I • I 1:3 ! 3;. I 3:0 I 6 ! 3 : 3 :::tO 

Ungarn I %:3 i 1:3 .:3 I 3:1 : • 3:0 I 3:. 1 6 I 3 i 3 ·-'O:Hl 

Honq<o •• I 0:3 I 1:3 I 1 :3 I 0'3 I .:3 I • I 3:'2 ; • ! I I i ; i:l1 

Indien I .:3 I .:3 I 0:3 I .:3 I 0:3 , .:3 ! • , 
6 I - I 6 !~ 18 

••• am 3.2.1952. wurden in DUliKIRCHEI die uno)\' 
BEZIRKSMEISTERSCBAFTEI des STEIBFELDES aus­

getragen • 
HERREN : D.AK'U : JUGEND : 
1.Katzer NK. 1.Baader U.Baden i.Bauer IK. 
2.Hosemann HK. 2.Scherz IK. 2.Fiala IK. 
;.Fauland HK. ;.Fischer IK. 3.Redtenbacher 
••• am 17.2.1952 fanden in GARB die UliIONllEZIRKS-

MEISTERSCHAFTEN des WALDVIERTELS statt. 
HERREN: DAMEN: 
1.Wintersberger U.Krems r:tiItner R. 
2.Prokop U.Krems 2.Sch5n Na. 
;.Zeitlberger U.Horn 3.Tinus Gr. 
JUGEND: HERRENDOl'PEL: 

U.Horn 
U.Horn 
U.Rorn 

1.Jichtinger J. U.Gars i.Fichtinger!Fichtinger 
2.Wintersberger U.Krems 2.Hauer/Mondl 
;.Hondl U.Gars 3.Zeitlberger/Sehwarz 
KIXEDDOPPEL: 
1.tindl/Leitner U.Horn 
2.Zeitlber~er/Tinus U.Rorn 
;.Schwarz/Schön U.Horn 

6as'~piel des ES Y S •• P41.en in 'Wien 
Am . Samstag, den 23. Februar 1951, bestritt 

der ESV St. Pölten ein Freundschaftsspiel gegen 
Polizei Wien. Die erste Mannschaft, mit der Auf­
stellung: Sedelmayer, Stolz, König, Haiderer, 
konnte einen beachUidlen 9 : S.sieg erringen. Sedel. 
mayer und König gewannen sämtliche Spiele. Den 
Siegespunkt trug Stolz bei. Die zweite M4QD.Schaft 
mußte sich hingegen mit 9: 4' geschlagen geben. 
Hier konnte lediglich Rameder seine vler Punkte 
ins ~~oqcene bringen. ' . ',. . 

Auch die Jugend erwies sich den Wienern nicht 
gewachsen und mußte sich mit 9: 3 geschlagen 
geben. . 

I 

Tags darauf tuten die St.-pöltner, verstlrkt 
.durch Dr. Dittrich, gegen den SC Sempent 'Wien 
an. Die erste Mannschaft, Sedelmayer, König und 
Dr. Dittrich, unterlag Dach spannenden Klmpfen-
5 : 3. Auch hier konnte Sedelmayer durch Siege 
über Bernleithner L., Petrovich und Marschall alle 
drei Spie-le für sich entscheiden. Drei Spiele gin­
gen im 3. Satz auf -18 und -19 verloren. 

I 
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Die zweite Mannschaft verlor 9 : S. Hier war es 
Haider.::r. der seine Klubkollegen ,überragte und 
alle Splele gewinnen konnte. , ' 
'Gegen die Wiener Damenmannschalt t,rat wegen 

Ausfalls der, St.-pöltner Damen die Jugend des 
ESV an. Leider mußte' diese leb::te Begegnung 
wegen Zeitmangels beim Stand von ,1 : 5 für ESV 
abgebrochen werden. Linde Wertl, die bel den 
Wienerinnen startete" mußte sich nach schönem 
Kampf von Sec!elmaY3r im 3. Satz geschlagen 
geben. 

28.2.1952 
• Steiermark 

U Lauba> schIuS Gusti HObik! 

erfreulich für umber. ihr Talent bei den 
im Mai in Wien stattf!ndeJlden Meister­
sdlaJten unter Beweis stellen %u kÖMen. 
r.." Treffen Atus Milrz:zusdllag-Badener 
AC, das S; 5 endete, siegte Laul>er außer 

Die Milruuschlagerln Lauber ist deneit gegen Mobil< auch gegen Dang! und 
ohne Zweifel die _ leider _ einzige Buder je",.,lI .. 2: \) SOWle mit ValeJlta 
Zukunlt.!bolfnung Osterreidls bei d.,r a~ PlUtllenn w Doppel Du nIederester­
weiblichen Jugend. Ihren schönen Er- reichache Me1Ster,team hatt.. InSofern 
folgen, die ,ie bereit.! in der Steiermark Erfolg, da es, schembar ausSlcht.!lo,s J.: 5 
gegen eine starke IWnlturrem erzielte. ge~agen. doch nach ~m RemiS er­
It "t d S' -b d' ,re,chen k<>nnte. Punkte fu.r Atus Mm· 

?Wlte Sie l!Il ,em leg u er le r?UU- %USdllag Lauber (3). Valenta (lI. Lauber. 
nlerte. oftmahge tIlederesterre,cI:tisdle VaJenta (I)' fü BAC H b'k (2) D I 
Meisterin GU.tU Hobil< mit 2J: 21 und 2 Baader' I r 0 I ,ang 
21 : 11 einen neuen anschließell. Es .... ire (). ( ), 

I V()r ZS Jahren: I 
VOll 5.-8.1.1967 fand in WIEJ ein ÖTTV-JUGEND­
BAIGLIS~EITURBIER statt. 

JUGEID A: JUGEID B: SCHttLER: 
1.Schlüter 8:0 1.Xietsmann 6:1 1.Bär 10:0 
2.GroS 6:2 2.Raab 5:2 2.Suda 8:2 
'.Weinmann 6:2 ;.Bär 5:2 '.Bösselböok 8:2 

••• sm 6.1.1967 nahmen bei einem Turnier in HILM-
KEMA~EI 68 Teilnehmer aus 12 Vereinen teil. 

HERBEDIIfZEL A: 1. Geyerhofer E. U .Amstetten 
HERREDIHZEL B: 1. Waldhäusl l'rz. ESV Amstetten 
HERB::&BEI1fZEL C: 1. Böhm 1'1'K Melk 
BERREBDOPPEL: 1. Geyerhofer/Pendlmayer U.Amst. 
DAMEliEIBZEL: 1. JiO"lU Hilm-Kema ten 
DAMENDOPPEL: 1. Brandl/Darrer Hilm-Kematen 
MnEDDOPPEL: 1. Geyerho:fer/Figl U .Amst!Ybbsi tz 
JUliIOUBEllZEL: 1. Waldhäusl :Prz. ESV Amstetten 
HEBREBBLITZ: 1. Pendlmayer U.Amstetten 
JUGEliD1UJiZEL: 1. Klagho:fer Preßbaum 
SCHULEnIXZEL: 1. Reiter Hilm-Kematen 

••• &m 14./15.1.1967 gab es beim Turnier um den 
GOLDEIRi TT-BALL von MÖDLIBG folg. Sieger: 

BERREliEIliZlL: 1. ZIllKE ÖMV-Wien 
DAMEllEIBZEL: 1. WILLIBGER E. Polizei SV 
JUliIORENEI1fZEL: 1. SCHLtl'rER Wr. Verkehrsb. 
JUGEBDEIliZEL: 1. WEIBMABN R. UNION Horn 
JUGENDEIllZEL w.: 1. SMEKAL G. Polizei SV 
HERREBEllZEL B: 1. HEIliE G. liÖ-Energie 
HEImEBEllZlL C: 1. WEINMAlm R. UNION Horn 
HERREBEI1fZEL D: 1. GRAMMAllITSCH Wr.Verkehrsb. 

, DAMEXIUBZEL B: 1. STUMMER ATUS Grsz: 
EERREXDOPPEL: 1. BOLEBA/BElliE Gießhübl/NÖ-E. 
HEBR.E1iDOPPEL B: 1. TUPY/GRAMMAHITSCH ÖMV/Wr.VB. 
DAHEliDOPPEL: 1. WILLINGER/SMEKAL Polizei SV 
MIXEDDOPPE.L: 1. KÖLLBER/BRENNER VieIll1a Wien 
JUGUDDOPP.EL: 1. SCBLtl'rER/POHORALEK WVBjUU 
SCHtiI.ERElNZEL:1. K:LEIH Wr. Verkehrsb. 

T.ude Wuesl in Baden 
Nach Pritzi und'WerU vermittelte der Badner AC. 

seinen Anhängern auch die Bekanntschaft mit der 
Dritten in der österreichischen Rangliste. Vor einer 
ansehnlichen Zusdlauerzahl nahm sie Revanche an 
Gusli Hobik für ihre Nie1erlage llDl Semmering. 
Die nadlfolgenden Schaukämpfe gegen die Badner 
Herren Lasser, Ralsinger. Schöberl und Trumha be­
'stätigten die Tatsache. daß weibliche Spitzenspieler 
meistens" der männlichen' Mittelklasse unterleg,n 
sin.d - Ausnahmen wie Lengten beim Tennis und 
Rozeanu beim TIschtennis besUUgen nur die Regel. 
Trotzdem hinterließ die sympathische Grazerin in 
Baden den denkbar besten Eindrudt. 

Die österreidtisdten Meistersdtaften 
können nidtt, wie geplant, im April in 
St. Pölten durdtgeführt werden, da es 
dem NOTIV an geschulten Funktionären 
manqelt. Voraussichtlich wird Wien die 
Durchführung übernehmen. 

TT-Mag~zin 1/1952 

••• am .. 22.1.1967 siegte der BADENER AC im MESSE-
STADTECUP-Viertelfinale im Kurhaus Baden 

gegen LÜTTIOH/Belgien mit 5:0; Engel, Wagner E. 
u. Dkfm.Held zeiohneten für den klaren Erfolg 
verantwortlich. 

• •• sm 22.1.1967 gaben bei den 11.STADTMEISTER-
SCHAP!EN von AMSTETTEN 61 Spieler 260 Nenn­

ungen ab. 
HERRENEINZEL A: 1. WALDHÄUSL Frz. ESV Amstetten 
BERRENEI.HZEL B: 1. NEMETZ U .Amstetten 
BERRENElliZEL C: 1. BEURAUSER U • Ybbsi tz 
HERRENEINZEL D: 1. FORSTHUBER G. U. Don Bosoo 
DAMENEINZEL: 1. HOVAX Hilm-Kematen 
JUGENIlEINZEL A: 1. XOll..li.ER U. Amstetten 
JUGEHDEINZEL Bo 1. FINK UMD.Amstetten 
JUGENDEINZEL w. 1. BRANDL Hilm-Kematen 
HERRENDOPPEL A: 1. GEURHOFER/PENDLMAYER U. Ams t. 
BERREBEINZEL B: 1. BADER/RAmrSCH U.Amstetten 
MID.DDOPPEL: 1. GEYERHOFER/FIGL U .Amst/Ypbsi tz 
DAMEHDOPPEL: 1. NOVAK/KAMLEITliER Hilm-Kematen 
JUGENDDOPPEL: 1. HIRSCH/HEROLD U.Amst/Waidh. 
HERREIBLITZ: 1. PENDLMAYER U .Amstetten 
HERRENTROST; 1. SCHOLZ U.Amstetten 

••• sm 5.2.1967 blieb der BADERER AC (SchBberl. 
Karall,A.Trumha) im LIGA-CUP-l'INALE fiber den 

ESV AM5T~TEB (Freigaßner,Zitzmann,Waldhäusl}mit 
5:1 erfolgreioh; Dritte wurden BTTA u. ESV WÖRTH. 
Im RUNA-CUP-FIIALE siegte ATUS TRAISMAUER (Ast G. 
Falkensteiner,Riedler) über ESV WORTH 2 mit 5;0; 
Dritte wurden TTV PRINZERSDORP u. TTK LOOSDORP. 

NÖ~ IISCHIIIBIB 

I 
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AUS DEM SPORTBETRIEB 

17.-20.10.1991 INT.fVlEISTERSCHAFTEN VON POLEN 
HERREN -MANNSCHAl'! 
ÖSTERREICH:FINBLAND 2:3 
Unterre1ner Sot. 
Unterrelner A. 
Doppel 
Unterreiner St. 
Unterreiner A. 

- Palvar1nta 18,18 
- Pyykk5 -1'.-20 
- Doppel - 9,-10 
- Pyykk5 20,12 
- Pa1TarintA-17,-19 

HERRENEIN ZEL 

DAMEN-MANNSCHAFT 
ÖSTEBBEICH:NORWEGEN ;:0 
Albustin - Bllkken 18.17 
~icht1nger - Mortensbakke 12.23 
Doppel 19,O} 

OSTERBEICH:FRANKREICH 0:3 
~1cht1nger - Derrlen -20,-13 
Albustin - Yquel -19,-15 
Doppel -20,-14 

- Krzeszewski/POL 3:2 
Tra~RA 3:0 

Unterreiner St. 
DAMElE INZEL 
Fiehtinger - Derr1en/FRA 2:3 
Albustin - Peluehova/CSlR 1:3 

FanjC.HH . 1: 3 
Kleb/POL 3:1 DAMENDOPPEL Unterreiner A. 
R1eci/I~A 0:3 

- Paivarinta/FIN 3:0 
F1cht1nser/G1era&a(POL) - Ellö/Stan1c(HUN/yO) 2:0 

Doppler M. 
Saiva P./BEL 0:3 

- Xaealova!Kihockova(CSFR) 0:2 
Albuet1n!Bogdom1nk(POL) - Derrein!Yquel(FRA) 1:2 

HERRENDOPPEL, MlXEDDOPPEL 
UNTER/UNTER _ GrubbalKucharski/POL 0:2 Unterreiner St./Peluohova - Dz1ublnek1/Fortala 2:0 
DOPPLER/HOLLO/UNG _ N1oorescu/Calus/ROM 2:0 - Salve J.H./Billen 0:2 

_ Sk1erskl/Blasczcyk/P 1:2 Unterrelner A./Albustln - Palvarlnta/Komula1nen 1:2 
Doppler/Plohtlnger - Yalaetl/Xalm1ro(PIN) 0:2 

19./20.10.1991 BRLT UNTERSTUFE IN INNSBRUCK 
VORRUNDEN männlich: 

YOE.B.UEDE Gr.1 VOl1li.1I1IDE Gr. 2 YORRmrDE Gr.~ VORRUNDE Gr.! 
i.Heine W 5:0 10/1 , • Grube::: NO 5:0 10/1 i .Preseimiiyr 00 5 0 10/2 1.D1r1eamer 00 5:0 10/0 
2.Inselsbacher S ;:2 7? 2 • .tovllllovlc W 4: 1 9/2 2.Ki:\1'bl1nger 00 ; 2 8/5 2.Haberle1t~e::: HO 4:1 8/5 
;.Xa1blinger NO ;:2 6 5 ;.Mayer 00 ;:2 6/5 ;.Eenee W ; 2 7/5 ;.Knoll "11 ;:2 7/4 
4.Keter 00 2:; 5/7 4.'18188 j{ 2:; 4/6 4.11e1BohhackerNO ; 2 6/5 4.Eurtecher V 1:4 4/S 
5.l'robet ST 2:3 5/S 5. KCSsaler !l: 1:4 ;/8 5.Hatina W 1 4 4~9 5.Rauß NO 1:4 4/9 
6.Neuhold NO 0:5 ;/10 6.Mettauer T 0:5 0/10 6.Gra! ST 0 5 1 10 6.MUller Jar ST 1:4 2/9 

ENDRUNDE männlich: 
1. Heine W 10:1 21/3 
2. D1r1eamer 00 10:1 20/4 
,. Preeslmayr 00 10:1 20/S 

7. JovlllloTlc W 5:6 13/13 13.Hatina I 10:1 20/8 
S. Xaiblinger NO 4:7 9/18 14.Wel.. W 9:2 20/5 

19.Probst S! 5:6 14/14 
20.Neuhold NO 5:6 131.14 

4. Knoll W 6:5 15/12 
5. Gruber H. BQ 6:5 141.11 
6. !nael.bacher S 5:6 11/13 

9. Mayer Manue1.00 4:7 10/17 15.1'1e1.chhack.rNO 7:4 16/11 
10.~lblinger 00 3:8 10/18 16.Burtsoher T 7:4 15/9 
11.Haberl.ltnerNO 3:8 9/18 17.Ke!er 00 6:5 1'/1' 
12.Benes W 0:11 5/22 18.KUller Ja7 ST 6:5 14/12 

21.Gra! ST 4:7 9/17 
22.HauS NO 4:7 13/16 
23.Ki:\esler T 3:S 7/16 
24.Mettauer V 0:11 3/22 

VORRUNDEN weiblich: 
VORRUNDE Gr.1 VORRUNDE Gr.2 
i.Pink 00 5:0 10/0 '.Piink ST 5:0 10/0 
2.Kocher ST 4:1 8/2 2.Weber NO 3:2 6/4 
3.Müllner Bö 3:2 6/5 3.Gekle ST 3:2 6/5 
4.0rner ST 2:3 5/6 4.Ellmerer T 2:3 4/7 
5.Akgüa T 1:4 2/9 5.Egelhofer V 2:3 5/6 
6.Herbst W 0:5 1/10 6.B1nder W 0:5 1/10 

ENDRUNDE weiblich: 

VORRUliDE Gr.~ 
1.Seiwald 5:0 
2.Thaler T 4:1 
3. Schwinger SIr 3: 2 
4.Verdn1k K 2:3 
5.Plank J. ST 1:4 
6.EbermannNO 0:5 

10/3 
9/3 
7/5 
5/6 
4/8 
0/10 

VORRUNDE Gr.4 
1.Denk NO 5:0 
2.Klingsbigl ST 4:1 
3.Skotic S3:2 
4. Langer W 2:3 
5.KöBsler T 1:4 
6.D1wold 00 0:5 

10/1 
9/3 
6/4 
5/6 
2/9 
0/10 

1. DeZlk BO 10: 1 20/3 7. D.1ng.b1egl S~ 
2. P1.rIl: 00' 9:2 19/4 8. !hal.er ! 
,. PlanlI: Ver. 52 8:3 17/8 9. Veber SilT lIO 
4. Se1wald' S 7:4 15/11 10.Schwin&er S2 
5. Skot1c S 7:4 15/12 11.Gekle S! 
6. locher 52 6:5 14/13 12.Küllner BO 

5:613/12'13.0tner S! 11:022/3 : 19.K6 •• 1er f 
5:6 11/12 14.TerdJ2:U: ~ 10:1 21/4 - 20 • .ll:cUn ! 
4:7 9/17 15.I.a.r1ger. V 8:3 18/7 21.Her'bat Y 
3:8 11/18 16.lU.laerer f 7:4 17/11 22.lIinder y 
1:10 3/21 17.:Bgelhoter T 5:6 11/12 23.D1wold 00 
1110 5/21 18.PlanlI: J. H 5:6 12/14 24.lbermann 10 

5:6 11/16 
4:7 12/15 
4:7 11/18 
3:8 7/19 
3:8 9/18 
1:10 5/21 

26./27.10.1991 BUNDES-RLT. SCHUL ER IN WIEN 
MÄliBLICB: WEIBLICH· • 

,1. SO'!U .0 11:0 7. MUR S 5:6 1. JU,YRH01ER A. 00 10: 1 7. SCBlIIDAR Cl. K 5:6 
2. BOCBKOJ'LEli K 10: 1 B. BEID W 4:7 2. AS'J! R. IrÖ 9&2 8. DER 110 4&7 
3. HUMili '00 8:3 9. 'flASER 00 4:7 3. SCRJrrIDAR Cor.K 9:2 ·9. lAmIllGD .0 ':8 
4. LÖWEllSTEDr .0 7:4 10.XRAl'T W 3:8 4. BBEDER S 8:' 10.VOBAtJER ~ '18 
5. PLEVA 51' 5:6 11.BERGER 00 ':8 5. ETTE.'IA:mm W 7:4 1'.ESSL· S 2:9 
6. GREJ:.EOn W 5:6 12.SCHliAl9t 00 1:10 6. GRAl' W 5!6 12 • GBE IDEBER ~ 1&10 

http:FanjC.HH
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26./27.10.1991 A -TURNIER ALLG.KLASSE IN L/NZ 

Bewerb 1: Herren Einzel A 

1. DING Yi 
2. QIAN Qianli 
3. Martin DOPPLER 
3. Karl JINDRAK 

(WOLA) 
(KUCH) 
(OBDF) 
(SCHW) 

Bewerb 3: Junioren männl. 

1. Martin DOPPLER 
2. Werner SCHLAGER 
3. Karl JINDRAK 
3. Andreas FRANK 

(OBDF) 
(EDEN) 
(SCHW) 
(WOLA) 

Bewerb 5: Herren Doppel 

1. QIAN/ECKEL (KUCH) 
2. HOCHENEDER/BÄR (WALD) 

Bewerb 2: Damen Einzel A 

1. Petra FICHTINGER 
2. Michaela ZILLNER 
3. Brigitte ,GROPPER 
3. Doris HROMATKA 

1. Petra FICHTINGER 
2. Karin ALBUSTIN 
3. Anita RENNER 
3. Edith GLANZER 

(OBDF) 
(SCHW) 
(SCHW) 
(FLÖT) 

(OBDF) 
(KOMP) 
(FROB) 
(DESS) 

Bewerb 6: Damen Doppel 

1. GROPPER/ZILLNER (SCHW) 
2. FICHTINGER/STREIF(OBDF) 

Favoritensieg in Linz 
Das Intern. TI-A-Tumier in der 
Landessportschule Linz war mit S 
40.000.- dotiert. Erstmals gab es al­
so hierzulande ein relativ hohes 
Preisgeld, dementsprechend gut war 
auch das Starterfeld. 106 Herren und 
- leider nur - 23 Damen aus sechs 
Nationen waren am Start. Favorit 
Zoran P r i m 0 r a c gewann. 
Viertelfinale: Primorac (YU!1) Wimmer 
(DSG Waldegg) 16, 22 (zwei Satzbälle (ur 
Wimmer). Quianh (KuchI/5) - Klampar (H/4) 
-15, 18, 10, Janclu (CSFI'l!3) - Kovac 
(YUl6) 10, -13, 18, Kriston (Hf?) Ding Yi 
(Wolkersdorf/Langenloisf2) 13, 11; Semifina­
le: Primorac QUlanli -17, 8, 11, Krision 
Janci -18, 9, 18; FInale: Primorac Kriston 
18,15,12, 3. SCHLAGER/JINDRAK{EDEN/SCHW) 3. VOVES/RABL (JUBG/FLÖT) 
Doppel: 1, QuianlilKriston, 2, BärfHochen­
eder (Waldegg). 3, PrimocarlKovac und Po­
kornylFidi (Baden), Klamper (mit Ding Vi) 
gab w,o, ("Boden zu rutschig"), 

3. DING/AMPLATZ (WOLA) 

Bewerb 7: Mixed Doppel 

1- DOPPLER/FICHTINGER (OBDF) 

3. OBERPERFLER/SCHEIBMAYR (LENZ) 

Bewerb 8: Damen Einzel B 

1. Elvira OBERPERFLER (LENZ) 
Sieger der nationalen Bewerbe: Ding Yi, 
Pelra Fichtlngar (Oberndorl), QuianlilEckl 
(Kuchl), Michael ZillnerlBrigitte Gropper 
(Schwechat), Martin DopplerlPelra Fichlin­
geq.Qbemdorf) , 

2. ECKEL/KÖNIG (KUCH/FLÖT) 2. Claudia VOVES (JUBG) 
3. PÄUERL/ERLE (SPOR/KORN) 3. Petra ERLE (KORN) 

Volkeblatt,28.10.91 
3. ZILLNER/ZILLNER (BADE/SCHW) 3. Helga KÖNIG (FLÖT) 

Internationaler Bewetb 

1. Zoran PRIMORAC 
2. Zsolt KRISTON 
3. Tomas JANCI 
3. Qian Qia.oli 

Herren lliinzel I 

(Industrie Zagreb) 
(KUCH) 
(BADE) 
(KOCH) 

26;./27.10.1991 VEREINSTURNIER/ASKO WR.NEUDORF 
Wi/ly Fuchs löste Andreas Zehetbauer als Bezirksmeister ab! (GumpoldSkirchen) und Hrebejkl 

Czurda (Neudorf), 

ASKÖ Wr. Neudorf dominierte 
die Bezirksmeisterschaften 

Uorron~Eln.t(tt C: 1. I h)(fomnnn 
2, Petschnok (belde Neudorf), 3, 
Davld (Gumpoldskirchen) und Elsl­
gan (Maria Enzersdorf), 

Herren-Doppel C: 1. Oavld/Rel­
tor (Gumpoldsklrchonl, 2, Kor­
buszl -Himelmayer (Neudort), 3, 
Poandll Relter (Gumpoldskirchen) 
und PleyerlPetschnek (Neudorf), 

EIne klare SaChe waren die diesjährigen BezIrksmeIster­
schaften In Wr. Neudert für die Veranstalter. ATUS Gumpolds­
kirchen war nur mit einem Rumpfteam vertreten, Perchtolds' 
dorf und Bledennannsdorf haHen überhaupt nicht genannt, der 
TlC Maria Enzersdorf war nur mit einem Spieler vertreten. Oie 
Nenungen hielten sich daher In Grenzen, aber trotzdem sah 
man wieder ausgezeichneten Tl-Sport. 

Zu einem totalen Triumph des Bezlrksmelslerschaflen 1991 
ASKÖ Wr, Neudorf wurde der Herren-Einzel A: 1. Fuchs, 2, 
Hauplbewerb bei den Bezirksmei- Zehetbauer, 3, Sellmeisler und 
slerschaften 1991 Im Franz Fürst Rolinek {alle ASKÖ Wr. Neudorl}, 
Freizeitzentrum. Damen-Einzel: 1. Kornfeld, 2, 

Stoßfeliner, 3. HerbSI (alle Wr, 

Herren-Einzel 
FuChs,2. Zehetbauer (beide Wr. 
und Hurek (TTC Mödling). 

Neudort), 
Herren-Doppel A: 1, Zehetbau­

erlSe!lmeister, 2, FuchslGrimling 
(alle Wr, Neudort), 3, Nümbergerl 
Pokorny und HureklSagmeisler 
(alte Mödling). 

Herren-Einzel B: 1, Chury, 2, 
Rolinek (beide Wr, Neudorf), 3. 
Pokomy und Nümberger (belde 
Mödling). 

Herren-Doppel B: 1. Grimlingl 
Rolinek (Neudorf), 2, Nümbergerl 
Pokorny(Mödlingl, 3, OavldlReiter 

Senioren: 1, Nürnberger (Möd­
Ilng), 2. Grlmllng (Neudorl), 3, Sell­
meister (Neudor!) und Bors (Möd­
Ilng), 

Junioren: 1, Eisigan (Mafia En­
zersdor!). 2. Pleyer (Neudor!). 3. 
A. Garaus (Guotramsdor!) und 
Sellmeister (Neudorl), 

Jugend: 1. Pleyer, 2, Leitner 
(beide Wr. Neudorl), 3, A. Garaus 
(Guntramsclorl) und Sellmeister 
(Neudorl), 

SchUler: 1. A. Garaus, 2. B. Ga­
raus (belde Guntramsdor!), 3, Seil­
meister und Sloßfeliner {Neudorl}. 

NÖH!Mödling, 
31.10.1991 

7.11.1991 

Nach den großartigen Erfolgen bel dem Bezirksmeister­
schaften, schlugen die Tl-Spieler von ASKÖ Wiener Neu­
dorf beim Großen Preis wieder zu. Willy Fuchs und Andreas 
Zehetbauer beherschten die Konkurrenz nach Belieben. 

Neuer Bezirksmeister wurde der 
Neudorfer Willy Fuchs, er be­
zwang im Finale seinen Ciubko/­
legen Andreas Zehetbauer, 

Großer Preis von Wr, Neu­
dorf: Herren-Einzel A: 1, Fuchs, 
2. Zehetbauer (Wr. Neudor!), 3. 
Zömer (Rennweg) und Hurek 
(Mödling). 

Herren-Doppel A: 1. Fuchsl 
Zehetbauer (Wr, Naudor!). 2, 
ZörnerlOollansky (RennwegISlt­
zenberg), 3. Hofmann/Kral (UKJ 
Wien) und NürnbergerlPokorny 
(Mödling), 

Herren-Einzel B: 1, Fuchs. 2. 
Zehelbauer (Wr. Neudor!), 3. 
Zömer (Rennweg) und Rollnek 
(Wr, Neudor!), 

Herren-Einzel C: 1. Hofmann 
(UKJ Wien), 2, Nürnberger (Möd­
IIng), 3. Rollnek und Chury (Wr. 
Neudorl). 

'Herren-Einzel D: Tollay 
(ÖMV). Eisigan (Marla Enzers­
dOr!), 3, LIndemann (Wr. Neu-

dorl) und Korbusz (Neudorl), 

Herren-Einzel D: 1. Pleyer 
(Wr, Neudorf), 2, Elslgan (Maria 
Enzersdor!), 3. Trzll (Korneu­
burg) und Petschnek (Wr. Neu­
dor!). 

Hobby-Bewerb: 1. Linde­
mann (Wr. Neudorl), 2. Svoboc:la 
(Gumpoldsklrchen), 3, Rathma­
ver und Rledl (Wr, Neudorl), 

http:Volkeblatt,28.10.91
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NO.LANDESMEISTERSCHAFTEN 1991 
24 Vereine, 83 Herren, 10 Damen, 374 Nennungen 

Ein bekanntes und ein ganz neues 
Ges-icht bei den Landesmeistern 

TISCHTENNIS.- Zum drlHen Mal en suite gewann der Bade­
ner Staatsllga-Crack Peter Gockner den Landesmeistertitel. 
Nach 1989 In WOlkersdorf, 1990 In Baden emtete er seine Lor­
beeren diesmal im Preßbaumer Sacre Coeur, wo die Landes­
melsterschaft anläßllch des 25lährig~n Jubiläums der Sektion 
Tischtennis veranstaltet wurde. Die Uberraschung bel den Da­
men: Monlca Socsu. 

Das Nennungsergebnis beim 
Nachwu.chS war weitaus besser 
als bel der allgemeinen Klasse. Bel 
den Damen traten überhaupt nur 9 
Spielerinnen an, beim weiblichen 
Nachwuchs dreimal soviel... ' 

Die Nummer zwei bei den Her­
ren. Tomas Jancl aus der CSFR 
trat ebenfalls nicht an, somit war 
der Weg für das Finale Gockner­
Cich geebnet. Gockner führte be­
reits im dritten Satz mit 16:11. 
Durch unnötige Fehler wurde es 
für den Badener dann noch sehr 
knapp. Schließlich gewann er im 
fünften Satz mit 21 :19. 

Überraschend war der dritte 
Platz des Kaumbergers Reinhard 
Wallner und daß Martin Zilner (Nr. 
3) gegen Manninger verlor, sowie 
Andreas Frank (Nr. 4) gegen 
Florczak. 

Bel den Damen glänzten die 
Topstars (Fichtinger, Kocevar. 
Streif) durch Abwesenheit. eine 
unbekannte Splelerin gewann auf 
Anhieb den Meistertitel - nämlich 
Monica Socsu, die rumänische le­
gionärin der Union St. pölten. 

Sie hatte mit Marianne Hansl 
eus Matzen Im Finale keine Pro­
bleme und gewann auf 6, 12 und 
22. Reglna Ast aus Traismauer, 
die sich nun sechs fache Landes­
meisterin nennen darf. belegte in 
diesem Bewerb den dritten Platz. 

Bei den Junioren besiegte Hu­
ber Udo PotJatschnlg aus Wol­
kersdorf und Scheiberger die 
Nummer 1, Frank. Das Finale war 
eine klare Angelegenheit für Hu­
ber. Im Preßbaumer Senioren­
Duell setzte sich Bohrn klar mit 
10, 16 durch. 

Gockner (Baden) action: Sein Siegeswille führte zum 
knapp erspielten Landemeistertitel. Foto: Rieder 

HERREN·EINZEL A: 
1. Gockner (Casino Baden). 2. Clch 

(Ybbsltz). 3. Florczak (BTTA). Wallner 
(Kaumberg). 

Regina Ast sechsfache Meisterin Janka. 3. Ulrlch (Wola). Buzin 
(Stockeraul· 

MINI WEIBLICH: 
DAMEN-EINZEL A: 
1. Socsu (Union SI. Pölten), 2. 

Hansi (Matzen), 3. Ast (Traismau­
er). Greipel (Weigelsdorf). 

HERREN-DOPPEL A: 
1. Böhm-Frank (Wolkersdorf). 2. 

Pokorny-Christian Fidi (BnA), 3. 
Falkensteiner-Thorsten Huber 
(TralsmauerfBaden). Florczak-
Gschiegl (BTTAfESV Amste~ten). 

DAMEN-DOPPEL A: 
1. Wegscheider-Hansl (Matzen), 

2. Ast-Soclu (TraismauerfUnion 
Sr. pölten). 3. Denk-Greißel (Mat­
zenlWeigelsdorf). Reithofer-Ste­
phan (BAC). 

MIXED-DOPPEL A: 
1. Gockner-Hansl (Casino Ba­

den-Matzen), 2. Z8jac-Obermüller 
(Altenmarkt), 3. Thorsten Huber­
Reglna Ast (Casino BadenfTrals­
mauer). 3. FalkensteinerlWeg­
scheider(ll'aismauer/Matzen}. 

SENIOREN: . 
1. Bohm. 2. Burlan (ASV Preß­

baum). 3. Falkensteiner (Trals­
mauer), Schwaz (Langenlebam). 

HERREN-EINZEL B: 
1. Florzcak (BnA), 2. eich 

(Vbbsltz), 3. Zalac (Altenmarkt). 
Falkensteiner (Tralsmauer). 

DAMEN-EINZEL B: 
1. Socsu (Union SI. pölten). 2. 

Reglna Ast (Traismauer). 3. Hansl 
(Matzen). Greipel (Weigelsdorf). 

HERREN-EINZEL C: 
1. Florzcak (BnA), 2. Bilek 

(Aspam), 3. Pobatschnig (Wolö-
kersdorf-langenlois). Thomas 
Kargl (BnA). • 

HERREN-EINZEL D: 
1. Miklos (Mannersdorf), 2. 

Mauther (BnAI. 3. Gammauf 
(GrimmenstelnI. Schmidt (Waidho­
fenlThaya). 

HERREN-EINZEL E: 
1. Heiligenbrunner (langenie­

bam), '2. Kraus (SG St. VeitlHain­
feld). 3. Gammauf (Grimmenstein). 
Miklos (Mannersdorf). 

HERREN-EINZEL F: 
1. Gammauf (Grimmenstein), 2. 

Kraus (SG St. VeitiHainfeld). 3. 
Grabenweger (Kaumberg), Jäger 
(Mannersdorf). 

HERREN-DOPPEL B: 
1. Zajac-Mucic (Altenmarkt), 2. 

Falkensteiner-Huber (Tralsmauerl 
BAC), 3. Pokomy-Gschlegl 
(BnA), Schelberger-Dollansky 
(AltenmarktlSitzenberg). 

JUNIOREN MÄNNLICH: 
1. Thorsten Huber (BAC), 2. 

Ferdinand Scheiberger (Ybbsltz), 
3. PObatschnig, Frank (belOO Wo!­
kersdorflLangenlois). 

JUNIOREN WEIBLICH: 
1. Reglna Ast (Traismauer). 2. 

Hansl, 3. Wegscheider. Denk (alle 
Matzen). 

JUGEND MÄNNLICH: 
1. Andreas Frank (Wol/La), 2. 

Thorsten Huber (BAC), 3.Schei­
berger (Ybbsltz). Pobatschnig 
(Wola). 

JUGEND WEIBLICH: 
1. Reglna Ast (Tralsmauer). 2. 

Wegscheider, 3. Denk (beide Mat­
zen), Faltlnger (Siemdorf). 

SCHÜlER MÄNNLICH: 
1. Sottka (Wola, 2. löwenstein. 

3. Sturmlechner (Obemdorf), Hes­
sei (WoLa). 

SCHÜLER WEIBLICH: 
1. Regina Ast (Traismauer), 2. 

Faltinger (Sierndorf), 3. löffler 
(WaidhofenlThaya), Denk (Mat­
zen). 

UNTERSTUFE MÄNNLICfI: 
1. Gruber. 2. Kaiblinger, 3. Ha­

berleltner (alle Obemdorf). loraz­
za. 

UNTERSTUFE WEIBLICH: 
1. Denk (Matzen). 2.· Weber 

(ASV Preßbaum9. 3. Stunnlech­
ner (Obemdorf). MOliner (Siern­
dorf). 

MINI MÄNNLICH: 
1. Bayer (ASV Preßbaum), '2. 

1. Ebermann (Sierndorf). 2. 
Kupfer (Obe!lldorf). 3. Burian 
(Preßbaum), Rameis (Preßbaum). 

MIXED-DOPPEL: 
1. Huber-Ast (BAClTraismauer). 
2. Schelberger-Denk D. (Ybbsitzt 
Matzen). 3. Frank-Seifritz (WolaI 
Sierndorf). Pobatschnig-Faltinger 
(Wola-Siemdorf). 

JUGEND BURSCHEN-DOPPEL 
1. Frank-Pobatschnig (Wola). 

2. Fidi-Kargl (BTTA). 3. Huber­
Scheiberger (BAClYbbsltz), Sott­
ka-Löwenstein (WOLalOberndorf). 

JUGEND DOPPEL WEIBLICH: 
1. Ast-Wegscheider (Traismau­

er/Matzen), 2. Tulis-Schubert 
(Preßbaurn), 3. löffler-Gruber 
(WaidhofenlThaya). Denk D.-Fal­
Unger (MatzenISienndorf). 

SCHOlER-DOPPEL: 
1. Sotka-löwenstein (WoLaI 

Oberndorf), 2. Hessel-Sturmlech­
ner (WolalOberndorf). 3. Haus­
gnost-Schmied (Eggenburg), 3. 
Gruber-Hauss (Obemdorf). 

SCHOLERINNEN-DOPPEL: 
1. Ast-Faltlnger (Tralsmauerl 

SiemdOrf). 2. Gruber-Löffler 
(WaidhofenlThaya). 3. Neumeier­
Tulis (Preßbaum). Denk-MOliner 
(Matzen). 

I 
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8.11.1991 EUROPA -LIGA ENGLAND:OSTERREICH 
&:!II...... L 

Chinesen-Duell um Aufstieg 
Österreichs Tischtennis- (Angstgegner von Ding Vi) 

Herren-Team kämpft heute in und Alain Cooke. 

Werner Schlager mit 
einem Sensationssieg 

Ipswich gegen England um Österreich baut wieder auf Damit war nicht zu rechnen. Öster-
den Gruppensieg in der Euro- das "China-Duo" Ding Yi reichs Tischtennisteam erwies sich 
paliga. Entschieden wird das (Wolkersdorf) und Quian am Freitag abend im Spiel um den 
Match aber von den Chinesen Quianli (Kuchi). Gruppensieg in der I. Division der 
beider Teams. Bei den Gastge- Vom jungen Ersatzmann Europaliga gegen England als un-
bern ruhen die Hoffnungen Werner Schlager (statt des in glaublich stark. So stark, daß im 
auf Chen Xinhua, eingebür- der deutschen Bundesliga en- fremden Ipswich ein heroischer 4:1-
gerter Verteidigungskünstler gagierten Dietmar Palmi) darf Sieg errungen wurde. Der Erfolg, 
und Clown der Mannschaft. man sich keine Wunder (und einer der größten in der Tischtennis-
Mit ihm spielen: earl Prean Punkte) erwarten. geschichte des Landes. beschert nun 
.----......:-----------~ ________ .'I Ding Yi & Co. mit dem mutmaß-

Historischer TI-Erfolg I Kuri er. 8. 11 •. 1 991 
ner Schlager (Eden Wien), 

4:1- England 
bezwungen 

anstelle von Quian Quianli 
als Nummer 2 nominiert, 
ließ zum Erstaunen aller 
der englischen Nummer 2 -
Ding-Vi-Angstgegner Carl 

Unglaublicher Erfolg für Prean - nicht den Funken 
Österreichs Tischtennis- einer Chance und siegte 
Herren. Im Spiel um den 21:13,21:15. 
Gruppensieg in der Euro- In der nächsten Partie 
paliga (1. Division) gab es fiel die Vorentscheidung: 
in Ipswich ein 4:1 über Ding Yi setzte sich gegen 
England. Damit eröffnet Chen Xinhua, den weItbe­
sich die große Chance, in sten Verteidiger, in drei 
die Superliga aufzusteigen. Sätzen durch. 

lichen Semifinalgegner Dänemark 
wohl den leichteren Kontrahenten. 
England muß dann gegen den WM­
Dritten CSFR antreten. 
Als sensationell zu werten ist zu­
nächst vor allem die Leistung des 
erst 18jährigen Wiener Neustädters 
Wemer Sc h lag e r. der gleich in 
der ersten Partie Carl Pr e a n mit 
21:13, 21:15 vom Tisch fegte, im­
merhin die Nummer 23 der Welt­
rangliste. Dann ließ sich der Parade­
Austro-Chines~ Ding Y i vom Neo­
Anglo-Chinesen Chen X i n h u a, 
genannt der "Lächler", nicht irritie­
ren und rang die Nummer 16 der 

. Welt in drei Sätzen nieder. Auch 

Quian Q u i a n I i trug mit einem 
Erfolg über Alan C 0 0 k e sein 
Scherflein bei. Ding Yi schlug auch 
noch Prean, lediglich das Doppel 
ging verloren. Nach sechs EL-Nie­
derlagen in Folge war dies der zwei­
te Sieg hintereinander gegen den 
EM- und Weltcup-Dritten 1990. 

Unter Trainer Jaroslav S t a n e k 
feierten die Österreicher im zehnten 
Europaliga-Spiel den neunten Sieg. 
In den letzten 26 Europaliga-Spielen 
gab es 22 Siege und nur vier Nieder­
lagen eine Superbilanz. 

Nun stehen noch das Semifinale und 
wenn dies gut überstanden werden 

sollte das Finale aus. Doch, um in 
die Superdivision zu gelangen, 
müßte auch dieses gewonnen wer­
den. Termine: 2V. Dezember und 18. 
Jänner. 

England - Österreich 1 :4: Carl Prean -
Werner Schlager 12:21.15:21. Chen Xinhua 

Ding Yi 14:21. 21:17. 20:22, Alan Cooke­
Quian Quianli 14:21. 16:21. Prean/Cooke -
Diny Vi/Quian 21 :13,21 :19. Prean - Ding Vi 
13:21.19:21 . 
Weiteres EL·Spiel: Türkei - Bulgarien 4:1. 

Nächster Gegner am Weg England - Österreich 1:4. -
dorthin ist am 21. Dezem- Prean - Schlager 13:21, 15:21, 
ber und 18. Jänner voraus- Xinhua - Ding Yi 14:21, 21;17, 
sichtlich Dänemark. 20:22, Cooke - Qulan Qulanll 

14:21, 16:21, Prean/Cooke -
Es begann mit einem Ding Yi/Qulanli 21:13, 21:19, 

Paukenschlag: Junior Wer- Prean - Ding Yi 13:21, 19:21. 

Kurier,10.11.1991 

Im Semifinale 
gegen Dänemark 

1 VOlkablatt, 11.11. 
Läilderspielbilanz spricht 'mit 7:3 

Dänemark gewann das Tischtennis- Siegen klar für Österreich. AlIer­
Europaligaspiel in der Türkei klar dings wurden diese Partien noch mit 
mit 4: 1 und ist dadurch Österreichs gemischten Teams ausgetragen, und 
Gegner im Semifinale der I. Divisi- hier hatte das rot-weiß-rote Team bei 
on. Das erste Halbfinalspiel geht am d~n Damen ein deutliches Überge-
21. Dezember in Traisen (NÖ) in l~wwlc='1hu,t. _____________ ! . . 

9011.1991~RDE NO.I0SCH. 
Szene. das Retoutmatch findet am I Volks bl at t , 14 • 11 • 
18. Jänner 1992 statt. Die bisherige 

Herren-Landesliga, 6. Runde: l nterliga W 6'ST:' Großdietmanrl,f 
- Waldhofen/Y. 2:6, Aschbach 
5G 5t. Veit/Hainfeld 1 :6, Wör-

Unterliga Ost: Asparn - Wr. 
Neudorf'O:7, Leopoldsdorf - 5G 
WolkersdorfiLangenlois !VB 
7:0, Matzen - Ebergassing 2:6, 
Gumpoldskirchen 11 - TTGC 
Mödling 5:5. - Nachtragsspie/: 

Grimmenstein - Casino Baden " 
6:2, Miller Traismauer - Alten­
markt 0:7, E5V Werke Wörth -
Gumpoldskirchen 3:6, UKJ Wr. 
Neustadt - E5V Amstetten 5;5. 

I dern UTTC Krems 1 :6, Obern­
dorf 11 - E5V 5t. Pölten 7:0: 

Kurier,12.11.1991 Wr. Neudorf - Ebergassing 6; 1. 

9./10.11.1991 BUNDES-RLI JUNIOREN IN WIEN 
• Doppler bester Junior 

Beim Bundesranglistentur­
nier der Junioren in Wien 
trumpfte Martin Doppler wie­
der groß auf: In Abwesenheit 
des Favoriten Werner Schlager 
gewann er 10 Partien und ver­
lor nur eine. Damit holte er sich 
den Sieg vor Karl Jindrak! Ge­
gen den Wiener Jung-National­
spieler verlor er seine einzige 
Partie, dieser aber mußte sich 
insgesamt dreimal geschlagen 
geben und belegte schließlich 
Platz 2 hinter Doppler. 

NÖN/Amatetten, 
22.11.1991 

Austragungsort dieser Veranstaltung war die Globus-Halle in Wien • 
Das Ausrichter-Team um Pranz Klernetsch bemühte sich redlich und 
brachte dieses Turnier auch klaglos über die Bühne. Vom Zeitplan her 
war dies auch allerdings nicht sehr schwer, wurde doch auf Grund 
eines zu geringen Nennergebnisses bei den weiblichen Junioren nur 
der Bewerb Junioren männlich ausgetragen. Die Disziplin bzw. das 
Verhalten der Jugendlichen war - mit einer Ausnahme - um vieles 
besser als beim Bundesqualifikationsturnier in der Joola-Halle. 

t. DOPPLER N01D~~rSCH rlTRA ~~ :~~ '~~~ ~: :~~: ;:0;-;1 ~~~~~eg;~~r 
2. ~H;OLlC 14 10:3 X 3: 1 \e:3 3:\1 2:3 3:iJ 3:1 3:23:03:<3 3:01 B: 31 

3. UNTER~f:lNER A 1110:3 1:3 ~ )3:23:1 3:1 0:3 3:1 3:23:013:03:('1 B: 3 
5. JINDRAK w 13:23:1) 2:31 X 0:3 0:3 ~,:2 3:(1 3:13:1} 3:1 3:~ B: 3 
4. SCHALWICH A S 10:30:31:313:;;11 X 3:03:13:03:03:03:03:0 1 B: 3 
b. PICHLEP. S, )0:33:21:313:00:3 X 3:2 ":3 3:2 3:2 3:1 3:0 7: 4 
7. FRANK N,,!0:3 0:3]3:0)2:31:32:3 X 3:13:1 3:03:03:1) 6: 5 

B. STREIK 0010:311:311:31(l:311):3 3:01:3 X 3:13:03:03:0 5: 6 
9. DI\VlOO'J W 10:32:32:3)1:30:32:31:3 I:::' X 3:13:1 3:" 3: B 

19. RAUNER OOi0:3 0:31():311):3 0:3 2:310:"3 0:31:3 X 3:13:0 2: 9 

t-=-1:..:1._~..:..f.:A:..I..:.IZ::..ER __ ..:.~..:..~~ ~:.3 0:311:31f.!:3 1:30:30:3 1:3 1:3 X 3:1 1:1~ 
<-.:,;G..:..c._II..:..EB..:..EFi_· ___ tl;C..J:~..:..{I::..::.3 13:~.1'):3 ,):30:3 ,':3 1):3 13:3 0:31:3 I ,':11 



2'7 I 
9./10.11.1991 JUGEND-A-TURN/ER IN WIEN 

1. JOSEF-SIMECEK-GEDACHTNISTURNIER 
Jugend-Einzel miinnl. A Jugend-E i nze 1 miinn 1. B . Jugend-Einzel miinnl.I 

1. SC!lAlWI eH Alexander (U. Wartberg/Krems) 1. SCliAlWICH Alexander (U.Wartberg!Krems) 1. SCHALWICH Alexander (U.Wartberg!Krems) 
2. WEISS Robert (TTe Sonni) 2. WEiSS Robert (TTC Sonni) 2. SlESKAl Hichael (U. Wartberg!Krems) 

. 3. GEYER Harkus (U.lIaibach) 3. SlESKAl Hichae 1 (U .Wartberg!Krems) 3. WE I SS Reobert (TTe Sonn;) 

I FIOI Christoph (BTTA) F IDI Chr i stoph (BllA) POSEOU Bernhard (USV Graz) 

Jugend-Einzel weibl. A Jugend-Einzel weib1. B Jugend-Einzel weibl. I 

1. HROMATKA Doris (FIOtzerst.) 1. VOVES C laud ia (AlUS Judenburg) 1. VOVES Claud ia (AlUS Judenburg ) 
2. AlBUSTIN Karin (ASKÖ Ko""erde 11 ) 2. HROMAlKA Ooris (Flötzersteig) 2. ALBUSTIN Kar!n (ASKÖ Ko""erde 11 ) 
3. BURG Adr iana (Wr.Sportclub) 3. RABl Hartina (Flötzersteig) 3. HROMATKA Ooris (Flötzersteig) 

VOVES Claudia (AlUS Judenburg) GlA/IZER Ed i th (U.Oesselbrunn) RABl Hartina (Flötzersteig) 

Jugend-Doppe 1 mIlnn 1. Jugend-Doppe I we i b 1. Jugend-Mixed-Doppel 

1. SlESKAl! GEYER (U.Wartberg!U .Ha ibach) 1. AlBUSTlN!SlREIF (Ko""erde II!Oberndorf) 1. HU8ER!AlBUSTIN (Baden!K~rde 11) 
2. WEISS!8ERTAGNOLl (TlC Sonn i ) 2. VOVES!RABl (Judenburg/F lötzersteig) 2. WEISS/RABl (Sonni/F HItzersteig) 
3. FlDI/PEO: (BTTA/TTC Könchhof) 3. BURG A./BURG H. (Wiener Sportclub) 3. SCHAlWICH/BURG A. (Wartberg/Wr. Sporte 1 ub) 

KARGl/NEUSSNER (BTTA/GI~us) GlANZER/HROMATKA (Oesse lbrunn/F llltzers te ig) POBATSCHNIG/STREIF (Wo lkersdorf /Oberndorf) 

10.11.1991 2.RDE RUNA -CUP 1. RDE. LIGA- CUP 

http:GaU.r.nn


.. 
13.11.1991 
14.11 .1991 

n.vergfelchskampf In Korneuburg: 
Wiener ,Aos.wahl - Taiwan 3:6, Punkte für 
Wien: tlriterreiner, Päuerl und Sekulic, Bei 
~~n Damen setzt<;.. es ein 1 :8·Debakel. Den 
threnzähler holte ",Mallte Groooor . 

• länderspiel 

t Trotz einer hohen Niederlage gab es 
Freude im Tischtennis-Lager 

war. wahrscheinlich nicht einmal 
einen Satzgewinn erzielt. Die Arbeit 
von Bundestrainer Fritz S v 0 b 0-

d a wurde also bestätigt. 

Dieser freundschaftliche länder­
kampf war zugleich die Vorberei­
tung auf den Großen Preis von Un­
garn von heute bis Sonntag in Mis­
kole. 

erst im -dritten Satz. Bei den Damen 
gab es eine 0:9-Niederlage. Eine verjüngte National­

mannschaft verlor am Mitt­
woch ein Länderspiel gegen 
Taiwan 2:9 (Herren) bzw. 0:9 
(Damen). Bei den Herren hOlte 
Werner Schlager beide Punkte, 
. M~rtin ,Doppler unterlag zwei· 
mtü412. Bei den Damen war 
PeträFichtinger die einzige, die 
den Asiatinnen Paroli bieten 
konnte, hatte aber Pech: Sie 
verlor alle drei Spiele im dritten 

In der Sporthalle von Stockerau un­
terlag ein verjüngtes österreichisches 
Tischtennis· Team gegen eine Aus­
wahl von Taiwan 2:8. doch trotz die­
ser hohen Niederlage gab es Freude 
im rot-weiß-roten TI·Lager, In den 
letzten Jahren sind die heimischen 
Spieler nämlich dem internationalen 
Standard deutlich nähergerückt. 
Noch vor etwa fünf Jahren hätte 
man mit einer jungen ÖTIV -Aus­
wahl gegen eine so starke Mann­
schaft, wie sie am Mittwoch zu Gast 

Herren: Martin Doppler - lell Pao·Peng 
15:21. 22;20, 13:21, Karl Jindi'ak - Shieh 
Wen·Tang (Nr. 115 derWeltranglisle) 20:22, 
13:21, Werner Schlager - Feng Sheng-Chin 
(WRL-132.) 9:21, 22;20, 21 :16, Schlager! 
Jundrak ShiehiFeng 20:22, 20:22. Ooppler 
- Shieh Wen· Tang 22:20, 19:21, 19:21, 
Schlager Leu Pao-Peng 21 :13, 8:21, 
32:21, Jindrak - Feng Sheng·Chin 18:21, 

Eine weitere Probe seines Könnens 20:22, Schlager Shieh Wen-Tang 17:21, 
lieferte der Wiener Neustädter Wer- 16:21. Doppler Feng Sheng-Chin 18:21, 
ner Sc h lag e r mit zwei Siegen. 14:21. Jindrak-leu Pao·Peng 16:21, 15:21. 

.......... Sa_tz_. ______ ~ NÖN, 22 • 11 .1991 
Martin D 0 p pIe r verlor zweimal I V b 1 5 olks latt, .11 • 

15.-17.11.1991 INTfVJEJSTERSCHAFTEN VON UNGARN 
Meisterschaften von Ungarn: Wieder großartiger Erfolg 

TT -Team stoppte Schweden-IIKlllerll 

Österreichs TT-Team setzt sei­
ne Erfolgsserie fort. Bei den Mei· 
sterschaften von Ungarn in Mis­
koJe gab es im Mannschaftsbe­
werb einen sensationellen drit­
ten Rang. Und das, obwohl auf 
den Einsatz von Ding Yi - er 
spielt nur Einzel - verzichtet 
wurde, Zuerst setzten sich Wer­
ner Schlager und Quian Quianli 

gegen Ungarns B-Team 3:0 
durch. Dann gab es durch 
Quianli und Martin Doppler ein 
großartiges 3:1 über Schweden­
Bezwinger Polen. 

Tolle Leistungen auch im Ein­
zel. Kar! Jindrak schlug Nannoni 
(1), Ding Yi Nilsson (SdJ, Petra 
Fichtinger setzte sich gegen 
Chen Chiu Tan (Taipeh) durch. 

Star~e Leistungen I Kurier,1,! .11.91 
der OTTV -Spieler pulesku ~Jug) mit 0:3 sch~iter(e. 

, ' ,," ,. Stark spielte auch Karl lmdrak, der 
Gut v~rhef fur Osterretchs Tischt~n- in Runde drei gegen Jewgeni SeUnin 
ms-Spteler am :Wochenende, beim (UdSSR) mit 2:3 verlor. Quian Qui­
GP von Ungarn In Miskolc die Ge- anli hingegen scheiterte bereits in 
~eralprobe für den World, 'Team Cup Runde zwei an der chinesischen 
In Barcelona, wo. am DI~nstag' der Nummer 24 der Weltrangliste, Wang 
zehnfache Weltmeister ~ma warlet. Tao (CHN). mit I :3. Bei den Damen· 
A~ll be~ten schlug s~ch et~~l1al mehr, schied Petra Fichtinger in der zwei­
D~ng Yt, der nach Siegen, uber Peter ten Runde nach einem 0:3 gegen die 
Ntlsson (~d), Colum SI~vln (~rl) und übermächtige Chinesin Liu Wei aus. 
Zhang Let (CHN) erst tm Vtertelfi- ~ - -

..!laie am späteren Finalisten IIija Liiß olks bla t t , 18. 11 • 

Tischtennis: Ding Vi erst gegen Lupulesku out 

Beim GP von ungarn 
starke vorstellung 

Das Formhoch der ÖTTV­
Sportler hält weiter an, Beim 
GP von Ungarn in Miskole gab 
es großteils hervorragende 
Leistungen, Ding Vi, das Aus­
hängeschild der rotweißroten 
Equipe, scheiterte erst im Vier­
telfinale am jugoslawischen 
Linkshänder lIija Lupulesku 
mit 0:3. Im Achtelfinale be­
zwang der Austrochinese sei­
nen ehemaligen Landsmann 
Zhang Lei (Nr, 39 der WRL) 
nach einer Supervorstellung 
3:0, 

Erfolgserlebnis auch für Karl 
Jindrak. Der Schwechater 
schlug erstmals den Italiener 
Lorenzu Nannoni 3:0 und bot 
auch bei der 2:3-Niederlage 

gegen Evgenij Setinin (UdSSR) 
eine respektabele Leistung. 

. Martin Doppler (Oberndorf) 
bezwang in der ersten Runde 
Michal Dziubanski (Polen) 3:2, 
schied dann aber mit 0:3 ge­
gen den starken Chinesen Lu 
Lin aus, 

Auch Pet ra Fichtinger star­
tete stark, Gegen Chen Chui­
Tan(Taiwan) gab es vor 
einigen Tagen in Stockerau 
noch eine Niederlage, im Mis­
kole setzte sich die Oberndor­
ferin mit 3:0 durch, In der 
zweiten Runde hatte Petraal­
lerdings gegen Liu Wei (Chi­
na) keine Chance: Gegen die 
Nummer 16 der Weltrangliste 
setzte es eine 0:3-Niederlage. 

Volksblatt,18.11.91 

16./17.11.1991 BUNDES-RLI JUGEND IN KUCHL 
Weiter Im Wettkampf-streB .0&­

findet sich hingegen Thorsten Hu~ 
ber. Zuletzt war er beim Jugend­
Top-12-Tumler in Kuchl engagiert, 
wo er alle elf Partien gewann und 
überlegen Tumlersieger wurde. 
Alle SpItzenspIeler - ausgenom­
men der Rangllstenersfe Unterrel­
ner - waren mit dabei, u.a. auch 
der Kuchler Lokalmatador Schal­
wich und BTT A-Crack Christoph 
Fldl. Letzterer brachte Huber Im 
ersten Spiel des Tumleres an den 
Rand einer Niederlege, verlor 
knapp In drei Sätzen unGi wurde 
Schließlich nur Siebenter. 

NÖN/Baden,21.11.91 

MÄNNLICH: 
1. HuberM. Nö9:1 
2. Pobatschnig Nö 8:2 
3. Schalwich A S 8:2 
4. Steekal oö 6:4 
5. Weiss W 6:4 
6. Hovorka W 5:5 
7. Pidi Bö 4:6 
8. Bertagnoli W 3:7 
9. Geier Oö 3:7 
10.Peck B 2:8 
11.Posedu ST 1:9 

WEIBLICH: 
1. Streif N. 
2. Hromatka 
3. Glanzer 
4. Rabl 
5. Koenig 
6. Burg A. 
7. Struber 
8. Burg M. 
9. Heigl 
10.Stegny 
11.Ettenauer 
12.Kloyber 

NÖ 9:2 
W 9:2 
oö 8:3 
W 7:4 
W 7:4 
W 7:4 
S 5:6 
W 5:6 
ST 5:6 
ST 3:8 
W 1: 10 
Oö 0: 11 

• RlesenUberraschung , 
Nac::hdem sie eine YIoc:he zu­

vor beim' Jugend-A-Tumler 
frühzeitig ausgeschieden war, 
holte slct1 Natascha Streif beim 
Jugend-BundesrangUstentur­
nler Oberraschend den Sieg. 

NÖN/Melk,28.11.91 

~~' -~ Tischtennis 

http:N�N!Melk,28.11.91
http:Volksblatt,15.11
http:Volksblatt,18.11.91
http:N�N/Baden,21.11.91


16.11.1991 

JL.:lgend. 

1. RC:SEL 
2. SUMMERER 
3. GRUBER 

SKERBINZ . 
1. RESEL 

29 
7 RDE./'1EISTERSCHAFT IN NO. 

Nö. Landesllga 

1. Gumpoldsklrchen6 6 0 0 36-14 12 
2. Allenmark1 1 5 0 2 36·1410 
3. Casino Baden 11 6 3 0 3 25-24 6 
4. T,alsmBuer 5 3 0 2 19·19 6 
5. AmSlel1en 6 2 2 2 24·27 6 
6. Wr. Neustadt 5 1 3 1 25·24 5 
7. Grlmmens!eln 6 2 1 3 22·21 5 
8. Ybbsitz 3 2 0 1 17· 11 4 
9. SltzenbergIR. 5 0 1 4 13-29 1 

10. ESV Wör1h 7 0 1 6 12·43 1 
7. Runde: SKV Altenmarkt - ESV Werke 
Wörth 7:0. 

Nö. Unterllga Ost Nö. Unterliga West 

1. Wr. 1ieudarf 6 6 0 0 40- 2 1::1 1. UTTC Krems 7 6 0 1 37·15 12 
2. Badener nA 5 5 0 0 32- 410 2. SI. VeltlH. 7 6 0 1 39·16 12 
3. Leopaldsdorf 6 5 0 1 33-13 10 
4. Asparn 1 4 0 3 21-31 8 
5. Mödling 1 3 1 3 21·31 7 
6. Ebergasslng 6 3 0 3 24·21 6 
7. Gumpoldsk. 11 7 2 1 4 25-34 5 
8. Welgelsdorf 6 2 0 4 15-33 4 

I
, 9. Malzen 6 0 0 6 15·37 0 

10. Wolkersd./L. IV 6 0 0 6 7-39 0 

l 7. Runde: Mödling - Asparn 6:3. TTSV Wei· 
gelsdorl- Gumpoldskirchen 2:6. . 

3. WaidhofenIY. 7 4 1 2 34-25 9 
4. U. SI. Pöllen 5 3 1 1 26-16 7 
5. Wolkersd./L. III 5 3 1 1 24· 20 7 
6. Oberndorf 11 4 2 1 1 22·12 5 
7. Woerdern 7 2 1 4 27·36 5 
8. Großdletmanns 6 t 1 4 19-31 3 
9. Aachbach 7 1 0 6 11·41 2 1 

10. ESV SI. Pöllen 7 0 0 7 16-43 0 

VOlksblatt,20.11.1991 

7. Runde: ESV SI. Polten - ne Großdiet· 
manns 2:6. une Krems - SG Wolkersdorl/ 
langenlois 111 6: 1. SG SI. Vei!IHainfeld -
Union Woerdern 6:2. Sparkasse Waidholen/ 
Ybbs - Pabst Aschbach 7:0. 

16 VEREINE I 83 SPIELER 
A (R.:lngliste) Schül er A (Rangliste) 

Oberndorf 1. 
CA Stockerau 2. 

Oberndorf 3. 
GA S to<;;ker'?u 

STURMLECHNER 
LÖWENSTEIN Bernh. 
GRUBER 
SCHMIED 

Oberndorf 
Oberndorf 
Oberndorf 
Eggenburq 

I 363 NENNUNGEN 
Unterstufe A (Rangliste 

1. GRUB ER OberndwJ 
2. KAIBLINGER Mario Obernaorf 
3. HAUSS' Oberndorf 

FLEISCHHACKER Stef.Eggenburg 

Unterstufe B 

1. GRUBER Oberndorf 
2. LÖWENSTEIN Bernh. 

Schüler B 

STURMLECHNER 
KAIBLINGER Mario 
LÖWENSTEIN Bernh. 
KAIBLINGER Thomas 

Oberndorf 1. 
Oberndorf 2. 

. Oberndorf 3. 

Oberndorf 
Oberndorf 
Oberndorf 
Oberndorf 

2. HAUSS Oberndorf 
3. STURMLECHNER 

SKERBIN? 

Jugend. Q 

1. SKERBINZ 

CA Stockerau 
3. KAIBLINGER Mario Oberndorf 

FLEISCHHACKER Stef.Eggenburg 

SCHüLER C Unterstufe C 

1. HUTTERER Günter BTTA 1. NEUHOLD Eggenburg 
2. LÖw'ENSTEIN 

CA 
Bernh. 

3. SUMMERER 
HUTTERER Klaus 

Stockerau 
Oberndor'f 
Stockerau 
BTTA 

2. ZIMMERL Franz Eggenburg 2. KAIBLINGER Mario Oberndorf 
CA 3. FLEISCHHACKER Stef.Eggenburg 

HUTTERtR Klaus BTTA 
3. DICHTL CA Stockerau 

FLEr'SCHHACKER Andr. Eggenburg 
Oberndorfer RangllslenturnierlNach· 
wuchs: Jugend: Markus Resel (Obemdorl) 
- Clemens Summerer (Slockerau) 2:0. 
Schüler: Rainer Sturmlechner - Bernhard 
Löwenslein (beide Oberndorl) 2:1. Unter· 
stufe: Mario Gruber Mario Keiblinger (bei· 
de Oberndorf) 2:0. Mlnl·Unterstufe: 
Christoph Markovec (Tuiln) - Andreas 
Fleischhacker (Eggenburg) 2:0. 

MINI-UnterstL.:lfe A 

1. MARKOVEC Christoph Tulln 
2. FLEISCHHACKER Andr.Eggenburg 
3. BAYER Preßbaum 

JANKA Auersthal 

MINI-UnterstL.:lfe 

1. JANKA 
2. SCHMUTZER Stephan 
3. POXHOFER 

BRUNNER Wolfgang 

Auersthal 
Aschbach 
Aschbach 
Wolk/Lang 

23.11.1991 f3.RDE. MEISTERSCHAFT IN NO. 
LANDESL/GA UNTERL/GA WEST UNTERL/GA OST 

23. 24.11.19 1 8./9.RDE.STAATSLIGEN 

B 

ATSV Lenzing in Nöten nioren-Position aufstellten. Bei Len- Tabelle: 1. Wolkersdorf (12 Punkte/6 Spie­
zing zeigte .Legionär Marian Loukov le), 2. Kuchl (1217), 3. Stockerau (11/6). 4. 

Derbysieg fu" r Waldegg Waldegg (11/8) ... 12. Lenzing (119). 
. nach längerer Durststrecke wieder Herren-Staatsllga B: Wartberg - Lavamünd 

; In der Rumpfrunde,zllr StaatsligaA einen Formanstieg, trotzdem ist die 8:8, Wolkersdorf/Langenl. 11 ~ Attnang 9:6. 
der Herren besiegte DSG Union Mannschaft in argen Nöten. Nach Waldegg 11- ATUS Graz 9:6, Reutte - Sonni 

Wien 5:9, Voest - Übelbach 5:9, Kaumberg 
Waldegg im oberösterreichischen neun Runden liegt man mit nur ei- - Desselbrunn 8:8. Waldegg 11 - Übelbach 
Derby ATSV Lenzing mit 9:5. Gott- nem Punkt am Tabellenende. 2:9, Voest - ATUS Graz 9:3, Kaumberg -
fried Bär war mit drei Siegen der Herren-Staatsllga A: Waldegg Linz - Attnang 8:8, Rautte - Lavamünd 9:4. 

h 
ATSV Lenzing 9:5. Bär 3. KOllac 2. Hochen- Damen: Fr9schberg - Lenzing 2:6. Dessel-

erausragende SpieJer bei den Wal- eder 2. KovaclPichler, 8är/Hocheneder; Lou- brunn - Hörbranz 6:1, Sportclub - Globus 
deggem, die aufgrund der Ver. kov 3. Seyer, Meschnigg. Oberndorf _ Len- 5:5, KomperdeIl - Korneuburg 6:4. Frosch-
lelzung von Thomas Wimmer den zing 9:3. D0J)pler 3. Arabyosi 2. Schlager, berg - Hörbranz 4:6. Komperdall - Globus 

J
'ungen Stefan Pt'chl f d J _ DIVIS. Aranyosl/Schlager. DIVis/Doppler; Lou- 7:0, Sportclub - Korneuburg 3:6. Dassel-

...;:........;::;.... _______ e_r_a_u _.~~~_ ._~~()y. Seyer. R'!.!!l:.:::s:.::e:.;.nt::..:h;::al:.;::e::.:,r. ________ brunn - Lenzing 6:2. . 

VOlksblatt,25.11.199 1 
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23./24.11.1991 SCHULER -A -TURNIER/SALZBURG-RIF 
Regina Ast's Leistung war in 
Ordnung, ihr Knie aber nicht 

nSCHTENNIS.- Die Tralsmau­
rerln Reglna Ast gewann am Wo­
chenende In Salzburg beim 
SchOler·A·Tumier das Schiller­
Doppel mit Petre Prenner. 

Im Einzel-Bewerb verlor sie das 
Finale gegen Mayerhofer (OÖ) 
und im Bewerb B wurde sie Dr!tte. 

Andrea Denk (Matzen) gewann 
zweimal in der Unterstufe weiblich 
und Löwenstein (Oberndorf) das 
Schüler·Einzel. 

Negativ aufgefallen ist nur Regi­
na Ast' s Knie - sie muS wahr­
scheinlich operiert werden. 

Bewerb 1: Schüler Einzel männlich 

1) Mario HOCHKOFLER 
2} Pave I SOTKA 
3) Mario WASER 
3) Bernhard HUHER 

SC Völkendorf Villach 
UNION SPG Wolkersdorf/langenlois 
UNION Wartberg 
UNION Wartberg 

Bewerb 2: Schüler Einzel weiblich 

1) Andrea HAYRHOFER 
2) Regina AST 
3) Cornelia SCHHIOAR 
3} Sandra ETIEHAUER 

ATSV lenzing Kodal 
ATUS Traismauer 
ATSV lIolfsberg 
ZSV-ÖHV AG lIien 

_rb 3: Schnl~r floppe1 milnnHch _ 4: Schnler flo"",,1 weiblich Bewerb 5: Unterstufen Einzel milnnlich 

I) Stefan HEINE Seal-Jet FIOttersteig 1) LOwE«STEIN/SOru 
2) HOCHI(OfLER/GRELECKI 

WlION Oberrdorl/UNIOII Langenlois 
SC VO 1 kendorf /WSC Ha,.,...rethen 
ASKO Altstadt/UNIOH Wartl>er'g 

1) AST/6REIUIE1\ 
2) IlAYRHOfER/FINK 

Trai"'UI!I"f1(ucltl 
ATSV Lenzing/U. Braunou 
ATSv wo Ifsberg 

2) Zoran J:lVMOVIC ASKO nv Hornstein-K~rdell 
ASKÖ nv Hornstein-l(""",rdell 
TTC R ... 

3) Johann KMOLL 3) SC~/WIES*YR 
3) HU'HER/HElNE UNION Warti>e'1l/Seal-Jet FlOtzerst. 

3) SCHNlOAA/SCliNIOAR 
3) VI)RAUER/GREIOERER sv Raika Klrchl>icltl 3) Na"",,1 IHSELSBACIIER 

Bewerb 6: Unterstufen Einzel weibl1c1t Bewerb 7: Mini Unterstufen Einzel ~nnlich Sewerb 8: Mini Untentufe weiblfeh 

I) Andnla Ot:HlI: UNION Hatzen 
UHION Braunau 

I) Markus LAlIG SPG !leIs l) Caniel. EGl:LIIOFER UTTC GaiBau 
ASKO L inz-Froschbe'1l 
SV Raika Kirchblchl 
SV Ralka K Irchbich I 

2) Kar!n FIHlI: 2) Hartln OIRISAHER UNION Sparkasse GHUNOEH 
m lustenau 

2) Can;el. RENNER 

3) Ve,."niko P1.AftK 
3) Bion.,. SEIIW.Il 

ASVÖ Ra ika UnzmarU 
nc Raika lucltl 

3) Tl\oII&s tWft:RLE 
3) St.fan KREUTER ASvO Raita unmlrkt 

3) Ev.-Haria 081UST 
3) Katrin G[IW 

_rb A: Schüler Einzel mlnnlleh _ S: Schill .. (inzel weiblich _rb Co Unterstufen Einzel mlnnllch 

SC VOlkendorf V!l1ach I) Andnla lIA'IllIlOFER 1) Stefan HEINE 1) Mario 1iOC1I1WFLER 
2) Pa.e1 soru UNIOH SPG wolkersd./ungenl. 

Oon Bosco Gral 
2) S.ndra EnEIlAUER 

ATSV Lenzing _I 
ZSV~ Wien 2) Na",", I INSEL SBACHER 

Seal-Jet FIOtz ..... t.ig 
nc Raika Kuchl 

3) Anton PLEVA 
3) Robert BERGER 

3) Reqina AST ATUS Traismauer 
nc Raiia Kucl'll 

3) Fr~nz OIRISAHER UNION Qrunden 
UNION Bac .... nning 3) An i ta 6RENHER 3) Bernhard PRESSLIlAYR ASKO Hauthau •• n 

_rb Y: Schiller Einzel m.!nnlich Bewerp Z: Schüler Einzel ..eiblich 
Bewerb 0: Unterstufen Einzel weiblich 

1) Andrea O€* 
2) Elisabeth KOCHER 
3) Nlcolo KLINGSBIEGl 
3) 81an<! SElWAlO 

UNION Hatzen 
ASVO Ra ika unZ1rilrtt 
ASVO I!.aika unZlllllrtt 
nc Ralka Kuch 1 

1) Bern/lard LIMNSTEtH 
2) Bermard PRESSLIIAYR 
3) Caniel SCHII.6HI 
3) n.-s IlAURACliER 

UHION Oberndorf 
ASKO MauWausen 
ASKÖ L1nz·Altstadt 
Turnerschaft Innsbruck 

1) Andre. IlAYRHOFER 
2) Claudla SCIINIOAR 
3) Karin FIHlI: 
3) Sabine GIW 

ATSV Lenzing _1 
ATSV IIQlhbe'1l 
UN I ON eraunau 
ASKÖ FloridSdorf 

9.RDE. MEISTERSCHAFT IN N 0 30.11.1991 
LANDESL/GA UNTERLIGA WEST UNTERLIGA OST 
9. Runde: ATUS Gumpoldskirchen - Raika 
Vbbsitz 5:5. SKV Allenmarkt - ESV Amstet­
ten 7:0, Casino Baden 11 - UKJ Wr. Neustadt 
7:0. SC SitzenbergIR. - ESV Wörth 6:1. 
Askö Grimmenstein - Miller Traismauer 5:5. 
Nachtragssplqle: Baden - Traismauer (DQI1-
nerstag). Trai8mauer - Ybbsitz (14. 12.). 

9. Rundo: Union St. POlten - TTC Großdiet­
manns 6:2, unc Krems - ESV StPölten 
.6sa, SG St.;VeitlHainf6k1- Raika-Obemdorf 
116:4, Sparkasse WaidhofenIYbbs - SG Wol· 
kersdorf/Langenlois 111 6:2, Pabst Aschbach 
- Union Woerdem 2:6. Nachtragsspiel: 

9. Runde: Askö Wr. Neudorf - Badener TIA 
1 :6. TTSV Weigelsdorf - TV Asparn 6:3, 
TTC Ebergassing - TTC Mödling 6:4, SG 
Wolkersdorf/Langenlois IV - Gumpolds· 
kirchen 11 4:6, Raika Leopoldsdorf - Spar­
kasse Matzen 7:0. 

Wolkersdorfll. 111- Obemdorf 11 (Samstag). 
Volksblatt,4.12.1991 

30.11./1.12.1991 10./11. STAATSLIGARUNDE 
HERREN·STAATSLIGA A' Tlschtennis-Staatsliga: Stockerau erreichte daheim gegen Waldegg nur ein 8:8 

KUchl - Polizei WIen 9:1. Ouian Ouianli 3. 
KrisIon 2. Eckel 2. KristonIMichael Schalwich 
und QuianlEckel; Stofa" Untenainer. Eden 
Wien - Homsteln/Komperdell 9:1 ~ Harczi 
2. Werner Schlager 2. Z. fraczyk 2. Holz­
knecht, HarczilSchlager. FraczyklHolz· 
kne<:ht; Sekuiic. TrC Kuehl- SPG Wollcers­
dorl/Langenlols 4:9. Krisloo 2. Quianli. 
Eckei: Klampar/Ampfatz. Ding YilBöhm. Ding 
y, 3. Amplatz 2. Klampar 2. ~ AC -
Wr. Spof1c1ub 7:9. Gockner 3. Jand 2. Zill­
nar. JancilZillner: "imi 3. Aaidl 2. pauef1 2. 
Mayar. PäuerllRaidl. lenzing - Polizei Wien 
6:9. loukow 2. Seyer 2. Ramsenmaler. SeV' 
eriMeSl:hnigg: Pytfik 3. SI. Unterre<Nir 3, 
Karner. A. Unterreiner. Pytr.klA. UntlKTeinef. 
SlOckerau - Wsldegg 8:8. SI. Fraczyk 3, 
JalllJrek 2. Pösch! Z. JavureklFraczyk; Kovae 
3, Bär 2. Th. Hocheneder, G. Hocheneder, 
BärlG. Hoc:heneder. HomsteinIKomperdti 

9:4 bei Foyorit Kuchl: Wor dos bereits dos 
Meisterstück der SG Wolkersdorf/Longenlois? 

War das bereits das Meisterstück? Die SG Wolkersdorf/Lan­
genlois fertigte im Schlager der Tischtennis·Staatsliga Meister 
Kuchl in Salzburg mit 9:4 ab, liegt in der Tabelle nach Verlust­
punkten nun schon vier Zähler vor dem Titelverteidiger. Ein 
wichtigen Punkt gab dagegen Stockerau mit dem 8:8 daheim ge­
gen Waldegg ab. Baden verlor, Oberndorf gewann ..• 

Kronenztg.2.12.91 
- Obemdorl 7:9. 5imon 3, Klaus 2. Sekulic, HernJn-~1gIt &. Sonni Woen - Wald· 
SimonIStecher; Doppler 3. Divis 2, Aranjosi egg 9:1. Ubelbach - Kaumberg 9;2. La· 
2. Schlager, DOpplerIDivis. Schwechat - vamÜf)d Voest linz 8:8. Oesselbrunn -
Sportclub 9:5. JindrakJKekl!s, BauerlGlan- Wartberg 6:9. Atlnang - Reutle 4:9. AlUS 
zer. Kekes 3, Bauer 2. Jindrak 2; Raidl 2. VI- Grat - WoI<ef$dOrfJLanenlois 5:9.Attnang 
rnl 2. Päuerl. Lenztng - Wl)1MnIcIoI1 2:9. - Wartberg 8:8, Oesselbrunn - ~eutte, 6:9 
Mesa::hnigg: RaUl18f;'lCIamj)ar'3, Oiog '11 2. AlUS Gral Kaumberg 9:3, Ubelbach -
Amplatt 2, Kfampar/Amplat;! und Ding WoIkenidorill.angenloos 9:7. Sonn; Wien -
YtiBOhm. Baden - Eden Wien 8:8. Janci 3, VoesI9:4, lavamünd - Waldegg 5:9. 
Zillner 2. Gocknet 2, GocknerlZUiner; Wemer D41men-SIaataIIp A: lenzing - Judenburg 

. Schlager 3; Harczi 2, Z. Fraczyk, Holzknecht 1 :6. Hl!rtlIanz - Judef'lburg 0:7, Leming -
und Harczi/Schlager. HornsteInlKomperdti VUIach 6:3, Globus - froschberg 4:6. Kor· 
- Wlidegg 5:9. Simon Z. Klaus, SekurlC, Si' neuburg - OesseIbrunn 6:4, Schwectlat -
monISlecher: Bär 4. Th. Hochener:Ier 2. Ko- Komperdel 6:4, Oberndorf - SportClub 6:1. 
vac 2. Th. Hoc:henederl8är. StodcenIu - Globus - Oesselbrunn 2:6. Korn&uburg -
Obemdorl 9:3. Javurek 3. SI. fraczyk 3. frOl.lChberg 6:2. Schwechat - Sportclub 6:1, 
POschI 2. JavureklFraczyk; Aranyosi.· M. Oberndolf- Komperdeli 6:4. H6rbranz - Vii· 

!-.:::::::t[)oppl2:.::.4er:... D:,::looole=:::rr:,:;IOMs;:,:' ,:::' '-' _____ ...... 'ach 6:3. 

Volksblatt,2.12.91 

"Mit so einen klaren Erfolg habe 
ich wirklich nicht gerechnet", gab 
Manager Dr. Johann Friedschrä­
der nach dem Schlager zu, Maber 
wir haben den Meister eben mit 
einer taktischen Finte überrascht." 
Was er damit meint? .. Die Aufstel­
lungsvariante. Klampar nicht mit 
Ding Yi sondem mit Amplatl das 
Einser-Doppel spielen zu lassen. 
hat sich voll bewährt. Amplatz bot 
eine lalle Leistung, ergänzte sich 
mit Klampar hervorragend - und 
im Zweier-Doppel hatten Ding Yi 
und Böhm ebenso keine Probleme. 
Diesl: beiden Siege und die erneut 

tolle Leistung von Yi haben den 
Ausschlag gegeben", so der Mana­
ger der Spielgemeinschaft. 

Von einer Vorentscheidung will 
F riedschröder noch nichts wissen: 
..Dazu sind noch zu viele Spiele 
ausständig. Wenn wir jetzt aber 
auch noch gegen Stockerau gewin­
nen. wäre das schon ein beruhigen­
der Polster!" 

Keinen Grund zur Freude hat­
ten dagegen die Stockerauer, die 
daheim gegen Waldegg über ein 
8:8 nicht hinauskamen. Und auch 
rur Baden setzte es eine Nieder­
lage: 7:9 daheim gegen den Sport­
klub. während Oberndorfin Harn­
stein 9:7 erfolgreich blieb. 

Christian Kuda 
• TABEllE~ t Wolkersdmftlangenlois 
(1618). 2. Kuchl (14/91.3. Eden (12/81.' S!ok· 
kerau (12!71 ... 7 Ob<tndod (BI91. 9 Saden 
(5181 

http:Volksblatt,2.12.91
http:Kronenztg.2.12.91
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7./8.12. 1991 STAATSLIGA -NACHTRA GSSPfELE 

STAATSLIGA A 
TI( EdIn WIen - TTC SlocIIerau 1I:t. Die 
Punk1e erzieltan:Schlager (3), Harczi (2), z: 
FraczyI< (2). Ho!zknecht und Harc:zilSchIa­
O8r; Sl Fraayk (3), JaVllrek (2) und SI.Frac­
zyklPöschl. 
Polizei WIen - BIIdener AC 9:5. Pytlik (2), 
St.Unterrainer (2). Karner (2), A.Unterrainer, 
Pyttikl A.Unlerrainer. KamerlSt.Unterrainer; 
Janci (3), Gockner (2). 
SG Wolkerlldorfll.arlgenloill - Banden« 
AC 11:3. Ding Vi 3, Klampar 2. AmplalZ 2, 
AmpfatzlKlampar. Ding YllBöhm: Janczi 2, 
Goc:krIer. 
DSG WlIIdtgg Unz - TrC Kuchl 5:9. Ko­
vac 2. Bär, G.HochenederiKovac, Th. 
HochenederlBär; Kriston 3. Quian Ouianli 3, :--r----------..... Schalwich 2. Eckel. rrc Slock .... u - Wr. Sportclub 7:9. Javu· 

TIschtennls-Staatsliga 
1. SPG Wolkersd. 11 11 0 0 99-34 22 
2. rrc Kuehl 11 8 2 1 92-55 18 
3. TTK Eden WIen 11 7 3 1 93-62 17 
4. Waldegg llnz 11 6 2 3 86-68 14 
5. rrc Slockerau 11 6 2 3 fi6..69 14 
6. Polizei Wien 11 3 4 4 72·81 10 
7. SV Schwechal 11 4 0 7 72-84 8 
8. Wr. Sportclub 10 3 2 5 65-82 8 
9. U. Oberndorf 11 3 2 6 64-87 8 

10. TrC Baden 11 2 2 7 68-87 6 

reit 3. St Fraczyk 2. Gsodam. Pöschl; Vimi 
2. Raidl 2. Päuert 2, Mayar. VimilMayer. 
RaidliPäuert. 
Oberndorf - Kuchl 4:9. Doppler 2, 
mnyosi. DoppIeriDivis; KrisIon 3. Ouianli 3. 
Schafwich. Eckei, KnslonlOuianli. 

WoIIaetsdOr!/l.IIngenloia - Stoctcel8U 9:3-
. Ding Vi a Klampar a Amplatz, KlamparlAm· 
! platz, ding VilBöhm; Fraczyk. Pöschl, Javu­

rek. 

11.lTV HornsteIntK.10 2 0 8 43-85 4 0IImen A: TTC VlIlach - SChwecMt 1;6. 
12. ATSV Lamlng 11 0 110 52-98 1 AruS Judenburg _ Union Obemdorf 5:5-

Volksbla 'it, 9.12.91, =::ri'2;&' Schwechal 6:4. VIIlach -

Tabellenstand HERREN B 

Wolkersdorf fLangenlOLs schlug Stockerau 9:3 

Diese Monnschoft konn 
nicht gestoppt werden 

Keine Frage: Diese Tischtennis-Mannschaft ist in Österreich 
nicht zu schlagen! Ding Yi, Tibor Klampar und Erich Amplatz, 
kurzum: die Spielgemeinschaft Wolkersdorf/Langenlois, feier­
ten auch am letzten Staatsliga-Wochenende des Jahres zwei 
klare Siege üeweils 9:3 gegen Baden sowie Stockeran) und er-
oberten mit dem Punktemaximum die Winterkrone . . • . 

22 Punkte aus 11 Spielen das am Sonntag Gsodam passen muß.. 
sagt wohl alles über die überragen- te. Der TabeHenfUh:er (und ve:­
de Rolle von Wolkersdorf/Langen- muthche Meister) sIegte 9:3. die 
lois aus! Auch die Stockerauer, die Punkte eroberten Ding Yi (3). 
schon am Samstag (mit dem am Klampar (3), Amplatz (I. er verlor 
Oberschenkel verletzten Manfred überraschend gegen Pöschl) sowie 
Gsodam) gegen den Sportklub 7:9 l<!.ampar/Amplatz und Ding Yil 
verloren hatten, konnten die Spiel- Bohm. 
gemeinschaft nicht stoppen; zumal Kronenz t .9 • 1 2 • 

Tabellenstand DAMEN A 
Tabellenstand DAMEN B-DST 

l,!som. PlATIllllI.llIEII 11 11 0 C 99: 19 22 1.1SE.\L-JE'l' FLCmERS'lEIG liIE!! 6 6 0 Q 40: 1 12 2, SV gULHOFER UBEIllAC!! 11 9 1 1 ~6: 57 19 1. Am! JlIlEmJRG-1 1110 1 0 69: 16 21 2'lASKO 'ffl KORllSTIKCl!PE:''II). WIE!!12 6 4 1 1 29: 22 ~ l. IJHICK IlSE ELEK'l'!mEClllf .lfART8ERGll 7 1 1 94: 61 17 Z. SV s:!!IFaW' 1110 0 1 65: 22 20 J. POST SVlPSK WIE!! 6 J 1 2 27: 22 
I.IJHIOR SFil WOLKERSDF a1i'IG~P 7 0 4 85: 67 14 ; 

5'ISPG nJRlIERSCll. IlillS R~ 1 5 0 5 7~: 75 12 J. llIItI wmmI OI!EI1H!.'(iF 11 9 1 1 63: 28 19 4'lTOMUB EDEl! 6 2 l 1 27: 27 , 
1. ASID m lIORIS!~ mJ 11 8 0 1 61: 35 16 5. UlIICN SPARKASSE l!.~TZE!! 6 1 1 4 20: 30 3 6. OSG IJHIOi SCl!ERl!'I'Il. 0 EtBRUlIJIll i -I 6 78: 75 9 ;. llIIlI PROCmI! 11 7 0 4 52: U 14 6.j üli!ON PP.1JCXJ,'E!! KOFlIEllBllRG/2 6 1 1 i 18: 33 J . 7. SI VOEST 1m 11 3 1 5 70: 79 9 i. ll$ IJIIlI SC!!E2!!!l. D!SSUIlBIl11 6 0 5 47: 44 12 7. ASKO FLORIDSOO!lF WIEN . 6 Q 1 5 12: 36 , 

5 72: 89 8 8'lSFil ASKO LIBllRO. A'l'!'lIC-IIOLFSEQ;ll I 4 -. !!SJ r.mIIG JW, 11 5 0 6 42: 49 10 
9. sv IW!A LAVM!1.IlfI) 11 I 3 6 72:91 7 :. TO!!r.l trm: lm!im 11 1 0 & 28: 61 6 ~--

10. SPG ATUS IW!A OO!I BOSC'J GR.U 11 3 0 8 54: 88 6 1. !Sm tlJH1!O&lll!EIlG 11 2 1 8 35: 59 5 Tabellenstand DAMEN B-WEST 
11. DSG mOli mDEQ; tIBZ/2 11 3 0 8 52: 90 6 :, mm Wi.'l.'C!.ll! 11 1 2 a 30: 64 4 1. SI yösr 1IiZ 12.)IJHIOli UDl!BERG 11 0 J 8 56: 96 3 :, SD lUI!!5 mr 11 1 2 8 29: 62 4 5 4 0 1 29: 13 

.• nt"f!Iml:ll!OO1lB VJLlJ,Cl 11 o 1 10 26: 66 1 2, ASVo-P.A.lXA OOl'.AP!'N'P!lID!BüRG 5 J 1 1 27: 17 
3. UlIICK AL5!:Rl1OORF t 2 2 1 25: 19 

1_ Meisterschaft, Herren: I 4. SV RAIFFEISEN KIRClIBICllL 5 2 1 2 25: 2! 
Wiener Sportklub - Horn- S. 'l'lt WITEISf! KOCEL 5 1 2 2 19: 23 
stein/Komperdell 6:9. 6. DSG/ITJilOB W llRl'Al!R 5 0 0 5 1: 34 

8.12.1991 NÖTTLV - GENERALVERSAMMLUNG 
Am 8. Dezember 1991 fand im Autob~hnrasthaus GroBram bei Preßbaum 
die berichtende Generalversammlung des NÖTTLV statt. 
In Anbetracht der schlechten Witterungsverhältnisse hatten sich 
lediglich Vertreter aus 29 Vereinen eingefunden. Die Fragebogen­
aktion dürfte ebe~falls manche Vereine an der Teilnahme gehindert 
haben, konnte so bereits vorweg die eigene Mein.u.ng kundget9.n 
werden. 
Diskutiert ~urden in erster Linie die Einführung einer dritten 
Unterliga, die Aufstockung der Landesliga und die Damenmisere. 
Die wesentlichen Beschlüsse der Generalversammlung: 
1. Einführung einer dritten Unterliga ab dem Spieljahr 1992/93 
2. Aufstockung der NÖ. Landesliga ab dem Spieljahr 1992/93 auf 

12 IVlannschaften 
3. Genehmigung der Bildung von Spielgemeinschaften für Damenteams 

ab dem Spieljahr 1992/93 
4. Der Termin für die Generalversammlung bleibt der 8. Dezember 
5. Der Vorstand soll die Bildung eines Marketingausschusses über­

denken 
6. Die Funktionäre von Vereinen mit Damenmannschaften Bollen an 

einen Tisch gebracht werden. 

I 

http:Mei.n.u.ng
http:Wi.'l.'C!.ll
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GENERALVERSAMMLUNG LZ.STOCKERAU 
lEISTUHGSZENTRUM STOCKERAU - HEUER VORSTAND 

In der Generalversammlung des Leistungszentrums Stocker au am 9.12.1991 wurde 
folgender neuer Vereinsvorst.and gewählt: 

Präsident 
Geschäftsführender Obmann 
Stellvertretende Obmänner 

Dr. Rudolf WEINMANN 
Norbert HElDHER 
Hans BOLENA 
Dr. Gottfried FORSTHUBER 
Kurt GIERER 

SChriftführer 
Kassier 

Kurt BOGNER 
Diethard STANGlICA 
Josef EDER 
Dr. Ramon BARON 

Stellvertretender Kassier 
Referent für Sportmedizin 
Sportreferent Mag. Andrzej BARANOWSKI 

13.12.1991 3.RDE EUROPA-ETTU-fNTER-CUP 
~----~-=~-=,~.~~============~--~==~~~==~,==~--~ 

ETTU-Cup: Ungarischer Spitzenklub kommt heute naenlangenlois: 

Finole prourommierl: Ceuled dod 
für Yi & Co. kein Stolperstein sein 

Klare Führung in der heimischen :\Ieisterscbaft - jetzt triumt 
man b<!i der Spie!gemeinsdwt WotkemlorflLangenlois auch 
noch vom Finale im Tiscblellllis-ETn.:-Cup. Will man dieses 
Ziel erreichen, darf der ungarische Spillenklub Cegled beUle 
(19, Langenlais) kein Sloipenlein sein. Ent lI.II1 Freilllg (l9) 
haben die Oberndorfer Damen das Team aus Sud.pest zu Gast. 

SPG Wolkersdorf im 
ETTU-Cup-Achtelfinale 

""'",. ~ 

Krone,11.12.91 

Abfuhr für Judenburg 
Ein Satzgewinn war die 

einzige Ausbeute. Juden­
burgs Mädchen verloren im 
TT -Meistercup gegen Sta­
tisztika Budapest glatt 0:5. 
Im ETTU-Cup setzte es für 
Oberndorf eine 1 :5-Abfuhr 
gegen Budapest SE. Den Eh­
renpunkt holte Kocova. 

Kurier,15.12.91 

Es hätte ein großer Abend vor 350 begei-
sterten Fans werden sollen, leider war der 

achtfache Cupsieger Budapest SE für die 
Oberndorfer Tischtennisdamen einfach zu 
stark: Im Achtelfinale des ETTU-Cup gab es 
ein 1 :5-Debakel der Niederösterreicherinnen. 

Oberndorf im ETIU -Cup ausgeschieden 

Ehrenpunkt durch Kocova 
Dabei hatte die regierende Staatsmeisterin 

Petra Fichtinger gegen die ungarische Defen­
sivkünstlerin Szonja Szigeti in zwei Sätzen 
(10:21,13:21) ebenso keine Chance wie Milu­
se Kocova gegen die glänzend spielende Chi­
nesin Zhang Jin Hua (17:21,11:21). Den ein­
zigen Punkt holte sich Kocova gegen Szigeti 

mit 21:15, 21:12. Tr' 16 12 91 . ,~r1.r, t • 

Als erster Klub in dieser Saison 
steht die SPG Wolkersdorf/Langen­
lois im Achtelfinale des ETIU­
Cups. Der überlegene Spitzenreiter 
der Tischtennis-Staatsliga schlug 
am Mittwochabend auf eigener Plat­
te den ungarischen Vertreter Vasutas 
Cegledi 5:2. Die Siege der Nieder­
österreicher steuerten Ding Yi (3) 
und Tibor Klampar (2) bei. Erich 
Amplatz halle nicht seinen besten 
Tag und verlor beiLe Spiele. 

Im Tischtennis-Intercup bereits im Achtelfinale: 

Badener Amateure warfen 
Melderich aus dem Bewerb 

Herbstmeister Gumpoldskir­
ehen und ASKÖ Wiener Neu­
dorf. 

Volksblatt,13.12. 

15.12.1991 

ZENT MSCH. 
JUGEND 
WEIBLICH 

Alexander Pokorny wurde 
für die Badener Tischtennis­
amateure der Matchwinner 
in der 2. Runde im Casinos 
Austria Cup. Mit drei Siegen 
hatte er großen Anteil am 
5:4-Überraschungssieg über 
Ruhrort/Meiderich (BRD). 

I.R. HATZEN 1 -- HATZEN 2 310 
TRA ISMA UER -- HIS TEL BA CH 310 

Die Duisburgereliminierten 
in der 1. Runde den nieder· 
ländischen Klub nv Ra­
vensbos 5:1, das den Sieg 
der Niederösterreicher ge­
waltig aufwertete. Ausge­
schieden sind Landesmeister 
Altenmarkt, Landesliga-

TABELLE: 

Ergebnisse: 
Badener JTA - RuhrortJMeide­

reich 5:4. - Punkte: Alex3nder Po­
korny (3), Jerzy Florczak (:.n. -
ATUS Gumpoldsldrchen - iV Nek­
karsulm (BRO) 1:5. - Den 'threfl" 
punkt machte Zoltan Horvath. 
Weiters spielten: Borussia Brand 
(BRD) - ASKÖ Wr. Neudorf 5:0, 
TTC Hannover (BRD) - Altenmarkt 
5:0, Po":ei ESV Wien SV Rerns­
halden (BRD) 5:0; Wartberg - ZNTK 
MaMbol (YUG) 1:5. TSV Tlmelkam 

Rheydt (BRD) 0:5, Bachmanning­
NTK Laibach (VUG) 0:5. 

. .. '" 

2.R. TRAISMAUER SIERNDORF 213 ,. SPARKASSE HATZEN 1 4 4:0 12:04 8 
HA TZEN 1 -- HISTELBACH 310 

3.R. HISTELBACH -- HATZEN 2 013 
HA TZEN 1 -- SIERNDORF 312 

4.R. HATZEN 2 -- TRAISMAUER 013 
SIERNDORF -- HISTELBACH 310 

5.R. SIERNDORF HATZEN 2 311 
TRAISMAUER -- HATZEN 1 213 

HA NNSCHAFTRÜCKZIEHUNG: 

CASINO BADEN,ASV.PREßeAUM,UNION WAIDHOFENITH. 

FRÜHJAHRSDURCHGANG: 

29.HIiRZ 1992 SPIELLOKAL SPARKASSE HATZEN 

LEITER AST 

2. SV.SIERNDORF 4 3: 1 11 :06 6 
3. HILLER, TRAISMAUER 4 2:2 10:06 4 
4. SPARKASSE HATZEN 2 4 1:3 04:09 2 
5. UNION HISTELBACH 4 0:4 00: 12 0 

EINZEL RA NGL IS TE: 
-~--------------
I . AST REGINA HILLER TRAISMAUER 6/0 

FAL TINGER CLAUDIA SV. SIERNDORF 611 
3. OENK OORIS SPAR. HA TZEN 4/2 

WEGSCHEIDER VICTORIA SPAR. HA TZEN 412 
5. BIGL OORIS SV. SIERNDORF 313 
6. REITHMAYR ELISABETH HILLER TRAISMAUER 214 
7. HÜLLNER HANUELA SPAR. HA TZEN 114 

(JHLZEL T RITA SPAR. HA TZEN 113 
9, KELLERGRUBER JULIA UNION HIS TEL BACH 012 

SCHMID SUSANNE UNION HISTELBACH 013 
NGUYEN NHUNG UNION HISTELBACH 013 

http:Kurier,15.12.91
http:Volksblatt,13.12
http:Krone,11.12.91
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15.12.1991 37. TT-WEII-INACHTSTURNIER IN HORN 
Das am 15.12.1991 im Turnsaal der Hauptschule Horn durchgeführte 
37. TT-WEIHNACHTSTURNIER der UNION HORN sah 40 Teilnehmer aus 14 
Vereinen mit 172 Nennungen am Start. 

HERREHEIliZEL A 1, KlASSB HERREHEINZEL B 1,KLASSE HERREN BLITZ 1. KLASSE 
1. KAUJ'IUlllf GUnter UNION Horn 1. SOHMIDT Otto UTT Waidhofen 
2. musa Pranz UlfIOli Horn 
,. LEHR Gerhard TTC Langenlois 

2. HABERLEITNER Gerh.A.Roheneioh/G. 
" NORNBERGER Druno TTC MHdling 

" THALLER Johann UHIOli St.VEIT/G. 
2. BIRRINGBR Gerh, TTO Langenloia 
,. BIRRIBGER Erwin TTa Langenloia 

RABL Brioh ESV St. Pijlten SCHMUTZENHOPER Pater UNIOB Horn POKORNY Helmut TTC Kijdling 
HERREliBIIZEL C 2 ,KLASSE HERRENDLITZ 2.KLASSE HERRENEINZEL D 3.KLASSE 
1. KUOERA Eduard TTC Leopoldsdf. 
2. ROPBAUER Gerhard UTTO Kre •• 
,. BIRRlNGER Perd. TTO Langenloia 

1. HABERLEITNER Gerh.A.Hoheneioh/G. 
2. DURIO Manfred TTV Retz 

1. HABERLEITNER Gerh.A.Hoheneioh/G. 
2. BPRlC Manfred TTV Retz 

3. ANTONY Manfred TTSC Bggenbg. 3. WÖHRER Erioh TTV Retz 
ZEMAB Peter TTa Gallbrunn WÖHRER Erich TTV Retz ZEMAN Peter TTa Gallbrunn 

HERRENBLI'l'Z 3.KLASSE SCHIlLEREINZEL JUGBNDEINZEL 
1. HABBRLEITHER P. A.ROheneich/Gm. 1. HABERLEITNER P. A.HOheneich/Gm. 

2. BÖCKL Chriatian UTTC Zlabern 
1. BÖCKL Chr1etian UTTC Zlabern 

UTTa Zlabern 
A.Hoheneioh/G. 
A.Hobeneioh/G. 

2. GSOHWAHDTHER Frz. UNION Horn 2. PELZER Lorenz 
,. HABERLEITNER P. 3. PELZER Lorenz UTTa Zlabem ,. LECBMER Chriatian TTC AllentBtg. 

ZULUS Bemd A.Roheneioh/Gm. BOCKL ahriatian UTTa Zlabem ZULUS Bemd 
SEKIOREHEIBZEL HERRENDOPPEL MANNSCHAFTSWERTUNG 
1. Dr. LABG WBlter TTO Mijdling 1. KAUFMANN/REIBS UNION Horn 1. ASKÖ Hobeneioh/GmUnd 
2. KUOERA Bduard TTC Leopoldadt. 2. NÜRNBERGER/POKORNY TTC Mödling 2. TTC Langenloia 

28 Pkte. 
n Pkte. 
22 Pkh. 
20 Pkte. 

" THALLBR Johann U.St.Veit/GÖle ,. Dr.LANG/KUCERA MHdl/Leopolded. 3. TTO MHdling 
NORNBERGER Bruno TTC MHdling BIRRINGER/BIRRINGER TTC Langenl 4. TTV Retz 

15.12.1991 ZENTRALE MEISTERSCHAFT 
SCHUELERLIGA EINZELRPl-G.ISTE • 

1 • \..a...KE'RSr:x:l1F I LAfl(;ENL . 
2. TTSC EGJe.B..ffi 1 
3.LNIGI~ 1 
4.8AOENER TTA 1 
5. LNIGl CilEfi'l"lXRF 2 
6 • I,o,CLKERSIXJ?F ILHl3ENL. 2 

\.0. EOO CEE BTT CEE Wl.. 
1 1 1 122 

xxx 3: 1 3:0 3:0 3:0 3:0 
1:3 XXX 1:33:03:03:1 
0:33:1 XXX 1:3 3:0 3:0 
0:3 0:3 3:1 XXX 3:0 3:2 
0:30:30:30:3 XXX 3:1 
0:3 1:30:32:3 1:3 XXX 

. , 

50 
32 
32 
32 
1 4 
05 

15: 1 10 
11: 7 6 
10: 7 6 
9: 9 6 
3:13 2 
4:15 0 

1.SOTKA a:056 t,.QA 1 5 6:0 
2.I-ESSEL P. oe876 WJ...Al 5 4:1 
3 .1iJTTERER "K 1 • 08935 BTIA1 :5 3:1 
4. ZII"tERl 08767 EGG31 5 5:2 
5. Sl'lRtlEOi'JER 07714 CBERI 5 4:2 

SO-:"ADEN 09543 Vll.A2 5 4:2 
7.SC~IEO 08765 ElT.::B 1 5 3:3 
8.SATflER Cfl425 6TTAI 3 2:2 
9.~G. 08934 BTTAI 4 2:3 
1 0 • GF\'\..8ER 09116 CEERl 5 2:4 
11.KLPFER Cfl492 C8ER2 5 1:4 
i 2. KAIBllt-(;ER Th. 08386 CSER2 5 1:5 
13.PFAFFL H. 09599 V1.X.A2 5 0:8 .. 

21.12 1 1 EUROPALIGA OSTERREICH-DANEMARK 
"Diese Chance 
nützen wir" 

Mit einem seit Wochen in 
Hochform agierenden Ding 
Yi, aber dennoch einer gro­
ßen Portion Respekt geht 
Österreichs Herren-Tisch- . 
tennisteam heute (18.00, 
Volksheim Traisen) in das er­
ste Europaliga-Halbfinale 
der ersten Division gegen 
Dänemark. 

Österreich ist Favorit. Der 
Optimismus unter den Spie­
lern groß: "Diese Chance' 
lassen wir uns nicht neh­
men." 

Im Falle eines Sieges 
(Rückspiel am 18. Jänner in 
Dänemark) wartet im für den 
Aufstieg entscheidenden 
Endspiel der Sieger aus der 

i Partie England gegen (SFR. ' 
Und da haben wir ein psy­

chologisches Plus. Gab es 
doch zuletzt gegen England 
auswärts einen 4: 1 -"Erfolg. 

4: 1 über Dänemark / Junior im Doppel super 

Ding VI eiskalt -
TT· Team vor Aufstieg 

\ . 
Seit der WM in Chi~a Ci- Youngsters: Werner Schla-

ty (Rang 9) gehören Oster- . ger machte gegen Hauth 
reichs TT-Herren zur Welt- lange gute Figur. Kar! Jin­
klasse. Jetzt haben Ding Yi drak der Linkshänder 
und Co. auch die Chance, spielte mit Quian Quianli 
bald zur absoluten Elite im Doppel- agierte im Sti­
Europas zu zählen. le eines Routiniers und 

Im ersten Europaliga- avancierte im dritten Satz 
Halbfinale (1. Division) bei 11:9 dank guter Servi-
wurde Samstag in Traisen ceannahme zum Match- Yi (WolkersdorllLangen-
vor 450 Zuschauern Däne- winner. Fixstarter im Europaliga-
mark 4:1 abserviert. Die Als eiskalter Profi erwies I-"F..;.;in~a:;;;;l.;;.e;;... __________ • 
Chance, am 18. Jänner sich Ding Vi. Im letzten NÖ.Nachrichten,19. 
auswärts den Einzug ins· Spiel des Abends rettete . 1 2 
Endspiel (CSFR oder Eng- ihn ein Geniestreich. Nach • 
land) zu fixieren, ist groß. verlorenem ersten Satz. die Hand als Zeichen, noch--

Sensationell, wie Quian und 20:20 im zweiten, ließ . nicht spiel bereit gewesen 
Quianli den dänischen er einen schnellen, unan- zu sein. Hauth servierte 
Meister Bentsen (21 :6, genehmen Aufschlag von kurz,Yi holte Punkt, Satz, 
21:12) wegschoß. Erfreu- Angstgegner Hauth re- Match und wahrscheinlich 
lich die Auftritte der un 510s passieren, hob den Aufstieg. M. S. 

Kurier,23.12.1991 

I 

http:Wolke~dorl/Lsnfl.en
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AUS DEM OTTV 
ÖTTV diskutiert Reform 

Der Sla:tlsli~,,·Au,.chuß de, Ü"rrv 
hcschlHligt sich in einer ;:mßcror­
dentlichen Sillung in der kommen­
den Woche mit Rcformpl~ncn, Die 
7.wtllf I\·Uga·Kh,o< lohnen den der-
7chigl'n. erM 7U Soisnnbeginn eloge­
fUhrten Modus (vier Spieler. darun· 
ter ein Jugendlicher. bestreiten 14 
Ein'.el und "wei Doppel) durchweg, 
ah. Sie wollen die Melsters,chafl 
1992/93 keinesfalls nach dem 
gleichen System beginnen. Zur De­
halte Slchl die von einigen Klubs ge· 
wünschte Rückkehr 7:U Dreierteams 
t\owic eine Ah!lntlcmnp, ;mf 1.wülf 
Einzel und zwej DOPl'l'1 pro aegeg~ 
nung. Aucn eine Reduktion der 
Zwölferliga iSi möglich. 

Tischtennis-Staatsliga wie Fußball: 
Reform und Zehnerliga im Gespräch 
Morgen sollen in einer ÖTTV-Ausschußsitzung im Haus Teams in der A-Liga, man will das Feld auf zehn oder acht 
de~ Sports in Wien die Weichen ftir eine neue Tischtennis- Vereine verkleinern. losef H a s i be der, Obmann des 
Slaalsliga gestellt werden. Kernpunkt iSI dabei die Redu- derzeit erfolgreichsten oberösterreichischen Slaatsliga­
zierung der Staalsliga-Mannschaften, wobei sich einige Klubs DSG Waldegg Linz, schlägt eine A-Liga mit zwölf 
Funktionäre am Fußball ein Vorbild nehmen. Gesund- Mannschaften und ein anschließendes Play-off. wie es 
schrumpfen heißt das Zauberwort. Bisher spielen zwölf der7.eit noch im heimischen Fußball praktiziert wird. vor. 
._Mnn darf hci einer RcdU}:icrunlt der Mllnnschaftshc",cllung spricht sich Stt/.ung seine Vofgdop-,,"weise in Sn,. MCfslcrschali iSI wcp.cn ihrer un~ 
A.Uga nicht hrulal vorgeben. auch der OÖITV ~EhrenpräsidcOl gegen ehen S1aat",Uga-Rdorm beraten. bei ühcrsichtlichcn Tcnningc~lallung 
den Nachwuchs muß man im Blick~ eine Verkleinerung des, "Pen;;onal,~" der Koofcrcn1. in \V~n werden mor~ weni,!!: puhlikumsfroundlich und ffie-

fetd behallcnh
, untef!itreicht Ha~ibe~ au". der vielfach geforde\1e Rück~ gen Ma~. J()~f Hasihed~r jun. und dienwjrk~m. Bis lur außerordenl-

der :'leine Forderung. die im Gegcn~ gang lAl Dreier-Teams wäre ein Hans K.mbcrgcr den OOTIV ver* lichen arrv·GeneralveBllmmlul18 
satl lU Imlcn:n Tendenzen keine ra~ • .,\oChwerer Schlag für die Nach~ treten. im Jiinner '92 wird eine endgültige 
dihlc Änderung der bisherigen wuehsarbcit". D~r Ohcrös~ITCi~hj~ Eine Andenm~ der Siaatshga wird Enlscheidung füllen. 
VerllilUnisse wäre. Auch hei der ",he Verband w,rd heUle In eoncr .uf alle Fülle erfolil"n. Die bisherige V 0 lka b la tt 2. 12. Q 1 

Volkablatt,28.11. 

, Reform in der Tischtennis·Staatsliga A - Reduzierung auf zehn Vereine ab 1993/94 

Spielsystem wird 
neu~rllCh geändert 

Die Reform in der Tis,htennj$~Staatsliga A 
t nach mehr als drei Stunden Diskussion wird 
f durchgezogen: Zwar wird mit nur zwei Gegen~ 
,: stimmen fur die Beibehaltung der 4ef~Teams 
: mit einem Nachwuchsspieler entschieden, aber 
; auf das 2er-Paarkreuz+System ab dem 
(1992/93 umgestiegen. Der Vorteil 

Sport 
Mikrofon 

M it dem hervorragenden 
Abschneiden beim 

World-Team in Barcelona 
machte Österreichs Tischten­
nis-Team unterschiedliche 
Schlagzeilen. Während eini­
ge das ÖTTV·Trio feierten 
und einen Aufschwung des 
heimischen Tischter nissports 
diagnostizierten, merkten an­
dere zynisch an. in Barcelona 
habe nicht Österreich, son­
dern China II gespielt. 
ÖTTV -Generalsekretär Mag. 
Rudolf S po r r erliegt mit 
seiner Meinung tiber die 
Austrochinesen Ding Yi und 
Quian Quianli irgendwo in 
der Mitte. 

Ding Yi und Quian Quianll für 
Österreich, was waren die Be­
weggründe? 
Sporrer: Auch im Verband hat es 
in dieser Angelegenheit keine ein­
heitliche Meinung gegeben. Letzt­
lich erwies sich der Einsatz der 
beiden Spieler allerdings als rich­
tig. denn vor allem Ding Yi hat 
dafür gesorgt. daß der Tischtennis­
sport hier populärer wird. 

einer Spielzeit von maximal zwei Stunden und 
dadurch wesentlich attraktiveren Spielen. 

Weiters sprach sich der Ausschuß für eine 
Reduzierung der Herren-A~liga auf zehn Verei­
ne ab der Saison 1993/94 aus. Überraschend 
kam auch der Wunsch, die Damen~A-liga auf 
acht Vereine zu reduzieren, 

Diese ausgearbeiteten Vorsc.hläge werden 
nun dem Vorstand des OTTV vorgelegt, der 
dann den Reformantrag an die Generalver· 
sammlung (im Jänner 1992 in WIen) stellt. 

unsere 
Hautfarbe oder eben eine andere 
Hautfarbe haben. Beim Einsatz 
des zweiten Austrochinesen Quian 
Quianli hat es so zum Beispiel ei· 
nige Unruhe gegeben, er hat aller­
dings nur Stanislav Fraczyk im 
Team ersetzt, der aus Polen 
stammt. 
Wo würde ÖSterreichs TIschten­
nissport in Europa stehen, hät­
ten wir keine Austroehinesen 
5.: Wenn wir davon ausgehen, daß 
das ÖTTV·Team derzeit zu den 
besten acht Mannschaften Europas 
gehört. sind wir ohn!! Ding Yi und 
Quian Quianli wahrscheinlich an 
der zwölften bis 16. Stelle. Auf al· 
le Fälle würden wir nicht aus der 
I. Division der Europaliga abstei­
gen. 
So groß Ist also der Selbstbetrug 
nicht? 

Din Yi und Österreich 

Zehnerliga kommt nun 
auch im Tischtennis 

, Refonn oder .,Refärmchen"? Das 
war die Frage bei der Staatsliga­
Ausschußsitzung am Dienstag abend 
im Wiener Haus des Sports, wo man 
über die Zukunft des österreichi­
schen TIschtennisspons beriet. Drei, 
einhalb Stunden tagten die Vereins­
vertreter, schließlich einigte man 
sich auf einen Kampromiß zwischen 

'radikaler Änderung und Bei· 
behaltung der aktuellen Bedingun­
gen. Ein .,Ref6rm~hen" also ... 
Wie im Fußball soll die A-Liga von 
zwölf auf zehn Vereine verringert 
werden. Der Vollzug dieser An· 
derung ist allerdings aufgrund der 
Statuten erst ab der Saison 93/94 
möglich. Bei den Damen überlegt 
man sogar einen Riickgltng auf acht 
Vereine. 
In Sachen Austragungsmodus kam 
es nicht zu einer Redllzierung der 

, Teams auf drei Spieler. man bleibt 
bei den Vierer-Mannschaften, wird 
aber die Spielzeit einer Staatsliga­
Partie durch ein neues System 

<"Zweier-Paarkreuz", zwei Doppel­
und acht Single-Spiele auf zwei 
Tischen) auf maximal zwei Stunden 

. verkürzen. Die wenig publikums- , 
und medienfreundlichen Doppelrun. 
den werden allerdings beibehalten. 
Im Jänner soll eine außerordentliche 
ÖTTV .Generalversammlung die 
neuen Staatsliga-Bestimmungen ab­
segnen. 

* 
Für das Olympia-Qualifikalions­
turnier von 6. bis 9. Februar 1992 in 
Bozen wurden vom ÖTIV folgende 
Aktive nominiert: Ding Yi (Walkers­
dorflLangenlois), QuianQuianli (Rai­
ka Kuchl), Wemer Schlager (Eden 
Wien), Petra Fichtinger (Raika 
ObemdorO. Vera Kottek. (WO!". 
JeraufSz). Eine .. weitere Spielenn 
wird lach dem OTTV-A-Tumier in ' 
Mödling (4., 5. Jänner) und den Ju- : 
gendstaatsmeisterschaften in Juden­
burg (11.. 12. Jänner) nominiert 
werden. 

Der stärkste;;geJernte" Öster­
reicher schwingt in Deutschland 
seinen TischtennisschJäger, 
Warum spielt Dietmar Palmi 
nur sporadisch im Team? 

ner Ligareform fallen. Was ste t 
noch zur Debatte? 

5.: Dietmar ist einerseits durch die 
Bundesliga-Einsätze manchmal 
termingebunden. andererseits ist 
er beruflich stark engagiert. Für 
uns ein Wermutstropfen, denn ich 
reihe den Linzer hinter Ding Yi 
aber noch vor Quian Quianli an 
zweiter Stelle ein. 
Die österreich ische Staatsliga ist 
wieder einmal im Gespräch. 
Überrall wird von einer Reform 
gesprochen. Sind Sie rur Neue· 
rungen? 
5.: Das derzeitige System hat 
Schwächen. Die Nachwuchsspie-

s.: Wir wollen die ohnehin sehr 
niedrigen Mitgliedsbeiträge der 
Vereine erhöhen. Sportdirektor 
Hans Bolena hat dies vorgeschla­
gen. um mehr Gelder für die 
Nachwuchsförderung zu er­
schließen. 
Als Vorsitzender der Techni­
schen KommissiQn des Europäi· 
schen Verbandes haben Sie auch 
Ein{)uß auf den internationalen 
Thrnierkalender. Bekommt 
Österreich wieder eine große 
Veranstaltung? 
5.: 1993 wird wieder ein A-Tur· 
nier stattfinden. Bisher hat sich 
nur Oberösterreich für die Austra· 
gung beworben. 

!er sind nicht besonders gut einge­
setzt. auch in Sachen Aufstellung 
bedarf es einer Änderung. Die ra­
sche Verkleinerung der A-Liga 

Viele werden sich mit dem ösler- S.: Pessimistisch kann man es von zwölf auf acht Vereine ist 
reich ischen Tischtennis·Natio- Selbstbetrug nennen. aber man nicht möglich. Es werden in dieser 

Werden Sie sich auch Internatio­
nal darur stark machen, daß 
Ding Yi für die Olympischen 
Spiele In Barcelona einen Start· 
platz bekommt? 
S.: Da werde ich vorsichtigerweise 
nicht mitreden. da sportpolitische 
Beweggrunde sehr stark mitspie­

nalteam nicht identifizieren kön- darf dabei nicht vergessen. daß Saison nicht mehr Vereine abstei. 
nen. Ding Yi erst in Österreich so gut gen als in der Ausschreibung der 
5.: Das stimmt nicht ganz. Wenn geworden ist. Außerdem haben Liga fixiert worden ist. Rechtlich 
bei einem Länderspiel Ding Yi wir jetzt mit Werner Schlager, ist das nicht anders möglich. 

len. 
Interview: 

Christoph Zöpjl nicht aufgestellt wird, fordern ihn Karl lundrak, Martin Doppler. In einer außerordentlichen Ge. 
die Zusehauer lautstark. Man darf Alexander und Stefan Unterrainer neralversammlung im Jänner 92 1--__________ --1 

~u~m~er~d~e~n~e~~~g~~~u~r~e_rt_~_S~~~~~~rn~~u!n~d~an~d~e~re~e~~_e_s_w_k_e_N_a_ch_-1~s~0~~~n~d~i~e~W~b~~~~=I~h=fu=S=ic=h=lli=~=h~e~~~VOlksblatt,4.12. wuchs·Garnitur. 
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Tl· Team gegen China 

WORLD TEAM CUP IN BARCELONA 
Dank unserer Chinesen Sieg gegen 
den Tischtennis-WM-Dritten CSFR 

.. Prominenter Gegner für 
Osterreichs Herren-Tisch­
tennis-Auswahl (Ding Vi, 
Quian Quianli, Werner 
Schlager) beim heutigen 
Auftakt zum "World Team 
Cup" in Barcelona: der zehn­
fache Weltmeister China, 
gegen den es bisher in sieben 
Spielen ebenso viele Nieder­
lagen gab. 

Kurier,19.11.91 

Österreich unterlag 
China klar mit 0:3 

Wieder ein sensationeller Erfolg für 
den Osterreichischen Tischtennis­
sport. Im World-Team-Cup, dem mit 
155.000 Dollar höchstdotierten TI­
Mannschaftsturnier der Welt in der 
qlympiastadt Barcelona, besiegte 
Osterreichs Team dank großartiger 
Leistungen der Austro-Chinesen 
Ding Yi und Quian Quianli den 
WM-Dritten von 1991, die Tsche­
choslowakei, mit 3: I. Falls die 
ÖTIV-Auswahl auch gestern abend 
im letzten C-Gruppenspiel gegen 
Australien den (programmierten) 
Sieg "eingefahren" hat und die 
Tschechen gegen die Chinesen ver­
loren haben, steht Österreich im 
Viertelfinale dieses Turnieres der 

weltbesten TI-Nationen. 
In den bisherigen 14 WM-/EM-Län­
derspielen gegen das Team unseres 
nördlichen Nachbarlandes gab es 
nur einen Sieg (5:2 in Göteborg 
1990); auf der CSFR-Erfolgsliste 
stehen immerhin sechs Mann­
schafts-WM -Titel. 
Quianli bezwang Petr Korbel mit 
einem sehr seltenen Ergebnis - im 
ersten Satz 30:28. In den letzten 621 
Spielen von ÖTIV-Nationalspielern 
gab es kein derartiges Resultat (57-
mal 22:20, 31mal 23:21, 15mal 
24:22, sechsmal 25:23, einmal 
27:25)_ 
Gruppe C: Österreich - CSFR 3:1, Ding Vi 
- Roland Vimi 2:0 (21:14, 21:17), Quian 

Quianli - Petr Kordel 2:0 (30:28, 21 :14), 
Werner Schlager - lamas Janci 0:2 (18:21, 
13:21), Ding Vi - Kordel 2:1 (18:21,21:13, 
21:14. China - Australien 3:0. 

Gruppe A: Deutschland - USA 3:0, Schwe­
den - Großbritannien 3:2; B: Südkorea -
Nigeria 3:0, Belgien - Kanada 3:1; D: Frank­

"'reich - Jugoslawien 3:0, Nordkorea - Spa-

;rdiksblatt,22.11 
Ex-Weltmeister Anton Stipancic 
ist im Alter von 42 Jahren gestorben_ 
Der jugoslawische Linkshänder hatte 
1979 mit Dragutin Surbek den Doppel­
WM-Titel gewonnen und 1975 das Ein­
zel-WM-Finale gegen Istvan Jonyer 
(Ungarn) knapp (2:3) verloren. Sti­
pancic hatte insgesamt Tl \\eh- bzw. 
EM-Medaillen gewonnen. 

Auch im vierten Bewerbsspiel gegen 
den zehnfachen Tischtennis-Welt­
meister China war die ÖTIV-Her­
ren-Auswahl erwartungsgemäß ohne 
Chance. Beim 0:3 zum Auftakt des 
World-Team-Cups in Barcelona ge­
langen Quian Quianli und Werner 
Schlager aber Satzgewinne gegen 
Wang Tao beziehungsweise Wang 
Hao_ Ding Yi unterlag hingegen Ma 
Wenge in zwei Sätzen. 

Österreichs Tischtennis-Team schlug beim WorldTeam Cup den WM-Drltten CSFR mit 3:1 

Heute bestreitet das rot-weiB-rote 
Team gegen Australien das letzie 
Gruppenmatch. Ding Yi und Co_ ge­
hen als Favorit in diese Partie. 

Ding Yi in Troumform: Sensolion perfekt! 
Dem ö!liierrelclllisclu~n Tlscktennls.Tt'lm getang eine seiner größten 

MRsa.ioRt'ft! Bel dem mIl155.000 Dollar dotierten World Team Cup ,,1991 ist wirklich ein Traum- "Und das sollen nicht meine 
den WM·[)rilien CSFK mit 3:1, 51if1l 

IIIf. Und wir 1II der .:r(olll mÖllich 
YI, der mr lwell-'unkle 

jahr", jubelte Ding Yi gestern. letzten Erfolge gewesen sein", kün­
Kein Wunder: Weltklasseteams digt Ding Yi an, der inzwischen 
wie England, Ungarn, die UdSSR ~~t deutsch spricht und sich in 
und die es FR wurden von Ding Osterreich "sehr, sehr wohl" fühlt. 
Yi und Co. besiegt. Was dieser Sein größter Wunsch ist, sich wie­
kleine, zähe Austro-Chinese in den der für Olympia zu qualifizieren. 
letzten vier Jahren für Österreichs Und deshalb zählen die Erfolge 
Tischtennis alles getan hat, ist beim Team-Cup, dem höchstdo­
nicht hoch genug zu schätzen: tierten Tischtennis-Mannschafts­
.In der Europaliga bestritt er 60 turnier überhaupt, besonders 
Spiele und gewann davon 58! schwer. Denn mit derart tollen Er-

Gruppe C: China - Österreich 3:0_ Ma 
Wenge - Ding Vi 21 :10.21 :19, Wang Tao -
Quian Quianli 21 :18, 21 :23, 21 :10, Wang 
Hao - Werner Schlager 21:t5, 20:22, 21:10. 
Weitere Ergebnisse: Gruppe A: Schweden 
- USA 3:0, England - Deutschland 3:0. 
Gruppe B: Belgien - Nigeria 3:0, Südkorea 
- Kanada 3:2. Gruppe D: Jugoslawien -
Spanien 3:0, Nordkorea - Frankreich 3:2. 

Volksblatt,21.11. 

World-leam-CuplBarcelona: Österreich -
Australlen 3:1_ Quianli - Makaling 21:11, 
21 :10, Ding Vi - Griffiths 21 :12,21:16, Schla­
ger - Huy Quach 18:21, 19:21, Ding Vi - Ma­
kallng 21 :14,21 :11. Weiters: China - CSFR 
3~ -

VIerteHInale: ÖSlerreich - Schweden, 
Frankreich - Belgien, China - Südkorea, 
England - Nordkorea. 

Volksblatt,23.11. 

Der Aufstieg ins Viertelfinale von Barcelona ließ die Kasse klingeln 

Siege bei World-Ieom-Cup brochte Usterrei 
Tischtennis 70.000 Schilling und viel Prestige 

Der Viertellinal-Aurstieg von Österreichs Tischtennis-Team 
beim World-Team-Cup in Barcelona macht sieh buchstäblich 
bezahlI, Ding Yi und Co, spielten schon 70.000 Schilling ein, das 
3:1 gegen die CSFR bedeutete nicht nur einen Prestigeerfolg, 
sondern ließ auch die Kasse klingeln, Zudem kann sich Öster­
reich im Viertelfinale mit dem -rr-Giganten Schweden messen. 

J: I gegen Australicn im Duell mil 
Huy Quach trotz unglücklicher 
Niederlage wieder eine T alcntrro­
be ablegte. iSI's eine weitere Mög­
lichkeit. Erfahrung LU sammeln. 

folgen wie jetzt gegen die CSFR 
• Er holte die. erste EM-Medaille kann sich Ding Yi auch direkt ftir 
rur Österreich überhaupt - 1990 Olympia 92 qualifizieren! 
im Mixed, ne 22. 11 
• Zwei große internationale Tur- _=...::..::::::..c:o....Jc.;::-=--=-..:.......::.....::.....:...:t.....~ 

niere (Los Angeles, Taiwan) hat er 
gewonnen, 

• Heuer führte er das Team bei 
der WM zu Rang 9, der besten Pla­
zierung seit 44 Jahren, 

• 1988 kam er bei Olympia ins 
Viertelfinale! In insgesamt 15 Duellen mit 

dem .. Drci~Kronen-Tcam" im 
Rahmen von Titelkämpfen gab's 
erst einen ein7igen Sleg - und der 
liegt schon mehr als 44 Jahre zu­
ruck. In Paris holte Österreich 
1947 hinter der CSFR und der 
USA die Bror,zemedaille. 

Was tat sich sonsl noch beim 
schon einmal besiegt hat, seihst World-Team-Cup, dem hochstdo­
wenn der Auslro-Chincsc die liertcn Tischtcnnis-Manmchafts-
Chancen nicht nur auf ein Min,- Turnier' Von den acht Gesetzten Barcelona ais größten Erfolg in der 
mum reduziert sicht ( .. Ich bin si- sind drei vorzeitig ausgeschieden: heimischen Tischtennisgeschichte 
eher, daß wir uns noch sleigern ~~~e~~~6~~:is~e;F~e~~~h~i~~~ seit 44 Jahren. 1947 hatte Öster-
können'''), bleibt wohl nur die Weltmeister reichs Auswahl in Paris bei der 
HolTnung auf ein Wunder, gehö- t"';====~:::'::'::::':::'---..f 
ren die Schweden doch zur Creme Weltmeisterschaft die Bronzeme-
dc la Creme im Tischtennis. Für daille gewonnen. 
Talent lVerner Schlager, der beim Der World-Team-Cup endete gestern 

I..r~~~mJ~~~~~~~~~~~~~~i~iili~~~~~~1ID~~;' mit einem totalen Triumph von Chi-na. Die Chinesen besiegten bei den 
Herren Schweden 3:0, bei den Da­
men gab es einen 3: I-Erfolg über 

~-.~~~== __ ~~~====~~==~~~~~~~~~~~--~-Südkorea. 
Ding Yi bewährte sich am Freitag- Halbfinale So mußte 
abend einmal mehr als Schritt- man sich mit 70.000 Schilling und 
macher des österreich ischen ,Tisch- einer anerkennenden Verbeugung 
tennis-Sports. Bei der 2:3-Nieder- der Gegner zufriedengeben. 

World-leam-Cup/Barcelona: Herren: Vier­
telfinale: Schweden - Österreich 2:3. 
Quian Quianli - Jan-Ove Waldner 17:21, 
17:21, Ding Vi - Waldner 21:10, 21:12, 
Quianli - Jörgen Persson 19:21, 16:21, Wer­
ner Schlager - Erik lindh 13:21,13:21, Ding 
Vi - Persson 21:12, 21:17. Semifinale: 

lage gegen Weltmeister Schweden Für Ding Yi hat sich der Auftritt in 
glänzte der Austrochinese mit Sie- Barcelona auch persönlich bezahlt 
gen über Weltmeister Jörgen gemacht. Im Kampf um ein Ticket 
Persson und Vize weltmeister Jan- für die Olympischen Spiele hat der 
Ove Waldner. Hätte Quian Quianli Austrianer mit dieser sportlichen 
~,egen Persson gewonnen, wäre das Empfehlung sehr gute Karten in der 
OfTV-Team im World-Team-Cup Hand. Statistiker werteten den fünf­
in Barcelona sogar sensationell ins ten Platz eier ÖTIV-Abordnung in 

Schweden - Frankreich 3:0, China - Südko- I 
rea 3:2. Flnate: China - Schweden 3:0_ Ma 
Wenge - Waldner 21 :23, 21 :13,21 :17, Wang i 
Tao - Peter Karlsson 12:21, 21:16, 21:16, I Siege gegen Weltmeister Persson 
Wang Hao -lindh 21 :14,21 :12. und Vize-Weltmeister Waldner auf 
Damen: Halbfinale: China - Japan 3:0, sel'ner Visitenkarte' Ol'ng Vi Nordkorea - Südkorea 3:1. Finale: China -~ _________ . _-=-_-__ -01 

Volksblatt,25.11. 
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VEREINEN 

Tischtennis Leistungszentrum Stockerau: 

~ Die Schule künftiger Meister 
Der Sportverein Tischtennis Leistungszentrum Stockerau ~IP.!~ •• ;;;;;;~ 

wurde 1985 gegründet und wurde nach und nach zur Produktl­
onsstäHe für Nachwuchs-Spitzensportler. Die Unterstützung 
durch Bund, Land NÖ. und Stadt~emeinde Stockerau sowie die 
Zusammenarbeit des Österreichischen und des NÖ. Verbandes 
und der heimischen Vereine ermöglichten die Einrichtung eines 
Sportinternates. 

Der ungarische Spitzentrainer 
Ferenc Karsal. er Ist auch Ver­
tragslehrer am SportrealgymnasI­
um Hollabrunn. war der erste Trai­
ner des LZ und somit wesemliCh 
am Aufbau beteiligt. Vor drei Jah­
ren wurde auch Bundestrainer An­
drzej Baranowski dem LZ zuge­
teilt. 

Seither arbeiten diese Tischten­
nis-Fachleute beinahe unbedankt 
Tag für Tag mit Österreichs be­
stem Nachwuchs. 

Die frischgebackene Jugend­
europameister!n Petra Fichtlnger. 
an deren Erfolg so manch Unbe­
teiligter mit naschen wollte. wohnt 
und trainiert seit vier Jahren in 
Stockerau und Ist ein echtes 
sportliches Produkt des LZ Stok­
kerau. 
Staatsligaspieler Richard pöschl. 
Andreas Frank, Manfred Gsodam. 
Martin Doppler. Reinhard Wallner. 
Natascha Streif. Martina Rabl. 00-
ris Hromatka und Marisa Burg ver· 
danken ihr Kö·men der Stocker­
auer Küche. Ei,l Großteil der Spie­
ler(innen) waren bereits im Kader 
von Jugend-Europameisterschaf­
ten. 

Trainingspartner wie Ding Vi. 
Stanl Fraczyk usw. sind eine wert-

volle Hilfe für den Aufbau der Ju­
gendlichen. 
Das Leistungszentrum Stockerau. 
übrigens Osterreichs einziges 
Bundes-Leistungszentrum und 
nö. Landes-Leistungszentrum. 
führt ein modemes Internat mit 
beträchtlicher Eigenfinanzierung. 
Der schulische Erfolg sowie die 
sportmedizinische Betreuung ha­
ben hier einen wichtigen Stellen· 
wert. 

Die Jugendlichen sind sehr fa­
miliär im Kolpinghaus Stockerau 
untergebracht und werden gastro­
nomisch durch das SporthalJenre· 
staurant Lukas versorgt. 

Der Stockerauer Arzt Dr. Hel· 
mut Kainz sorgt für die medizinl· 
sche Nahversorgung und mit Nor­
bert Schöfmann steht ein geprüf­
ter Masseur zur Verfügung. Frau 
FL. Provin betreut die Jugendli­
chen im schulischen Bereich. 

Geschäftsführer Kurt Gierer.ln­
itiator und Motor des LZ ist stän­
dig auf der Suche nach Sponso­
ren. Trotz ausgezeichneter Erfol­
ge wären auch hier für manche 
Verbesserungen Geldmittel drin­
gend vonnöten. Noch dazu ist das 
LZ Stockerau ein eChter Werbe­
träger. 

Teilnehmer am Talente-Fiirderungsprojekt 1991/1992 

Jugend-Europameisterin Petra Fichtinger bei der Siegerehrung in 
Granada (Juli 1991). 

Die Leitung des TT LZ 
Ehrenobmann: Hotrat Dr. Karl 

Smekal t 
Ehrenmitglied: Bgm. Leopold 

Rlchentzky 
Präsident: Dr. Rudolf Wein­

mann 
Gf. Obmann: Norbert Heidner 
Obmann Stv.: Hans Bolena. Dr. 

Gottfried Forsthuber • Kurt Gierer 
Schriftführer: Kurt Bogner 
Finanzreferent: Diethard Stan­

glica 
Finanzreferent-Stv.: Stadtrat 

Joset Eder. 
Sportreferent: Mag. Andrzej 

Baranowski 
Referent für Sportmedizin: Dr. 

Ramon Baron 
Geschäftsführer: Kurt Gierer 

GROSSHANDEL 
Mil' 

WERBEGESCHENKEN 
AllER ART 

WEIHNACHTSGESCHENKE 
PROMOTIONSARTIKEL 

STREUARTIKEL 
SPORTEHRENPREISE 
TRAININGSANZÜGE 

DRESSEN 

An. Arti,,"' auf Wu"",h mh FIrmenaufdruck -Mfilmbet 

'1,UaJw :7{,z..I .. t\lIWl ...... "" •• 

T.Ie1on(022ti6) 5101 Dr.-FucM-Ga''''aJ2/6 
Telela. (022ti6) 61192 2000 Slock.,,"· A ... trla 

Petra Fichtinger. Natascha Streif, Doris Hromatka. Martina Rabl. Marisa Burg, Rlchard pöschl. An­
dreas Frank. Reinhard Wallner, Udo Pobatschnig, Ferdinand Scheiberger, Claudia Fallinger. Adam 
Lelik. Sebastian Adam, Michael Kozak, Ralner Skerbinz, Clemens Summerer. 

HOTEL 
KOLPING 

2000 STOCKERAU 
Kolplngstraße 1 

Telefon 02266/2600 
DACHTERRASSENCAFE 

WiR ARRANGIEREN FUR SlE 
CEeURTSTAGSFEtERN 
FAMILlENf'ESTE 
HOCHZEtTST AFELN 
BETRle:BSFEle~N 
iN UNSEREM RES T AURENT 
ODER IM URGEMl,;lT!._ICHEN 
KELt,..ERLOKAL. 

Der Chef der Stockerauer Firma Lamers-Metallbe­
arbeitung. Raimund Lamers. überreichte an Petrt! 
Fichtinger neue Dressen für die nö. Tischtennis­
Auswahl. 

http:Gierer.ln


Das Freundschaftsspiel 
wurde leider 4:6 verloren 

l1SCHTENNIS.- Vorn 25.·21. 

G. Hartl ... un,u­

Bezirksmeister 
Oktober war der TTC Wleslnger 
Amstetten beim TTC Gamma Bu· 
dapest zu Gest. Amstetten reiste 
mit neun Spieler. FunkUonlire und 
einigen Frauen zu diesem StIIdte­
vergleichskampf In die .. nr ....... '''''~, IJ l1SCHTENNIS.- 84 Nennungen 
Hauptstadt. konnte der Veranstalter der ASKÖ 

Gegen die starken BezIrksmeisterschaften In dar HS 
es fOr Amstetten beim In Amstetten be-
aber nichts zu holen. Die erste Klar dominant war dar 
Mannschaft mit Klolmwledar. Amstetten. 
Hart!. Setz verlor leider mit 4:6. Ergebnillae: Herren A: ,1. Hart! 

Die zweite MannSchaft mit Art" Gerald;2. Andreas Koimwledar.3. 
mann. Zitzmann und H. Blutech Thomas KloImwleder. Fritz Art-
verlor 2:6. 

Oie meisten Pokale blieben wie 
arwartet beim Verens!lllterverein 
UTTC Raika Obemdorf: von 44 
SlOckerI-Plätzen gingen 20, an 
Obemdort. Dar Jugand·Hauplbe· 
warb wurde eine Beute von Mar· 
kus Reset. Er gewann Im Finale 
gegen den Stockerauer Clemens 
Summerer • der zuvor Oberra, 

37 
Ziel für 1992 sind die Olympischen Spiele 

Österreich hofft 
auf den Neustädter 

t Werner Schlager 
iI TISCHTENNIS.· Jahrelang herrschte Im ilsterrelchlscben TI· 
• Sport BunkerstImmung. Seit einiger Zelt eilt aber das National· 

team von Erfolg zu Erfolg. Bisheriger H6hepunkt der Einzug 
• unseres Team fn das Viertelfinale des World· Teamcups. Mit 

von der Partie Ist auch der 19jäh~ Wlener Neustlidter Wemer 

f 
Schlager. EIn Bericht von Harald ndl. 

Ober wllfn8
Nö

r Schlager beI1Chte- IBn!. SeIn Trumpf Ist die Taktik er 

J
" te die Neue N, schon oft. Egal sieht jeden Fehler des GegnerS .. , ~~ ~~:~~~:~sspIeIer Einziger WermUtstropfen des in 

obIII1e ""ren er- Wien (TTC Eden) spielenden Neu-
• ob als Sieger bei den stlldtar: .. leIder Ist ar kein n .......... 

Sladtmeistarschaften oder als SlJ. nar TraJnlerer". ""-
barmedaftlen..Gner bei der Ju-
gend:-EM. FOr Schlager beginnt nun die 

Von den Erfolgen Im Team. vOr J~ auf das OIymp/aticket. er· 
allem, durch die tollen leistungen ktIIrtes ZIel des 19J1lhrlgen. der 
des Austro-Chlnesen Ding VI pro.. sich von der H11. Wr. Neustadt 
f11iert auch Teenager Sch~. (Maschinenbau) freistelle!) 1Ie6. 

, der bereits auf Platz 145 der Welt· 'Wir von der Neuen NÖN WOn. 
rangliste aufSCheint. sehen 

SCHLAGER macht Cheftralnar Jaroslav Stenek dem TT -Crack alles Gute 
,,"'_ •• _.,_ auf das OIympiaticl<et schwllrmt, wenn er von SchIagar ~ndlymfreuen uns schon von eInarn 

Foto: Neue NÖNII.andI spricht: "Er Ist unser Ta. könn:n~kandtten berichten zu 

Finale wurde MIt Im ctrmen Aufeinandertreffen entschieden 

Gerald Hartl wurde nach hartem' 
Kampf ESV-Vereinsmeister 1991 

TISCHTENNIS.-WIe Immar 
wurde nach Beendigung des 
Harbstdurchganges die Vereins­
meisterschaft durchgeführt. In 
Abwesenheit des Badeners Ge­
raId Gschlegl konnte Gerald Hart! 
seinen TItel erfolgreich verteidi­
gen. 

Heuar wurde ein DoppeH<.O. 
System gespielt. Daher verlief das 
Finale sehr spannend und wurde 

Im dritten Aufelnandertreffen 

gegen Andreas Kloimwieder ent· 
schieden. Großer Dank gilt den 
lang/ährlgen VereInsmItglied Henn 
Kurt Zltzmam sen.. der einen 
Wanderpokal spendete. 

Ergebnisse: 1. G. HartI, 2. A. 
Kloimwledar. 3. P. Setz. 4. Dr. R. 
Langtheler, 5.1ng. K. Zltzmann. 6. 
F. Artmann. 7. H. Blutsch, 8. T. 
Kioimwieder. 9. R. Sehne­
darIe.10. 

12-Stunden-Monsterturnier für 
Nachwuchsspieler in Oberndorf 

TISCHTENNIS, - Zu ,Iner wahren Monsterveranstaltung ent· SCHIlLER B: 1. RalnerSturmiechl18f. 
Wickelte sich das NO·Nachwuchsranglistentumler In Ober. 2,MBfioKaiblln~er,3.Bemhal'llL6w&n. 
ndorf: 83 Spieler aus 18 Vereinen gaben 363 Nennungen ab. stelnlThoma. aibllnger (an. Ober· 
Auf acht TIschen wurde 12 Stunden gespielt. • • nd~~HOLER C: I, 

geschaltet hatte. Eine starke lei. stoph Markovec (TullnIZeiseimau. denl- 2, W.i;~:~:~~!llientr~';\ll: 
stung brachte auch Marlo Grober er) überragender Spfeler des MinI- Sie an 

mit seinem 3. Platz. obwohl ar Unterstufe-Hauptbewarbes. ~~~:~~~:,~;~i~~~~~ 
noch der Unterstufe angehört. ERGEBNISSE: 

Den Schülar·Hauptbewerb ge. JUGENO A (Rangll$lenbawerb): 1. 
wann Rainer Sturmiechner, dar M.I1<U5 ROlIel (Obamdorll, 2. Clemen. 
den Favoriten Bernhard Löwen. Summersr (SlOel<erau), 3. Marlo Gruber 
stefn Im Finale besiegte. Im Schü. ~~f."rndorl)lRaioer Sl<erblnt (Stocker. 

ler·B·Bewarb überraschte Marto h.~Y=n::~ln. 
Kalblinger mit einem Sieg gegen ner (alle Qberndo 
Löwenstein Im Semiflnale. Der JUGEND Co 1 
SCheibbser spielte nichl In g&o Bemhard I..öwensteln, 3. Ciemens Sumo 
wohnter Form und mußte sich mit . iStockerau)lKlaus HUllerer (Ba· 

n -Lokalmatadore dominierten! 
GmOnd). 3. BIUlO NOrnberger Jugendelnzeli 1. ChrIstIan B&kl 
(TTC Mödling) U. Petat Schmut· (IJ. Zlabern). 2. Lorenz Pelzer (U. 
zenllofar (Ralka Horn). ZIabern). 3. Petar Haberleltnar (A. 

Harrenblltz 1. KI.: 1. Jd1ann HoheneIchIGmOnd) u. Bemd Zu· 
ThaAer (SI. VeltIGöIsen). 2. Ger- Ius (A. HoheneIChlGmOnd). 
hard BIn1nger (TTC 1..IIngen1ols) SenIoreneinzel: 1. Dr. Walter 

Plätzen zufrieden geben. 
Wllhrend sICh Favorit Maria' 

Gruber klar den Unterstufe­

Herreneinzel C 2. KI.: 1. Eduard Lang (TTC Mödting). 2. Eduard 
Kucere (TTC LeopoIdsdorf). 2. Kucera (TTC Leopoldsdorf) ::::=::=:=====lJ Gerflard Holbauar (UTTC KremS) Herrendoppel: 1. Kaufmann! 

TISCHTENNIS.- Das am 15. Harrenblitz 2. KI.: 1. Gerhard REIß (Raika Horn). 2. Nümberger! 

war Chrf.. 
Dezarnber Im Tumsaal dar Haupt. Habelleitner (Askö HoheneIChI Pokorny (TTC Mödling). 3. Dr. 
schule Horn ausgetragene 31. TT GmOnd). 2. Manfred SUrfe (TTC ~Klducedorf)ra 
Welhnachtstumlar der Union Horn RrtzJ, 3. Manfred Antony (TTSC ~........ s u. 

Sonnleltner Siegte 
hans Heubeck. VIerter wurde sah 39 Teilnehmer aus 14 VereI- Eggenburg) u. ErICh Wöhrer (TTV ringer E. (TTCV der 

, Helm, gefolgt von St6ckl ood neo m11112 Nennungen am Start. Retz). ' Mamschaftswertung siegte ASo 

d."esmallm Verein 'Sonnleltnar sen. FrIedrIch Die Lokalmatadore Kaufmann ood Herreneinzel 0-3. KI.: 1. Gar· KÖ Hoh~GmOnd mit 28 
SonnIeitnar entschied In einem ReIB waren diesmal In gutar Form hard Haberleitner (Askö Hohe- Punkten vor TTC Langenlols (23) 

TISCHTENNI8.- Der ESV spannenden Finale diesmal ood waren Im Herreneinzel A und nelChfGmOnd). 2. Franz und TTC MödIIng (22). 
Werk. WIIrIh trug eil .... Wo- den llle1 fOr sich. Im VOIjahr Herrendoppel nicht zu bezwingen. Gschandtner (U. Horn) Die von Tumierleller Sepp Klndl 
ellenende seine VereInsmeI. gewann Bergar. Herreneinzel A·1. KI.: 1. GOntar SchOlerelnzel: 1. Petar Haber· und ~ MltarbeIterstab mu· 
IIlenlChaft au.. r-~------_.....J Kaufmann (Raika Horn). 2. Franz leitner (Askö HoheneichlGmünd) stergültlg organisierte und be· 

Friedlich Sonnleltnar ge- NÖN/St Pölten 19 12 ReIB (RaikaHom) 2. ChrlStlan a&kI (Union Zlabem): stena durchgeführte Varans!lll· 
wam vor Gerflard Berger und • ,I'" Herraneinzel B: 1. 0110 SchmIdt 3. Christlan Lechner (TTC Alant· tung kam bei den Teilnehmern 

NÖN/Horn,19.12.1991~~~~~~~2t.~G~erha~~~~~U.~Barn~~Nud~~~IU_s~(A~S~kO~H~~~~ __ ~_bes ___ len_S_~ ___ ·~~~~K~IndI~~. 


